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Oberbayerisches Volksblatt 
Ausgaben Rosenheim-Stadt und -Land 
mit Chiemgau-Zeitung

Chiemgau-Zeitung

25 572

(5 724)

2 Ai Mangfall-Bote 
Bad Aibling

9 630

3 Wa Wasserburger Zeitung 
Wasserburg-Haag

8 956

4 Mü
Mühldorfer Anzeiger
mit Waldkraiburger Nachrichten 
und Neumarkter Anzeiger

11 381

5 Ge Gesamtausgabe 55 539

Auflagenzahlen Mo - Sa – IVW 2/2021  
inkl. ePaper

VERBREITUNGSGEBIET UND 
AUFLAGEN

Verbreitete Auflage   
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Media Analyse
Reichweite und Nutzung (2021)

Das Oberbayerische Volksblatt erreicht 
mit seinen Regionalausgaben insgesamt  

davon sind
› 99 000 Männer
› 92 000 Frauen

AUSZÜGE AUS DER  
MEDIA ANALYSE

14-19 Jahre

20-29 Jahre

30-39 Jahre

40-49 Jahre

50-59 Jahre

60-69 Jahre

ab 70 Jahre

1000

10 000

17 000

59 000

37 000

10 000

56 000

Altersstufen   

bis unter 1 000 Euro

1 000 bis 1 500 Euro

1 500 bis 2 000 Euro

 2 000 bis 2 500 Euro

2 500 bis 3 000 Euro

3 000 bis 3 500 Euro

3 500 Euro und mehr

6 000

11 000

14 000

22 000

13 000

20 000

105 000

Haushalts-Netto-Einkommen

95%
Abonnenten

Eine Zeitungsausgabe wird von  
mehreren Personen gelesen.
3,44 Leser pro Exemplar erhöhen den  
Beachtungswert von Anzeigen und  
Beilagen deutlich! 

mehr als 95% der Auflage sind fest abonniert.

191 000 Leser
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1)  Lokalseitenplatzierung 
Größe mindestens 420 mm, max. 1120 mm, 
Höhe max. 230 mm

2)  Textteilanzeigen 
Mindestgröße 20 mm, max. 100 mm

3)  In der Ausgabe Chiemgau-Zeitung 

nur Geschäftsanzeigen, keine Rubrizierung möglich

Farben
Alle Farben nach entsprechender zeitungsgerechter Vorlage und 
rechtzeitiger Absprache. Anlieferung aus der Euro-Skala fertig 
gemischt. Keine Pantone-Farben. Geringe Farbabweichungen 
berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen.

Ausgabenkürzel: Ro = Oberbayerisches Volksblatt,  
Ch = Chiemgau-Zeitung,  Ai = Mangfall-Bote,  
Wa = Wasserburger Zeitung, Mü = Mühldorfer Anzeiger, 
Waldkraiburger Nachrichten, Neumarkter Anzeiger
Preise je Spalten-mm
Alle Preise in Euro zzgl. gesetzl. MwSt.

GRUNDPREISE UND LOKALPREISE

Zeitraum Ge
200

Ge
1. Lokals.1)

Ro + Ch
100

Ro + Ch
3. Lokals.1)

Ch3)

102
Ai

103
Ai

3. Lokals.1)
Wa
104

Wa
3. Lokals.1)

Mü
105

Mü
1. Lokals.1)

mm-Preis
bis 1000 mm

Mo - Fr
Sa

6,11
6,60

7,10
7,65

4,77
5,20

5,33
5,69

2,23
2,23

2,69
2,69

3,09  
3,09 

2,69
2,69  

3,09
3,09  

2,77
2,77

3,29
3,29  

mm-Preis
bis 1001-1500 mm

Mo - Fr
Sa

5,71
6,17

6,63
7,18

4,46
4,91

5,03
5,39

2,06
2,06

2,50
2,50

2,87
2,87

2,50
2,50

2,87
2,87

2,58
2,58

3,11
3,11

mm-Preis
ab 1501 mm

Mo - Fr
Sa

5,34
5,80

– 4,20
4,57

– 1,92
1,92

2,39
2,39

– 2,39
2,39

– 2,43
2,43

–

Seitenpreis Mo - Fr
Sa

17.568,60  
19.082,00  

– 13.818,00  
15.035,30  

– 6.316,80 
6.316,80

7.863,10  
7.863,10     

– 7.863,10   
7.863,10    

– 7.994,70  
7.994,70  

–

Textteilanzeigen2) Mo - Fr
Sa

23,40
25,96

– 12,73
14,19

–
5,91
5,91

7,69
7,69

–
7,69
7,69

–
8,32
8,32

–

G
ru

nd
pr

ei
se

mm-Preis
bis 1000 mm

Mo - Fr

Sa
5,20
5,62

6,05
6,49

4,07
4,42

4,52
4,85

1,90
1,90

2,30
2,30

2,61
2,61

2,30
2,30

2,61
2,61

2,36
2,36

2,81
2,81

mm-Preis
bis 1001-1500 mm

Mo - Fr

Sa
4,87
5,25

5,64
6,09

3,79
4,17

4,27
4,56

1,75
1,75

2,13
2,13

2,45
2,45

2,13
2,13

2,45
2,45

2,22
2,22

2,64
2,64

mm-Preis
ab 1501 mm

Mo - Fr

Sa
4,53
4,91

– 3,58
3,90

– 1,64
1,64

2,01
2,01

– 2,01
2,01

– 2,03
2,03

–

Seitenpreis
Mo - Fr

Sa
14.903,70  
16.153,90  

– 11.778,20   
12.831,00  

– 5.395,60  
5.395,60 

6.612,90  
6.612,90  

– 6.612,90  
6.612,90   

– 6.678,70   
6.678,70    

–

Textteilanzeigen2)
Mo - Fr

Sa
19,90
22,06

–
10,81
12,07

–
5,00
5,00

6,51
6,51

–
6,51
6,51

–
7,09
7,09

–

Lo
ka

lp
re

is
e
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L-Anzeige

Größe und 
Preis auf 
Anfrage

Streifenanzeige

Mindestformat
7sp x 60 mm

Eckfeldanzeige

Mindestformat
420 mm

Maximalhöhe
370 mm

Inselanzeige

auffällige Werbefläche 

in attraktivem Umfeld

Satellitenanzeige

Größe und  
Preis auf  
Anfrage

Anzeige mit Perforation

Format: blatthoch
Spaltigkeit und  
Preis auf Anfrage

ANZEIGEN-SONDERFORMEN

in „Lokale Fachbetriebe"

Festgröße: 2sp x 80 mm

 GP LP 
Gesamt 725 € 614 €
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Anzeigenstrecken nur in der Gesamtausgabe buchbar

Panorama-Seiten / Tunnelanzeige

Panorama-Seiten
Format
Breite 667,25 mm; Höhe 470 mm

Verrechnung
15 Spalten x Höhenmillimeter

Tunnelanzeige
Mindestformat
7 Spalten; Höhe 240 mm

Höchstformat
13 Spalten; Höhe 370 mm

Anzeigenstrecke

Rabatte für Anzeigenstrecken  
(= mindestens 4 Seiten unmittelbar aufeinander- 
folgend, die in der Zeitung integriert sind – also mitproduziert 
werden)

Umfang Rabatt

4 Seiten 20%

8 Seiten 25%

10 Seiten 30%

Dieser Rabatt wird zusätzlich zum bestehenden Abschluss-Ra-
batt gewährt, das Volumen zählt jedoch nicht zum Erreichen 
der Abschluss-Menge und ist auch nicht bonusrelevant.

Panorama-Seite

Tunnelanzeige

Halfcover Cover Sticker

Prien am Chiemsee – Das Bayeri-
sche Meer ist nicht nur ein be-
liebtes Ausflugsziel, sondern 
auch ökologisch ein wesentli-
cher Bestandteil im Chiemgau. 
Er ist unter anderem ein wichti-
ges Rückzugsgebiet für viele 
bedrohte Wasser- und Wattvo-
gelarten und wurde auch des-
halb zum „Lebendiger See des 
Jahres 2014“ ausgezeichnet.

Seine ökologische Bedeutung 
und die Notwendigkeit einer 
umfassenden Bildung für Na-
tur und Umwelt soll damit in 
den Mittelpunkt gerückt wer-
den. Mit dieser Auszeichnung 

wird aber auch die vorbildliche 
und bisher einmalige Entwick-
lung barrierefreier Naturerleb-
nisangebote gewürdigt. Zudem 
bietet der Chiemsee eine arten-
reiche Fauna und Flora und 
steht unter Schutz der interna-
tionalen Ramsar-Konvention.

Die Chiemsee-Naturführer 
klären über die Besonderheiten 
des Lebendigen Sees 2014 und 
des Chiemgaus auf und tragen 
mit Informationskampagnen, 
Aktionstagen und Naturfüh-
rungen zum Schutz des Sees 
bei.  Das bayerische Gewässer 
mit seinen drei Inseln gilt als 

Naherholungsgebiet und wich-
tiges Tourismusziel und hat 
jährlich zirka 2,5 Millionen Be-
sucher. Damit die Natur dabei 
nicht auf der Strecke bleibt, 
wird ein partnerschaftlicher 
Dialog zwischen Behörden, 
Tourismus, Umweltverbänden 
und anderen  Anspruchsgrup-
pen geführt.

Nur ein „sanfter Tourismus“ 
bewahrt die Schönheit und Be-
sonderheit des Naturraumes 
und die langfristige Attraktivi-
tät als Touristenregion. Mit ei-
ner Größe von fast 80 Quadrat-
kilometern ist der Chiemsee 

der größte See Bayerns und der 
drittgrößte in ganz Deutsch-
land. Wodurch er auch liebe-
voll das Bayerische Meer ge-
nannt wird und, nicht nur weil 
er Motiv vieler bekannter Ma-
ler war, weltberühmt ist. Auch 
Holly wood hat von der wun-
dervollen Kulisse des Chiem-
sees und Schloss Herrenchiem-
see Wind bekommen. Ob 
Holly wood-Blockbuster „Die 
drei Musketiere“ oder Kultkri-
miserie „Die Rosenheim-Cops“ 
–  das Chiemsee-Alpenland ist 
zu Recht ein beliebtes Film-
land. dpa

München – An Bayerns Schulen 
soll das Handyverbot ab dem 
kommenden Jahr zunächst 
testweise gelockert werden –
nicht jedoch an Grundschulen. 
Dies stellte Bayerns Kultusmi-
nister Bernd Sibler (CSU) gegen-
über unserer Zeitung klar. 
Grundschulen seien „ein ge-
schützter pädagogischer 
Raum“, sagte der Minister. Da-
her sei es nicht vertretbar, 
Grundschülern etwa in den 
Pausen die Handynutzung frei-
zustellen. Er wolle ein „pädago-

gischdidaktisches Zeichen set-
zen“. Erlaubt bleibe wie bisher 
nur die pädagogische Nutzung 
im Unterricht, wenn der Lehrer 

das für sinnvoll halte. Für eine 
Lockerung des Handyverbots, 
das seit über einem Jahrzehnt 
gilt, trommeln seit Monaten 
Lehrer und Elternverbände. Es 
gilt als nicht mehr zeitgemäß. 
Aufgrund des Drucks willigte 
das Kultusministerium ein. An 
zunächst etwa 300 Schulen al-
ler Ausbildungsrichtungen soll 
Schülern die Handynutzung 
zunächst testweise freigestellt 
werden. Die Details der hausin-
ternen Regel dürfen die Schu-
len selber erlassen.  am

ANZEIGE

Der lebendige See
Chiemsee als wichtiges Tourismusziel und Umweltschutzgebiet 

Fast 43 000 Euro erlaufen
Traunstein  – 42 800 Euro haben die Schüler des 
Annette-Kolb-Gymnasiums bei einem Spenden-
lauf für ein Kinderhospiz und eine heilpädagogi-
sche Tagesstätte erlaufen. Sie legten gemeinsam 
umgerechnet circa 5600 Kilometer für den gu-
ten Zweck zurück. » SPORT, SEITE 10

Neue Kulturreihe
Wasserburg  – Vor langer Zeit brauten die Atteler 
Mönche dort Bier. Nach Verfall des Brauhauses, 
späteren vielerlei Nutzungen durch die Stif-
tung Attl und einer vier Millionen Euro teuren 
Sanierung startet dort nun die Reihe „Kultur 
im Brauhaus“. » KULTUR, SEITE 18

Steno kommt aus Haag
Haag  – Franz Xaver Gabelsberger ist wohl der 
bedeutendste Sohn Haags: Der Sekretär im In-
nenministerium erfand Anfang des 19. Jahr-
hunderts die Stenographie, die sich in ganz Eu-
ropa durchsetzte. Am morgigen Sonntag wäre 
sein 225. Geburtstag. » REGION, SEITE 11

Arbeitsmarkt stabil
Rosenheim  – Der regionale Arbeitsmarkt erwies 
sich auch den September stabil. Geht die Ar-
beitslosenzahl in dieser Zeit üblicherweise ten-
denziell in die Höhe, ist dies in der Stadt und im 
Landkreis Rosenheim nicht der Fall.

» WIRTSCHAFT, SEITE 15

AUS DER REGION

Neuer fängt wieder Bälle
Fußball-Nationaltorwart Manuel Neuer (Foto: dpa) 
kommt seinem Comeback nach seinem Mittelfuß-
bruch weiter näher. Wie der FC Bayern mitteilte, 
konnte der 32-Jährige gestern Vormittag erstmals 
seit mehr als einem halben Jahr wieder eine leich-
te torwartspezifische Trainingseinheit absolvie-
ren und hielt auch die ersten Schüsse auf sein Tor. 
„Die Reflexe sind noch da!“, meldete er. » SPORT

SPORT

Handyverbot an Schulen bleibt
Sibler will „pädagogischdidaktisches Zeichen“ setzen Besorgt machten sich Polizei 

und Feuerwehr zu einem Ret-
tungseinsatz in Ibbenbüren 
auf. Eine Frau hatte sie alar-
miert, weil aus der Nachbar-
wohnung eine Kinderstimme 
zu rufen schien: „Mama“, „Pa-
pa“ und Mama komm“. Die 
Nachbarin hatte aber seit zwei 
Tagen niemanden mehr in der 
Wohnung bemerkt. Als die Be-
amten die Tür öffneten, fanden 
sie – einen fröhlich quasseln-
den Papagei in seinem Käfig.

Die EU gibt das Geld vom Frie-
densnobelpreis an Kinder in 
internationalen Kriegs- und 
Konf liktzonen. Die 930 000 
Euro werden das „EU-Nobel-
preis-Kinderprojekt“ finanzie-
ren, teilte die EU-Kommission 
in Brüssel mit. Kommissions-
präsident José Manuel Barro-
so, Ratspräsident Herman Van 
Rompuy und Parlamentspräsi-
dent Martin Schulz werden die 
Auszeichnung am 10. Dezem-
ber in Oslo entgegennehmen.

DIE KURIOSE NACHRICHT

Tierisch
DIE GUTE NACHRICHT

Nobel

Bernd Sibler
Bayerns Kultusminister

FOTO: DPA

NR. 122 | € 1,90    FREITAG, 23. JUNI 2017

Unterwegs Ihre
Heimatzeitung lesen!

AppJETZT
GEHT’S

Das Bayerische Meer: Beliebt bei Touristen, als Filmmotiv und in der Tierwelt.  FOTO: DPA

ePaperJETZT              ENTDECKEN:
www.ovb-heimatzeitungen.de

Immer im Einsatz
Feldkirchen-Westerham  – Tausende Stun den eh-
renamtlichen Dienstes leisteten die Feuerwehr-
leute in Feldkirchen-Westerham dieses Jahr. 
Hochwasser, Brände oder Feuerwehrhaus-Neu-
bauten: Im Gemeinderat wurde nun Bilanz ge-
zogen. » REGION, SEITE 13

Einweggeschirr, Strohhalme, Wattestäbchen und Ballonhalter sollen in der EU verboten werden, um 
Umwelt und Meere besser zu schützen. Die künftig verbotenen Produkte würden durch sauberere 
Alternativen ersetzt. Die verbotenen Produkte werden durch saubere Alternativen ersetzt.  FOTO: OKAPIA

Auf Motivwagen zum Festgottesdienst

WETTER

Vormittag Mittag Abend

+25° +20°+19°

Vicco von Bülow, besser be-
kannt als Loriot, war einer 
der größten deutschen Hu-
moristen. Das Münchner Li-
teraturhaus zeigt in der wit-
zig inszenierten Ausstellung 
„Loriot: Spätlese“ frühe Car-
toons, die fast alle unbe-
kannt sind – obendrein far-
bige Kleinst-Bilder sowie fil-
mische Überraschungen als 
Zugabe » KOMMENTAR

Berlin –  Für die gut 20,5 Milli-
onen Rentner steigen die Ren-
ten am 1. Juli erneut unter-
schiedlich: im Osten Deutsch-
lands um genau 2,53 Prozent, 
im Westen um 1,67 Prozent. 
Das gab das Bundesarbeitsmi-
nisterium in Berlin bekannt. 
Das führt bei einer Monats-
rente von 800 Euro zu einem 
Aufschlag von brutto 20,24 
Euro im Osten und von 13,36 
Euro im Westen.

München – Pflegebedürftige 
in Bayern können künftig 
auf eine finanzielle Unter-
stützung der Staatsregierung 
setzen. Das Kabinett be-
schloss in München die Ein-
führung eines Landespflege-
gelds in  Höhe von 1000 Euro 
pro Jahr. Ziel sei es, die Be-
troffenen  finanziell zu ent-
lasten und so „mehr Würde 
für die häusliche Pflege“ zu 
ermöglichen.

Unbekannte 
Werke von Loriot

Rente steigt 
um 1,67 Prozent

1000 Euro Pflege-
geld in Bayern

Größe und Preis 
auf Anfrage

Unterschiedliche Formate 
und Preise auf Anfrage
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Breite 88,5 mm;
Höhe 100 mm

Prien am Chiemsee – Das Bayeri-
sche Meer ist nicht nur ein be-
liebtes Ausflugsziel, sondern 
auch ökologisch ein wesentli-
cher Bestandteil im Chiemgau. 
Er ist unter anderem ein wichti-
ges Rückzugsgebiet für viele 
bedrohte Wasser- und Wattvo-
gelarten und wurde auch des-
halb zum „Lebendiger See des 
Jahres 2014“ ausgezeichnet.

Seine ökologische Bedeutung 
und die Notwendigkeit einer 
umfassenden Bildung für Na-
tur und Umwelt soll damit in 
den Mittelpunkt gerückt wer-
den. Mit dieser Auszeichnung 

wird aber auch die vorbildliche 
und bisher einmalige Entwick-
lung barrierefreier Naturerleb-
nisangebote gewürdigt. Zudem 
bietet der Chiemsee eine arten-
reiche Fauna und Flora und 
steht unter Schutz der interna-
tionalen Ramsar-Konvention.

Die Chiemsee-Naturführer 
klären über die Besonderheiten 
des Lebendigen Sees 2014 und 
des Chiemgaus auf und tragen 
mit Informationskampagnen, 
Aktionstagen und Naturfüh-
rungen zum Schutz des Sees 
bei.  Das bayerische Gewässer 
mit seinen drei Inseln gilt als 

Naherholungsgebiet und wich-
tiges Tourismusziel und hat 
jährlich zirka 2,5 Millionen Be-
sucher. Damit die Natur dabei 
nicht auf der Strecke bleibt, 
wird ein partnerschaftlicher 
Dialog zwischen Behörden, 
Tourismus, Umweltverbänden 
und anderen  Anspruchsgrup-
pen geführt.

Nur ein „sanfter Tourismus“ 
bewahrt die Schönheit und Be-
sonderheit des Naturraumes 
und die langfristige Attraktivi-
tät als Touristenregion. Mit ei-
ner Größe von fast 80 Quadrat-
kilometern ist der Chiemsee 

der größte See Bayerns und der 
drittgrößte in ganz Deutsch-
land. Wodurch er auch liebe-
voll das Bayerische Meer ge-
nannt wird und, nicht nur weil 
er Motiv vieler bekannter Ma-
ler war, weltberühmt ist. Auch 
Holly wood hat von der wun-
dervollen Kulisse des Chiem-
sees und Schloss Herrenchiem-
see Wind bekommen. Ob 
Holly wood-Blockbuster „Die 
drei Musketiere“ oder Kultkri-
miserie „Die Rosenheim-Cops“ 
–  das Chiemsee-Alpenland ist 
zu Recht ein beliebtes Film-
land. dpa

München – An Bayerns Schulen 
soll das Handyverbot ab dem 
kommenden Jahr zunächst 
testweise gelockert werden –
nicht jedoch an Grundschulen. 
Dies stellte Bayerns Kultusmi-
nister Bernd Sibler (CSU) gegen-
über unserer Zeitung klar. 
Grundschulen seien „ein ge-
schützter pädagogischer 
Raum“, sagte der Minister. Da-
her sei es nicht vertretbar, 
Grundschülern etwa in den 
Pausen die Handynutzung frei-
zustellen. Er wolle ein „pädago-

gischdidaktisches Zeichen set-
zen“. Erlaubt bleibe wie bisher 
nur die pädagogische Nutzung 
im Unterricht, wenn der Lehrer 

das für sinnvoll halte. Für eine 
Lockerung des Handyverbots, 
das seit über einem Jahrzehnt 
gilt, trommeln seit Monaten 
Lehrer und Elternverbände. Es 
gilt als nicht mehr zeitgemäß. 
Aufgrund des Drucks willigte 
das Kultusministerium ein. An 
zunächst etwa 300 Schulen al-
ler Ausbildungsrichtungen soll 
Schülern die Handynutzung 
zunächst testweise freigestellt 
werden. Die Details der hausin-
ternen Regel dürfen die Schu-
len selber erlassen.  am

ANZEIGE

Der lebendige See
Chiemsee als wichtiges Tourismusziel und Umweltschutzgebiet 

Fast 43 000 Euro erlaufen
Traunstein  – 42 800 Euro haben die Schüler des 
Annette-Kolb-Gymnasiums bei einem Spenden-
lauf für ein Kinderhospiz und eine heilpädagogi-
sche Tagesstätte erlaufen. Sie legten gemeinsam 
umgerechnet circa 5600 Kilometer für den gu-
ten Zweck zurück. » SPORT, SEITE 10

Neue Kulturreihe
Wasserburg  – Vor langer Zeit brauten die Atteler 
Mönche dort Bier. Nach Verfall des Brauhauses, 
späteren vielerlei Nutzungen durch die Stif-
tung Attl und einer vier Millionen Euro teuren 
Sanierung startet dort nun die Reihe „Kultur 
im Brauhaus“. » KULTUR, SEITE 18

Steno kommt aus Haag
Haag  – Franz Xaver Gabelsberger ist wohl der 
bedeutendste Sohn Haags: Der Sekretär im In-
nenministerium erfand Anfang des 19. Jahr-
hunderts die Stenographie, die sich in ganz Eu-
ropa durchsetzte. Am morgigen Sonntag wäre 
sein 225. Geburtstag. » REGION, SEITE 11

Arbeitsmarkt stabil
Rosenheim  – Der regionale Arbeitsmarkt erwies 
sich auch den September stabil. Geht die Ar-
beitslosenzahl in dieser Zeit üblicherweise ten-
denziell in die Höhe, ist dies in der Stadt und im 
Landkreis Rosenheim nicht der Fall.

» WIRTSCHAFT, SEITE 15

AUS DER REGION

Neuer fängt wieder Bälle
Fußball-Nationaltorwart Manuel Neuer (Foto: dpa) 
kommt seinem Comeback nach seinem Mittelfuß-
bruch weiter näher. Wie der FC Bayern mitteilte, 
konnte der 32-Jährige gestern Vormittag erstmals 
seit mehr als einem halben Jahr wieder eine leich-
te torwartspezifische Trainingseinheit absolvie-
ren und hielt auch die ersten Schüsse auf sein Tor. 
„Die Reflexe sind noch da!“, meldete er. » SPORT

SPORT

Handyverbot an Schulen bleibt
Sibler will „pädagogischdidaktisches Zeichen“ setzen Besorgt machten sich Polizei 

und Feuerwehr zu einem Ret-
tungseinsatz in Ibbenbüren 
auf. Eine Frau hatte sie alar-
miert, weil aus der Nachbar-
wohnung eine Kinderstimme 
zu rufen schien: „Mama“, „Pa-
pa“ und Mama komm“. Die 
Nachbarin hatte aber seit zwei 
Tagen niemanden mehr in der 
Wohnung bemerkt. Als die Be-
amten die Tür öffneten, fanden 
sie – einen fröhlich quasseln-
den Papagei in seinem Käfig.

Die EU gibt das Geld vom Frie-
densnobelpreis an Kinder in 
internationalen Kriegs- und 
Konf liktzonen. Die 930 000 
Euro werden das „EU-Nobel-
preis-Kinderprojekt“ finanzie-
ren, teilte die EU-Kommission 
in Brüssel mit. Kommissions-
präsident José Manuel Barro-
so, Ratspräsident Herman Van 
Rompuy und Parlamentspräsi-
dent Martin Schulz werden die 
Auszeichnung am 10. Dezem-
ber in Oslo entgegennehmen.
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Immer im Einsatz
Feldkirchen-Westerham  – Tausende Stun den eh-
renamtlichen Dienstes leisteten die Feuerwehr-
leute in Feldkirchen-Westerham dieses Jahr. 
Hochwasser, Brände oder Feuerwehrhaus-Neu-
bauten: Im Gemeinderat wurde nun Bilanz ge-
zogen. » REGION, SEITE 13

Einweggeschirr, Strohhalme, Wattestäbchen und Ballonhalter sollen in der EU verboten werden, um 
Umwelt und Meere besser zu schützen. Die künftig verbotenen Produkte würden durch sauberere 
Alternativen ersetzt. Die verbotenen Produkte werden durch saubere Alternativen ersetzt.  FOTO: OKAPIA

Auf Motivwagen zum Festgottesdienst

WETTER

Vormittag Mittag Abend

+25° +20°+19°

Vicco von Bülow, besser be-
kannt als Loriot, war einer 
der größten deutschen Hu-
moristen. Das Münchner Li-
teraturhaus zeigt in der wit-
zig inszenierten Ausstellung 
„Loriot: Spätlese“ frühe Car-
toons, die fast alle unbe-
kannt sind – obendrein far-
bige Kleinst-Bilder sowie fil-
mische Überraschungen als 
Zugabe » KOMMENTAR

Berlin –  Für die gut 20,5 Milli-
onen Rentner steigen die Ren-
ten am 1. Juli erneut unter-
schiedlich: im Osten Deutsch-
lands um genau 2,53 Prozent, 
im Westen um 1,67 Prozent. 
Das gab das Bundesarbeitsmi-
nisterium in Berlin bekannt. 
Das führt bei einer Monats-
rente von 800 Euro zu einem 
Aufschlag von brutto 20,24 
Euro im Osten und von 13,36 
Euro im Westen.

München – Pflegebedürftige 
in Bayern können künftig 
auf eine finanzielle Unter-
stützung der Staatsregierung 
setzen. Das Kabinett be-
schloss in München die Ein-
führung eines Landespflege-
gelds in  Höhe von 1000 Euro 
pro Jahr. Ziel sei es, die Be-
troffenen  finanziell zu ent-
lasten und so „mehr Würde 
für die häusliche Pflege“ zu 
ermöglichen.

Unbekannte 
Werke von Loriot

Rente steigt 
um 1,67 Prozent

1000 Euro Pflege-
geld in Bayern

Breite 72 mm;
Höhe 80 mm

Breite 72 mm;
Höhe 30 mm

Prien am Chiemsee – Das Bayeri-
sche Meer ist nicht nur ein be-
liebtes Ausflugsziel, sondern 
auch ökologisch ein wesentli-
cher Bestandteil im Chiemgau. 
Er ist unter anderem ein wichti-
ges Rückzugsgebiet für viele 
bedrohte Wasser- und Wattvo-
gelarten und wurde auch des-
halb zum „Lebendiger See des 
Jahres 2014“ ausgezeichnet.

Seine ökologische Bedeutung 
und die Notwendigkeit einer 
umfassenden Bildung für Na-
tur und Umwelt soll damit in 
den Mittelpunkt gerückt wer-
den. Mit dieser Auszeichnung 

wird aber auch die vorbildliche 
und bisher einmalige Entwick-
lung barrierefreier Naturerleb-
nisangebote gewürdigt. Zudem 
bietet der Chiemsee eine arten-
reiche Fauna und Flora und 
steht unter Schutz der interna-
tionalen Ramsar-Konvention.

Die Chiemsee-Naturführer 
klären über die Besonderheiten 
des Lebendigen Sees 2014 und 
des Chiemgaus auf und tragen 
mit Informationskampagnen, 
Aktionstagen und Naturfüh-
rungen zum Schutz des Sees 
bei.  Das bayerische Gewässer 
mit seinen drei Inseln gilt als 

Naherholungsgebiet und wich-
tiges Tourismusziel und hat 
jährlich zirka 2,5 Millionen Be-
sucher. Damit die Natur dabei 
nicht auf der Strecke bleibt, 
wird ein partnerschaftlicher 
Dialog zwischen Behörden, 
Tourismus, Umweltverbänden 
und anderen  Anspruchsgrup-
pen geführt.

Nur ein „sanfter Tourismus“ 
bewahrt die Schönheit und Be-
sonderheit des Naturraumes 
und die langfristige Attraktivi-
tät als Touristenregion. Mit ei-
ner Größe von fast 80 Quadrat-
kilometern ist der Chiemsee 

der größte See Bayerns und der 
drittgrößte in ganz Deutsch-
land. Wodurch er auch liebe-
voll das Bayerische Meer ge-
nannt wird und, nicht nur weil 
er Motiv vieler bekannter Ma-
ler war, weltberühmt ist. Auch 
Holly wood hat von der wun-
dervollen Kulisse des Chiem-
sees und Schloss Herrenchiem-
see Wind bekommen. Ob 
Holly wood-Blockbuster „Die 
drei Musketiere“ oder Kultkri-
miserie „Die Rosenheim-Cops“ 
–  das Chiemsee-Alpenland ist 
zu Recht ein beliebtes Film-
land. dpa

München – An Bayerns Schulen 
soll das Handyverbot ab dem 
kommenden Jahr zunächst 
testweise gelockert werden –
nicht jedoch an Grundschulen. 
Dies stellte Bayerns Kultusmi-
nister Bernd Sibler (CSU) gegen-
über unserer Zeitung klar. 
Grundschulen seien „ein ge-
schützter pädagogischer 
Raum“, sagte der Minister. Da-
her sei es nicht vertretbar, 
Grundschülern etwa in den 
Pausen die Handynutzung frei-
zustellen. Er wolle ein „pädago-

gischdidaktisches Zeichen set-
zen“. Erlaubt bleibe wie bisher 
nur die pädagogische Nutzung 
im Unterricht, wenn der Lehrer 

das für sinnvoll halte. Für eine 
Lockerung des Handyverbots, 
das seit über einem Jahrzehnt 
gilt, trommeln seit Monaten 
Lehrer und Elternverbände. Es 
gilt als nicht mehr zeitgemäß. 
Aufgrund des Drucks willigte 
das Kultusministerium ein. An 
zunächst etwa 300 Schulen al-
ler Ausbildungsrichtungen soll 
Schülern die Handynutzung 
zunächst testweise freigestellt 
werden. Die Details der hausin-
ternen Regel dürfen die Schu-
len selber erlassen.  am

ANZEIGE

Der lebendige See
Chiemsee als wichtiges Tourismusziel und Umweltschutzgebiet 

Fast 43 000 Euro erlaufen
Traunstein  – 42 800 Euro haben die Schüler des 
Annette-Kolb-Gymnasiums bei einem Spenden-
lauf für ein Kinderhospiz und eine heilpädagogi-
sche Tagesstätte erlaufen. Sie legten gemeinsam 
umgerechnet circa 5600 Kilometer für den gu-
ten Zweck zurück. » SPORT, SEITE 10

Neue Kulturreihe
Wasserburg  – Vor langer Zeit brauten die Atteler 
Mönche dort Bier. Nach Verfall des Brauhauses, 
späteren vielerlei Nutzungen durch die Stif-
tung Attl und einer vier Millionen Euro teuren 
Sanierung startet dort nun die Reihe „Kultur 
im Brauhaus“. » KULTUR, SEITE 18

Steno kommt aus Haag
Haag  – Franz Xaver Gabelsberger ist wohl der 
bedeutendste Sohn Haags: Der Sekretär im In-
nenministerium erfand Anfang des 19. Jahr-
hunderts die Stenographie, die sich in ganz Eu-
ropa durchsetzte. Am morgigen Sonntag wäre 
sein 225. Geburtstag. » REGION, SEITE 11

Arbeitsmarkt stabil
Rosenheim  – Der regionale Arbeitsmarkt erwies 
sich auch den September stabil. Geht die Ar-
beitslosenzahl in dieser Zeit üblicherweise ten-
denziell in die Höhe, ist dies in der Stadt und im 
Landkreis Rosenheim nicht der Fall.

» WIRTSCHAFT, SEITE 15

AUS DER REGION

Neuer fängt wieder Bälle
Fußball-Nationaltorwart Manuel Neuer (Foto: dpa) 
kommt seinem Comeback nach seinem Mittelfuß-
bruch weiter näher. Wie der FC Bayern mitteilte, 
konnte der 32-Jährige gestern Vormittag erstmals 
seit mehr als einem halben Jahr wieder eine leich-
te torwartspezifische Trainingseinheit absolvie-
ren und hielt auch die ersten Schüsse auf sein Tor. 
„Die Reflexe sind noch da!“, meldete er. » SPORT

SPORT

Handyverbot an Schulen bleibt
Sibler will „pädagogischdidaktisches Zeichen“ setzen Besorgt machten sich Polizei 

und Feuerwehr zu einem Ret-
tungseinsatz in Ibbenbüren 
auf. Eine Frau hatte sie alar-
miert, weil aus der Nachbar-
wohnung eine Kinderstimme 
zu rufen schien: „Mama“, „Pa-
pa“ und Mama komm“. Die 
Nachbarin hatte aber seit zwei 
Tagen niemanden mehr in der 
Wohnung bemerkt. Als die Be-
amten die Tür öffneten, fanden 
sie – einen fröhlich quasseln-
den Papagei in seinem Käfig.

Die EU gibt das Geld vom Frie-
densnobelpreis an Kinder in 
internationalen Kriegs- und 
Konf liktzonen. Die 930 000 
Euro werden das „EU-Nobel-
preis-Kinderprojekt“ finanzie-
ren, teilte die EU-Kommission 
in Brüssel mit. Kommissions-
präsident José Manuel Barro-
so, Ratspräsident Herman Van 
Rompuy und Parlamentspräsi-
dent Martin Schulz werden die 
Auszeichnung am 10. Dezem-
ber in Oslo entgegennehmen.
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ANZEIGENFORMATE TITELSEITE

Preise Titelkopfanzeige
Ausgabe Lokalpreis in € Grundpreis in €

Ro/Ch/Ai/Wa  933  1.095 

Ro/Ch/Ai  705  830 

Ro/Ch  572  672 

Ro  427  502 

Ch  264  311

Ai oder Wa  289  340 

Mü  330  388

Preise Titelanzeige
Ausgabe Lokalpreis in € Grundpreis in €

Ro/Ch/Ai/Wa  1.268  1.490 

Ro/Ch/Ai  1.006  1.182 

Ro/Ch  848  997 

Ro  650  764 

Ch  386  455 

Ai oder Wa  427  502 

Mü  495  581

Preise Griffecke
Ausgabe Lokalpreis in € Grundpreis in €

Ro/Ch/Ai/Wa  1.649  1.939

Ro/Ch/Ai  1.341  1.578 

Ro/Ch  1.164  1.370 

Ro  896  1.055 

Ch  523  614 

Ai oder Wa  581  683 

Mü  677  796 

Ausgabenkürzel: Ro = Oberbayerisches Volksblatt,  
Ch = Chiemgau-Zeitung,  Ai = Mangfall-Bote,  

Wa = Wasserburger Zeitung, Mü = Mühldorfer Anzeiger, 
Waldkraiburger Nachrichten, Neumarkter Anzeiger

Titelkopfanzeige Titelanzeige Griffecke
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PREISE STELLENANZEIGEN

Zeitraum
Ge*
200

Ro + Ch*
101

Ai*
103

Wa*
104

Mü*
105

Ch*
102

mm-Preis
200 -1000 mm

Mo - Fr

Sa
6,91 €
7,44 €

5,37 €
5,88 €

3,03 €
3,03 €

3,03 €
3,03 €

3,12 €
3,12 €

2,50 €
2,50 €

mm-Preis
1001-1500 mm

Mo - Fr

Sa
6,46 €
6,99 €

5,05 €
5,54 €

2,86 €
2,86 €

2,86 €
2,86 €

2,92 €
2,92 €

2,35 €
2,35 €

mm-Preis
ab 1501 mm

Mo - Fr

Sa
6,03 €
6,52 €

4,72 €
5,17 €

2,68 €
2,68 €

2,68 €
2,68 €

2,74 €
2,74 €

2,17 €
2,17 €

Zeitraum
Ge*
200

Ro + Ch*
101

Ai*
103

Wa*
104

Mü*
105

Ch*
102

mm-Preis
200 -1000 mm

Mo - Fr

Sa
5,88 €
6,34 €

4,59 €
4,99 €

2,57 €
2,57 €

2,57 €
2,57 €

2,66 €
2,66 €

2,13 €
2,13 €

mm-Preis
1001-1500 mm

Mo - Fr

Sa
5,48 €
5,94 €

4,29 €
4,69 €

2,42 €
2,42 €

2,42 €
2,42 €

2,48 €
2,48 €

1,98 €
1,98 €

mm-Preis
ab 1501 mm

Mo - Fr

Sa
5,12 €
5,54 €

4,05 €
4,39 €

2,26 €
2,26 €

2,26 €
2,26 €

2,35 €
2,35 €

1,86 €
1,86 €

Stellen-Doppelanzeige
Belegen Sie unseren Stellenmarkt mit einer Doppelanzeige und  
sparen Sie dabei über 60%. 

Erscheinungstage: Samstag und Mittwoch

Grundpreis

Stellenanzeigen GP Doppel GE Doppel Mü

mm-Preis 9,25 € 3,92 €

Lokalpreis

Stellenanzeigen LP Doppel GE Doppel Mü

mm-Preis 7,85 € 3,33 €

Ausgabenkürzel: Ro = Oberbayerisches Volksblatt,  
Ch = Chiemgau-Zeitung,  Ai = Mangfall-Bote,  
Wa = Wasserburger Zeitung, Mü = Mühldorfer Anzeiger, 
Waldkraiburger Nachrichten, Neumarkter Anzeiger
Preise je Spalten-mm
Alle Preise in Euro zzgl. gesetzl. MwSt.
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*Festkombi Online: Crossmedia Regional
›   Auf Basis Ihrer Printanzeige erhalten Sie eine professionell 

gestaltete, responsive HTML-Anzeige auf OVBstellen.de
›   Alle Vorteile siehe Folgeseite

Festpreis zzgl. Printpreis 265 € (LP), 312 € (GP)
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CROSSMEDIA
Ihre Stellenanzeige bestens platziert: OVBstellen.de /stellenanzeigen.de

LEISTUNGEN Classic Regional National

Veröffentlichung der Online-Stellenanzeige auf OVBstellen.de OVBstellen.de stellenanzeigen.de

mobil optimierte, professionell gestaltete  
HTML-Anzeige auf Basis der Printanzeige  
(3 Positionen pro Anzeige auf OVBstellen.de inklusive)

3 Positionen*, 
Standard-HTML

3 Positionen* 1 Position*

"Jobs per Mail"

Darstellung des Firmenlogos in der Ergebnisliste, 
Positionszusatztext sowie ausführliche 
Verschlagwortung der Anzeige

Top-Job auf ovbstellen.de: Ihre Anzeige wird mit 
einem Icon "TOP" hervorgehoben

zusätzlicher Tabelleneintrag (Print) inkl. Job-ID  
in unserem Stellenmarkt am Mittwoch

Google for Jobs: Standardisierung für G4J

Datumsaktualisierung am 30. Tag: Ihre Stellenanzeige 
wird neu gelistet, die Sichtbarkeit wird somit erhöht

Veröffentlichung auf einer optimalen Auswahl von über 
300 Partnerwebsites des großen Mediennetzwerks 
von stellenanzeigen.de

Aktives Reichweiten-Management mit SmartReach 2.0

Retargeting-Maßnahmen auf Top-Websites, wie z.B. 
spiegel.de, gmx.de, t-online.de

Preise für Online-Anzeige  
zzgl. Print-Preis lt. mm-Preis

60 Tage: 105 € (LP) 
 124 € (GP)

Festkombi für  
Anzeigen bis 100 mm

60 Tage: 265 € (LP) 
 312 € (GP)

Festkombi für  
Anzeigen größer 100 mm

60 Tage: 599 € (LP)
 705 € (GP)

In Kooperation mit

* jede weitere Position bei 
 Classic/Regional 105 € (LP) / 124 € (GP)  
 bzw. bei National 599 € (LP) / 705 € (GP)
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In Kooperation mit

ONLINE ONLY

LEISTUNGEN Regional National

Veröffentlichung der Online-Stellenanzeige auf OVBstellen.de stellenanzeigen.de

mobil optimierte, professionell gestaltete  
HTML-Anzeige (3 Positionen pro Anzeige auf 
OVBstellen.de inklusive)

3 Positionen 1 Position

"Jobs per Mail"

Darstellung des Firmenlogos in der Ergebnisliste, 
Positionszusatztext sowie ausführliche 
Verschlagwortung der Anzeige

Top-Job auf ovbstellen.de: Ihre Anzeige wird mit 
einem Icon "TOP" hervorgehoben

zusätzlicher Tabelleneintrag (Print) inkl. Job-ID  
in unserem Stellenmarkt am Mittwoch

Google for Jobs: Standardisierung für G4J

Datumsaktualisierung am 30. Tag: Ihre Stellenanzeige 
wird neu gelistet, die Sichtbarkeit wird somit erhöht

Veröffentlichung auf einer optimalen Auswahl von über 
300 Partnerwebsites des großen Mediennetzwerks 
von stellenanzeigen.de

Aktives Reichweiten-Management mit SmartReach 2.0

Retargeting-Maßnahmen auf Top-Websites, wie z.B. 
spiegel.de, gmx.de, t-online.de

Preise für Online-Anzeige und  
jede weitere Position je

60 Tage: 546 € (LP) 
 599 € (GP)

60 Tage: 1 099 € (LP)
 1 293 € (GP)

Ihre Stellenanzeige bestens platziert: OVBstellen.de /stellenanzeigen.de
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3.  Employer Branding auf der 
Wirtschaftsseite

›  PR-Artikel auf „Wirtschaft in der Region“

› Größe: 317,25 mm x 150 mm

›  Preis pro Erscheinungstermin 

1. PR-Artikel Premium
›  auf der ersten Seite unseres regionalen Stellen-

marktes am Wochenende

›  inklusive Online-Firmenprofil auf ovbstellen.de 
mit 12 Monaten Laufzeit

›  Größe: 317,25 mm x 360 mm

›  Preis pro Erscheinungstermin 

2. Employer Branding im Stellenmarkt
›  Platzierung in unserem großen regionalen Stellenmarkt am 

Mittwoch oder Samstag

›  Größe: 317,25 mm x 470 mm

›  Onlineverlängerung auf ovbonline.de für einen Aufpreis von 
900 € zubuchbar (Laufzeit 14 Tage, 100.000 AI's, RoS*)

Lokalpreis:
   8 187 €

Lokalpreis:
   5 100 €

Dieses Raster dient als Vorgabe. Eigene Gestaltung im redaktionellen 
Teil leider nicht möglich. Alle Preise in Euro zzgl. gesetzl. MwSt.

* Run of Site (RoS): Sie buchen 20 % der Sichtkontakte (Ad Impressions), innerhalb 
dieses Kontingents wird Ihr PR-Artikel frei und flexibel auf OVB online eingeblendet.

Lokalpreis:   
2 591 €

STELLENMARKT

Weitere Angebote
»OVBstellen.de

Anzeigenberatung 0 80 31 / 213 - 133 stellen@ovb.net

Traumjob gesucht?

» Gefunden in Ihrer Region!

»Heute mit 6 Seiten

V1 | Wochenende, 16./17. Februar 2019

» Heute mit 5 Seiten

Heutzutage bekommt man jede Infor-
mation im Internet, heißt es. Eine Zei-
tung in die Hand nehmen hat in Zei-
ten von Tablet-Computern keinen
Reiz mehr, heißt es. Falsch!

In einer guten Zeitung bekommt
man viel mehr als nur Nachrichten zu
lesen. Man blickt hinter die Schlagzei-
len, erfährt Hintergründe und Details.
So auch bei den OVB Heimatzeitun-
gen, wo der Name Programm ist: Die
Reporter der Heimatzeitungen sind in
Stadt und Land unterwegs, wenn es
nötig ist mit Gummistiefeln, Baustel-
len-Helm oder in Abendgarderobe, im-
mer „bewaffnet“ mit Notizblock und
Kamera. Sie leben aktuellen und un-
abhängigen Journalismus. Und weil
nichts über eine gemütliche Lektüre
am Frühstückstisch geht, kommen die
OVB Heimatzeitungen jeden Morgen
zuverlässig in gedruckter Form in den
Briefkasten. Aber klar: die Artikel gibt
es natürlich auch digital als ePaper
und auf ovb-online.de. Beim OVB geht
man schließlich mit der Zeit.

Zeitungs-Macher mit
Kompetenz und Leidenschaft

Hinter den Heimatzeitungen stehen
Menschen, die dafür brennen, die re-

gionalen Nachrichten an den Leser zu
bringen. Dazu zählen nicht nur dieje-
nigen, die Schreiben. Auch die Mitar-
beiter im Verkauf gehören dazu, denn
die täglichen Anzeigen informieren
über die vielfältigen Angebote in der
Region. Die Leute im Vertrieb sorgen
dafür, dass die Zeitung zu ihren Le-
sern nach Hause kommt. Im OVB
Druckzentrum halten fleißige Mitar-
beiter die Druckmaschine am Laufen.
Die Mitarbeiter sind das Herz des Ver-
lags. Das ist heute so, das war schon
immer so.

Die OVB Heimatzeitungen haben ei-
ne lange und bewegte Geschichte hin-
ter sich. Zu ihren Anfängen hieß die
Zeitung noch „Rosenheimer Wochen-
blatt“. Es war im Jahr 1854, als der
Verleger Erasmus Huber die Zeitung
gründete. Etwas später, im Jahr 1871,
übernahm die Familie Niedermayr
den Verlag und ließ 1893 das Verlags-
haus in der Prinzregentenstraße bau-
en.

Auch heute ist diese lange Tradition
in den Räumen des Hauses noch zu
spüren: Viele Geschichten wurden
hier schon zu Papier gebracht, so
mancher Prominenter ist durch die
Gänge spaziert. Doch immer aktuell
bleiben ist das A und O für ein Medi-

um, das Nachrichten transportiert.
Das gilt für die Inhalte, aber auch für
deren Bereitstellung, die Abläufe und
Organisation des Unternehmens.

So haben sich die heutigen Verant-
wortlichen, Oliver Döser als Ge-
schäftsführer und Stefan Reining als
Verlagsleiter, zu einem großen Schritt
entschieden: Mit einem neuen Ver-
lagshaus am Druckzentrum in Aisin-
gerwies entsteht ein top-modernes
Umfeld für die Menschen, die jeden
Tag für die OVB Heimatzeitungen ihr
Bestes geben. Der Umzug ist für 2021
geplant. Eine von vielen Neuerungen,
mit denen sich das Unternehmen für
die Zukunft aufstellt.

Wachsen mit den digitalen
Veränderungen

Die große Herausforderung heute
für die Zeitung: Die Medien verän-
dern sich schneller und tiefgreifen-
der, als es ein Mensch überhaupt er-
fassen kann. Auf den ersten Blick
scheint die Digitalisierung ein Fluch
zu sein für jemanden, der eine Zei-
tung macht. Überall sterben schließ-
lich die Verlage wegen der Konkur-
renz aus dem Netz, hört man. Auf den
zweiten Blick allerdings sind die digi-

talen Veränderungen eine Chance für
eine Zeitung. So zumindest begegnet
man bei den OVB Heimatzeitungen
den Herausforderungen der Zukunft.
Es gilt, mit dem digitalen Wandel mit-
zuwachsen und den Transformations-
prozess aktiv zu gestalten. Im Unter-
nehmen sind durch die Veränderun-
gen der Mediennutzung neue Medien-
gattungen und neue Produkte ent-
standen. Portale wie ovb-online.de,
die Rubrikmärkte ovbauto.de, ovb-
immo.de, ovbtrauer.de und ovb-
stellen.de verzeichnen hohe Klick-
Zahlen. Kunden-Mehrwert-Program-
me wie die OVB-Abocard werden in-
tensiv genutzt. Selbstverständlich
sind die Heimatzeitungen in den so-
zialen Medien wie Facebook und You-
tube vertreten. Als Tochterfirma des
OVB-Medienhauses mit seinen vielfäl-
tigen Geschäftsfeldern sind die Hei-
matzeitungen Teil eines breit aufge-
stellten Unternehmens.

Bei den OVB Heimatzeitungen
heißt es: neue Wege gehen, aber da-
bei die Wurzeln nie aus den Augen
verlieren! Deswegen setzt man in
dem familiengeführten, mittelständi-
schen Unternehmen weiterhin auf
Print, auf seriösen Journalismus und
traditionelle Werte.

Teil einer großen Geschichte
Arbeiten bei den OVB Heimatzeitungen Das zahlt sich für die Mitarbeiter

aus. Denn sie profitieren von der
soliden Basis des Unternehmens
durch sichere Arbeitsplätze und
gute Bezahlung. Aber sie haben
trotzdem alle Möglichkeiten, sich
beruflich weiterzuentwickeln und
vielschichtige Arbeitsfelder ken-
nenzulernen. In der OVB-
Medienhaus-Akademie zum
Beispiel können die Mitarbeiter ihr
Know-how ausbauen. Das Ange-
bot der Akademie erstreckt sich
von Seminaren im Bereich Ver-
kauf, Redaktion bis hin zu Telefon-
schulungen oder Teilnahme an
Businessveranstaltungen. Dabei
wird der Unkostenbeitrag, wenn
die Fortbildung für die Tätigkeit m
Unternehmen hilfreich ist, vom
OVB Medienhaus übernommen.
Wer kreativ und motiviert ist, sich
einbringen will und großen Bewe-
gungsspielraum schätzt - auf eine
finanzielle Absicherung und ange-
messene Work-Life-Balance aber
nicht verzichten will, der findet in
den OVB Heimatzeitungen den
perfekten Arbeitgeber und kann
Teil werden von einer großen Ge-
schichte mit einer spannenden
Zukunft.

Ein Arbeitgeber mit
solider Basis und
spannender Zukunft

Gegründet 1854
Auflage: rund 60 000 Exemplare
täglich – die größte Tageszeitung
zwischen München und Salzburg
Rund 242 000 Leser
Inhalte: regionale und über-
regionale Ereignisse, Sport,
Wirtschaft, Politik und die
Menschen der Region
Regionalausgaben: Oberbayeri-
sches Volksblatt, Chiemgau-
Zeitung, Mangfall-Bote, Wasser-
burger Zeitung, Waldkraiburger
Nachrichten, Mühldorfer Anzei-
ger, Neumarkter Anzeiger
Mitarbeiter OVB Heimatzeitun-
gen: 230, + 450 Zeitungszusteller

Die OVB
Heimatzeitungen
im Überblick

Auf Augenhöhe: Teamwork bei den OVB Heimatzeitungen.

Sonderbeilagenredaktion:
› PR-Redakteur*in in Teilzeit
für Mühldorf

Print/Online:
› Medienberater*innen und
Verkäufer*innen

Redaktion:
› Assistenz der Redaktionsleitung
› Grafikdesigner*in in Teilzeit
› Praktikant*innen und Initiativ-
bewerbungen willkommen

Ausbildungsstellen:
› Mediengestalter*in
› Medienkaufmann*frau

Vertrieb:
› Zeitungszusteller*in Voll- und
Teilzeit für Rosenheim und
Mühldorf als Springer

Offene Stellen

ANZEIGE 

Maria
Eggert,
57 Jahre, aus Hel-
denstein, seit 2004
als Medienberate-
rin bei den OVB
Heimatzeitungen.

„Ich arbeite sehr gerne bei den OVB Hei-
matzeitungen, weil meine Tätigkeit hier
eine abwechslungsreiche und eigenver-
antwortliche Aufgabe ist. Für mich ist es
wichtig, den Kunden durch unsere Wer-
bung zum Erfolg zu führen. Besonders
hilfreich ist es dabei, dass ich mit unse-
ren zahlreichen Werbemöglichkeiten für
jeden ein passendes Paket schnüren
kann. Es macht mir große Freude, zum
Beispiel mit einem Kunden-Spezial eine
mit dem Kunden ausgearbeitete Firmen-
zeitung zu kreieren. Ich habe die Erfah-
rung gemacht, dass die Kunden damit
über Jahre eine messbare Wirkung erzie-
len können. Denn genau das zählt für
mich: Das Beste zum Wohle aller!“

Stephan
Heinrich,
40 Jahre, aus
Rosenheim, seit
August 2017 als
Medienberater
beim OVB.

Viola
Konrad,
29 Jahre, gebürtige
Raublingerin, seit
2009 als Grafikerin
bei den OVB Hei-
matzeitungen.

Josef
Wittmann,
21 Jahre,
aus Schechen,
Azubi als Medien-
gestalter im dritten
Lehrjahr.

„Nachdem ich lange bei einer Werbeagen-
tur tätig war, wollte ich mich beruflich ver-
ändern. Wichtig war es mir, einen heimat-
nahen Arbeitsplatz zu finden – ich lebe mit
meiner Frau und zwei kleinen Kindern in
Rosenheim. Außerdem wollte ich eine
langfristige und solide Stelle. Beim OVB,
das ja in der Region einen sehr guten Ruf
besitzt, wurde ich fündig. Meine Arbeit ist
viel abwechslungsreicher, als ich erwartet
habe. Wir geben mitnichten den ganzen
Tag nur Anzeigen in den Computer ein,
sondern sind die direkten Ansprechpartner
für unsere Kunden. Diese schätzen den
persönlichen Kontakt und geben uns dann
oft ein positives Feedback. Diese Wert-
schätzung tut gut und motiviert.“

„Mir macht die Arbeit hier Spaß, weil sie
so abwechslungsreich ist. In der Grafik
gestalten wir unter anderem Sonder-
beilagen wie die Herbstfestzeitung, 
das Familienmagazin oder „Wirtschaft in
der Region“. Eine ansprechende Gestal-
tung für redaktionelle Texte zu entwi-
ckeln, die Lust aufs Lesen macht, ist für
mich eine sehr sinnvolle und schöne
Aufgabe. Aber der Hauptgrund, warum
ich gerne beim OVB bin, ist unser Team.
Bei uns in der Grafik sind wir keine
Kollegen, sondern Freunde. Für mich
passt hier alles, die Arbeit, die Konditio-
nen, die Leute – und die Tatsache, dass
ich jeden Tag gern in die Arbeit gehe.
Was will man mehr.“

„Nach dem Abi wollte ich eine Ausbildung
machen und habe mich für das OVB ent-
schieden. Weil mir ein Studium immer im
Hinterkopf rumgeisterte, habe ich eine
tolle Möglichkeit bekommen: Ab Oktober
mache ich ein duales Studium, bei dem
ich teils in München Onlinemarketing
belege, teils hier im Haus in der Praxis
geschult werde. Ich finde es toll, dass ich
hier so gute Entwicklungsmöglichkeiten
bekomme und dabei auch so gut unter-
stützt werde. Als Azubi wird mir beim
OVB außerdem viel Vertrauen entgegen-
gebracht, ich durfte früh eigene Projekte
bearbeiten. Und bei uns in der Abteilung
macht es einfach besonderen Spaß, weil
die Chemie zwischen allen stimmt.“

OVB Heimatzeitungen
Hafnerstraße 5-13
83022 Rosenheim
www.ovb-heimatzeitungen.de
info@ovb.heimatzeitungen.de

Kontakt

Auf in die Zukunft: Eine gedruckte Zeitung und Neue Me-
dien sind beim OVB kein Widerspruch.

Bereichsleitung LagerlogistikAußendienstmitarbeiter

Außendienstmitarbeiter 
(m/w/d) für das Betriebsgebiet am 
Standort xy

Senios Projektmanager (m/w/d) 
am Standort xy

Verkaufsleiter im Außendienst
(m/w/d) für das Betriebsgebiet am 
Standort xy

Projektleitung (m/w/d)
Innovations- und Qualitätssi-
cherung für das Betriebsgebiet am 
Standort xy

Teamleiter Konstruktion / 
Entwicklung am Standort xy

Teamleiter Zentrallager (m/w/d)
am Standort xy

Fachkraft für Lagerlogistik
(m/w/d) für den Standort xy

Schichtleiter (w/m/d) – 
Lagerlogistikfür den Standort

Teamleiter für 
Kommissionierung (m/w/d) 
für den Standort xy

Ein starkes Team für ein 
starkes Unternehmen
Karrierestart beim Marktführer

Zukunft bauen – Zukunft neu denken
Erfolg durch konsequente Qualität und Weiterentwicklung

Ihre Karrierechancen im Überblick:

Das bieten wir Ihnen:

Onsequossim enis ipsum at. Tu-
renti anducipsanis natiatur acer-
chi litiaspid ut unt repro blabor 
reperiame earchitas ut volorro 
volorpo rrumque magnimusae 
niminct uremporere consequi 
occaept atestis ulla estio. Et quae 
aut ma nus porum comnima 
volorpo rroriatis entiunte nis 
non cument omnimus citempe 
liciducias dit, sedit, unt prent 
quam qui doloribus mo quo 
corrorum vel im que explitatae. 
Solupta tiasinti aut faciet duciist 
inullen deleseceptis in es enis 
acepeli tatur? At aut que nient, 
samendi occuptio. Nequae. Ut ea 
vel ide cus.Udionsero temporro 
escius sunt harum latur? Equo-
ditibea nus, quatusci sum int 

molorest qui duciis et quam aut 
eliatusapide volorru ntius, tem. 
Ut ma quis quis aut ad quas de 
ne vendae perepraecus con rem 
fugit ut ommoluptatia voloratur 
sit velit unt lictur mos vento to-
reprae eatur as apientiaere cus, 

voluptiae. Itatem ut am, si nimo-
lup tatius.Ape plab inis etur, nit 
quam doluptu remporeperum et 
mo et erspicil idem volupient.
Ro te plitate ctectur, optatibus 
aliquis eaquaeped qui si a inus 
quo blatatquias earciis everupta-
tem asped estiur?

Zwischenzeile

Hiciam lacea doluptate dit, volo 
oditiatus a dolupta spelecus dol-
luptae. Namenist, arum eserum 
velent odiassi que offici coriam, 
consequunt harumenecta cum-
qui voles accusaectum quidi om-
modigenda di ini que doluption 
endus et lab ipsa quae nature di 
iunt, quid.

Dies ist ein Typoblindtext. An 
ihm kann man sehen, ob alle 
Buchstaben da sind und wie sie 
aussehen. Manchmal benutzt 
man Worte wie Hamburgefonts, 
Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal 
Sätze, die alle Buchstaben des 
Alphabets enthalten - man nennt 
diese Sätze »Pangrams«. Sehr be-
kannt ist dieser: The quick brown 
fox jumps over the lazy old dog. 
Oft werden in Typoblindtexte auch 
fremdsprachige Satzteile eingebaut 
(AVAIL® and Wefox™ 

Zwischenzeile

are testing aussi la Kerning), um 
die Wirkung in anderen Sprachen 
zu testen. In Lateinisch sieht zum 
Beispiel fast jede Schrift gut aus. 
Quod erat demonstrandum. Seit 
1975 fehlen in den meisten Test-
texten die Zahlen, weswegen nach 
TypoGb. 204 § ab dem Jahr 2034 
Zahlen in 86 der Texte zur Pflicht 
werden. Dies ist ein Typoblind-
text. An ihm kann man sehen, ob 
alle Buchstaben da sind und wie 
sie aussehen. Manchmal benutzt 
man Worte wie Hamburgefonts, 
Rafgenduks oder Handgloves, um 
Schriften zu testen. Manchmal 
Sätze, die alle Buchstaben des Al-
phabets enthalten.

Mobilität: 

Ilibust, aut quiam, qui do-
lupta epudicia vidis pratur 
apelecto dit, aut raeped

Verpflegung:

Ilibust, aut quiam, qui do-
lupta epudicia vidis pratur 
apelecto dit, aut raeped

Flexible Arbeitszeiten:

Ilibust, aut quiam, qui 
dolupta epudicia vidis

Technik:

libust, aut quiam, qui do-
lupta epudicia vidis pratur 
apelecto dit, aut raeped 
qui of� cia ventur, te 
ipiducipsum fuga. Itatur? 
apelecto dit, aut raeped 
qui of� cia ventur, te ipi-
ducipsum fuga. Itatur?

Kinderbetreuung:

Ilibust, aut quiam, qui do-
lupta epudicia vidis pratur 
apelecto dit, aut raeped 
qui of� cia ventur, te ipi-
ducipsum fuga. Itatur?

Gesundheits-
förderung:

Ilibust, aut quiam, qui do-
lupta epudicia vidis pratur 
apelecto dit, aut raeped 
qui of� cia ventur, 

Weiterbildung:

Ilibust, aut quiam, qui 
dolupta epudicia vidis pra-
tur Ilibust, aut quiam, qui 
dolupta epudicia vidis

Ihr Firmenportrait: 

» STELLENMARKT  Weitere Stellenangebote    » www.OVBstellen.de 

Oloremporem que maio. Imustorum rem cus,  
nemquost exerchi caboreicae laut il ipsum quod 
ut dollo omnit dollo omni, 

Scannen und 
direkt bewerben

infos unter:
www.meinjob.de

Id quam, alique de pa nis 
ipsamus, sequatus qui odip-
sum venduciis volum hicim 
apeliciust peratist Id quam, 
alique de pa nis ipsamus, 
sequatus qui odipsum ven-
duciis volum hicim apelici-
ust peratist

Anschrift: Firmenmuster GmbH
Musterstraße 33-50 | 78643 Musterhausen

Kontakt: Service: 08653/873648 | Fax: 0397/ 538437485
Email: Info@infomuster.de | www.Musterfirmaxyz.de

Ihr   Logo
Ihr Claim 

Ihr   Logo

Experum lant 
fugite voloruptae

Grundpreis:
9 415 €

Grundpreis:
5 865 €

Grundpreis:
2 979 €

EMPLOYER BRANDING
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Zielgruppe

Der Heimat verbunden, zur Welt geöffnet 
Die Zielgruppe ist fest in der Region verwurzelt und blickt 
aufgeschlossen und kritisch dem Lokal-und Weltgeschehen 
entgegen. Sie schätzt die Qualität der Onlineinhalte. 

Reichweite

›  mehr als 334.958 Unique User monatlich 
(davon sind 54,3 % Männer und 45,7 % Frauen)

›  bis zu 1,5 Mio. Visits monatlich  
mit über 3,2 Mio. Page Impressions

Schematische Darstellung der Positionen – 
Platzierungen können variieren, abhängig 
vom jeweiligen Endgerät.

Desktop-Mobile-Kombination 750 €

› 100.000 Ad Impressions
› eine Laufzeit von 1 Woche
› Platzierung: Run of Site*
›  Möglichkeit der gezielten Auslieferung an Nutzer in Ihrer Region 

(Geotargeting)

  D
ES

KT
O

P  
  M

O
BI

L  

 › Skyscraper
300 x 600 Pixel

 › Rectangle
300 x 250 Pixel

(Desktop + Mobil)

 › Billboard
970 x 250 Pixel

(nur Desktop)

 › Skyscraper
300 x 400 Pixel

 › Rectangle
300 x 250 Pixel

(Desktop + Mobil)

OVB ONLINE
Display-WerbemöglichkeitenZielgruppe, Reichweite und Nutzung

Platzierungsmöglichkeiten

*Run of Site (RoS): Sie buchen eine bestimmte Anzahl an Sichtkontakten (Ad Impressions), 
innerhalb dieses Kontingents wird Ihre Onlinewerbung frei und flexibel auf ovb-online eingeblendet. 
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PR-ARTIKEL/ADVERTORIAL UND NEWSLETTER

PR-Artikel /Advertorial 
im Look & Feel der Website

950 €

› 100.000 Ad Impressions**
› eine Laufzeit von 1 Woche
› Platzierung: Run of Site*
› für Suchmaschinen optimiert
› Integration von Bildergalerien, Verlinkungen und Videos
›  Möglichkeit der gezielten Auslieferung an Nutzer in Ihrer 

Region (Geotargeting) 

›  einmalige Einbindung des PR-Artikel / Advertorials im  
OVB Newsletter

+ 150 €

›  Komplette Erstellung und Betreuung der Kampagne  
(inkl. 3 Bilder)

+ 250 €

 

Digitale Erweiterungen  

Ihre Werbung im ovb online-Newsletter

Das tägliche, kostenlose Nachrichten-Update für die Leser der Region: 
Kompakt formuliert und klar geordnet finden hier die Newsletter-Abon-
nenten die wichtigsten Themen des Tages aus ihrer Heimat und der Welt. 
Ihr Vorteil: Die Entscheidung für den Newsletter erfolgt von den Usern 
bewusst und überzeugt mit einer Öffnungsrate von bis zu 58 % – das 
ideale Umfeld für Ihre Werbung.

 › Newsletter-Banner
600 x 300 Pixel

(Desktop + Mobil)

Werbebanner 1.150 €

› Exklusivbelegung
› eine Laufzeit von 2 Wochen (12 Erscheinungen)
› Starttag: Sonntag
› Newsletter-Empfänger: täglich ca. 4.900
› Öffnungsrate: 58 %
› Format: 600 x 300 Pixel

PR-Artikel/Advertorial

 › PR-Artikel/Advertorial  › Digitale Erweiterung

+

* Run of Site (RoS): Sie buchen 20 % der Sichtkontakte (Ad Impressions), innerhalb dieses Kontingents wird Ihr 
PR-Artikel frei und flexibel auf OVB online eingeblendet.

** Ad Impression beschreibt, wie oft eine geschaltete Anzeige von Nutzern gesehen wird. Grundlage zur 
Berechnung der Ad Impressions ist der Zeitraum 01.01. bis 31.03.2020. Alle Preise in Euro zzgl. gesetzl. MwSt.
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Erscheinungsweise: immer montags 
 
Aufträge in „Lokalen Fachbetrieben” zählen nicht zur 
Erfüllung eines bestehenden Anzeigenabschlusses und 
sind nicht rabattfähig. Die Abrechnung erfolgt jeweils 
nach dem ersten Erscheinungstag. 

Lokale Fachbetriebe

SONDERWERBUNG UND SONDERBERECHNUNG

Rubriken-Doppel  
für geschäftliche Rubrikenanzeigen  
(ohne Stellenanzeigen)

Belegen Sie unsere Rubrikenmärkte mit einer Doppelanzeige und 
sparen Sie dabei: Samstags und mittwochs erscheinen die „großen 
Märkte“ mit Immobilien-, Kfz-, Reise- und Geschäftsanzeigen.

Erscheinungstage:  Samstag und ein Wochentag 
Dienstag und Samstag (Reise)

Sparen Sie mit unserem Doppel   

mm-Grundpreis Gesamtausgabe  8,29 €  Mühldorfer Anzeiger 3,54 €

mm-Lokalpreis Gesamtausgabe 7,05 €  Mühldorfer Anzeiger 2,99 €

Alle Doppel-Anzeigen werden als eine Anzeige sowohl abgerechnet  
als auch im   mm- Abschluss berücksichtigt. 

Laufzeit 1 Jahr Preis pro ¼ Jahr

Gesamt 398 €  

Preis

Eintrag 1sp/60 mm

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen, Designbelä-
genik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Designbelägenik, Parkett, Dielen, 
DesignbelägeMeisterbetrieb für 
Parkett u. Meisterbetrieb für 
Parkett u. Fußbodentechnik, 
Parkett, Dielen, Designbelägenik, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen, Designbelä-
genik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen, Designbelä-
genik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen, Designbelä-
genik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48 Engl Bagger-Fuhrbetrieb 

und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. 
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. 
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, 
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48
www.fussboden-hoefl .de

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen,
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, 
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, 
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, 
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
Dielen, Designbeläge, Parkett, 
Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Designbelägenik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Designbelägenik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen, Designbelä-
genik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Designbelägenik, Parkett, Dielen,
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. Fuß-
bodentechnik, Parkett, Dielen, 
nik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Designbelägenik, Parkett, Dielen, 
DesignbelägeMeisterbetrieb für 
Parkett u. Meisterbetrieb für 
Parkett u. Fußbodentechnik, 
Parkett, Dielen, Designbelägenik, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Meisterbetrieb für Parkett u. 
Fußbodentechnik, Parkett, Dielen, 
Designbelägenik, Parkett, Dielen, 
DesignbelägeMeisterbetrieb für 
Parkett u. Meisterbetrieb für 
Parkett u. Fußbodentechnik, 
Parkett, Dielen, Designbelägenik, 
Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Abbruch / 

Demontage    

Abbruch / 

Demontage    

Dachfenster

Abbruch / 

Demontage    

Abbruch / 

Demontage    

Abbruch / 

Demontage    

Abbruch / 

Demontage    

Abbruch / 

Demontage    

Engl Bagger-Fuhrbetrieb 
und Recycling GmbH
Meisterbetrieb für Parkett u. Meis-
terbetrieb für Parkett u. Fußboden-
technik, Parkett, Dielen, Designbelä-
genik, Parkett, Dielen, Designbeläge
83075 Bad Feilnbach, Flurstr. 42a,
www.fussboden-hoefl .de
Tel. 0 80 66/88 564 25, 
Mobil 01 71/2 36 68 48

Abbruch / 

Demontage    

Abbruch / 

Demontage    

Abbruch / 

Demontage    

» LOKALE FACHBETRIEBE    0 80 31 / 213 - 133   verkaufsförderung@ovb.net
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TIPPS & TERMINE42 m Wochenende, 15./16. Juni 2019

Samstag

THEATER_
„De drei Saubären“
von Thomas Brückner, 20 Uhr,
Cabaret des Grauens, In den
Grüben 166, Burghausen

KONZERTE_
40 Jahre Schulhaus Musik
20 - 22 Uhr, Grundschule,
Obertaufkirchen

Musikalischer Samstag:
Trio Christian Straub
Tango, Schlager, Swing, Canzone
& Musette, 10.30 - 13 Uhr,
Altstadtgassen, Wasserburg

FESTE

Altöttinger Hofdult
11 - 23.30 Uhr, Dultplatz, Burg-
hauser Straße 71, Altötting

Après-Dult-Clubbing
22 - 4 Uhr, Lips Club,
Marienstraße 3, Altötting

Sänger- und Musikanten-
stammtisch
14 Uhr, Hofcafé Howaschen,
Howaschen 9, Aschau am Inn

Fun Party
21 - 3 Uhr, Fun Party Arena,
Schellenbruckplatz 55,
Eggenfelden

Sinners
22 - 4 Uhr, Sinners,
Luitpoldpassage, Mühldorf

Volksfest Festkonzert mit der
„Heldensteiner Heub Bodn
Blosn“
16 - 23.30 Uhr, Festzelt,
Neumarkt-St. Veit

Hufeisenturnier und Pfälzer
Weinfest
12 Uhr, Hufeisenplatz neben
dem Bauhof, Polling

Steckerlfischparty
Radfahrerverein Walkersaich,
17 Uhr, Schulhaus Walkersaich,
Schwindegg

Stadtfest
15 - 1 Uhr, Rathausplatz, Töging

Empire-Black | Hip-Hop | RnB
Dj Grec Nice, 22 - 4 Uhr, Club
Kafka, Herzog-Wilhelm-Straße 1,
Traunstein

Carpe Noctem!
22 - 4 Uhr, Rock Club Villa, Was-
serburger Straße 10, Traunstein

Volksfest
14 - 23.30 Uhr, Volksfestplatz,
Trostberg

Stadtfest
14 Uhr, Stadtplatz, Waldkraiburg

Frühlingsfest
11 - 23.30 Uhr, Festplatz am
Badria, Alkorstraße, Wasserburg

Wiesnparty
Rock the Night mit Cover-
band Just Duty Free, 22 - 4 Uhr,
Fit & Fun Sportpark,
Alkorstraße 10, Wasserburg

MESSEN UND MÄRKTE_
Flohmarkt
14 - 19 Uhr, Rennbahngelände,
Mühldorf

Bauern- und Wochenmarkt
7 - 12 Uhr, Stadtplatz, Vilsbiburg

Wochenmarkt am
Sartrouville-Platz
8 - 12 Uhr, Waldkraiburg

Flohmarkt
Förderverein Gabersee und
Klinikum, 7 - 14 Uhr, Parkplatz
kbo Inn-Salzach, Wasserburg

AUSSTELLUNGEN_
Sebastian Beck und Hans
Kratzer: „Zeitlang – Erkundun-
gen im unbekannten Bayern“
Vernissage 19 Uhr (Di bis So und
Feiertage 10 - 18 Uhr, bis 11.
August), Haus der Fotografie,
Burg 1, Burghausen

FAMILIENLEBEN_
Circus Boldini
16 Uhr, Festplatz, Am Wuhr 20,
Ampfing

Wild West Festival
Western-Kulisse, India-
ner-Zelt-Dorf mit Schau-Tipi,
Stuntmen- und Wunder-Dok-
tor-Show, Indianische Tänze,
Trick-Riding, 10.30 - 23 Uhr,
Freilufttheater am Stoa,
Kesselseestraße, Edling

SONSTIGES_
Fun Party Arena
21 Uhr, Schellenbruckplatz 55,
Eggenfelden

Walderleben mit allen
Sinnen – Waldbaden
Meditatives Gehen durch den
Wald, 14 - 16 Uhr, Parkplatz
bei der Kirche, Hampersberg,
Erharting

Büchertausch-Hütte
9 - 14 Uhr, Büchertausch-Hütte,
Erhartinger Straße 42, Töging

Traunsteiner Rosentage
9 Uhr, Studio 16, Bahnhofstraße
16, Traunstein

Schenken und Helfen der
Gemeinde Wurmsham
Schenke geöffnet jeden Sa
10 - 12 Uhr und jeden zweiten
Mittwoch im Monat 15 - 17 Uhr,
Gemeindehaus Seifriedswörth,
Am Altweg 5, Wurmsham

FREIZEIT_
Babenshamer Bogentag
Für alle Interessierten ab 18
Jahren, Jugendliche ab 14 Jahren
in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten, 14 - 18 Uhr,
Bogenschützengelände, Krai-
burger Straße 15, Babensham

Geführte Wanderung durch
einen historischen Roman
Lesereise durch einen Roman
von Oskar Maria Graf,
10 - 20 Uhr, Stadtbibliothek,
Burghausen

Bubble-Soccer-Turnier
Junge Union, 14 Uhr, Sportpark
SV Unterneukirchen, Kirmaier-
straße 1b, Unterneukirchen

ENTSORGUNG

Ampfing – Wertstoffhof,
9 - 12 Uhr, Sankt-Christopho-
rus-Straße 39
Buchbach – Wertstoffhof,
10 - 14 Uhr, Schulstraße 8
Engelsberg – Wertstoffhof,
9 - 12.30 Uhr
Erharting – Grüngutcontainer,
14 - 19 Uhr, Fischerweg
Gars am Inn – Wertstoffhof,
10 - 12 Uhr, Lengmooser
Straße 16
Haag – Wertstoffhof, 9 - 13 Uhr,
Heimgartenstraße 14
Heldenstein – Wertstoffhof,
14 - 16 Uhr, Harting an der
Kläranlage
Jettenbach – Grüngutcontainer,
15 - 16 Uhr, Zehentstadl,
Apolloniastraße
Kraiburg – Wertstoffhof,
10 - 12 Uhr, Graf-Engelbert-
Straße 11
Lohkirchen – Grüngutcontai-
ner, 14 - 16 Uhr, Kläranlage bei
Deinbach
Maitenbeth – Wertstoffhof,
10 - 12 Uhr, Seilbach 2
Mettenheim – Grüngutcon-
tainer, 10 - 12 Uhr, ehemaliger
Wertstoffhof, Rosenstraße
Mühldorf – Grüngutsammel-
stelle, 9 - 11 Uhr, Pregelstraße 2
Mühldorf – Wertstoffhof, 10 -
18 Uhr, Adolf-Kolping-Straße 11
Mühldorf – Grüngutcontainer,
9 - 11 Uhr, Wertstoffhof Süd,
Pregelstraße 2
Neumarkt-St. Veit – Wertstoff-
hof, 10 - 12 Uhr, Wertstoffhof,
Hörberinger Straße 52
Niederbergkirchen – Grüngut-
container, 9 - 12 Uhr, ehemali-
ger Wertstoffhof, Oberhofener
Straße
Niedertaufkirchen – Wertstoff-
hof, 10 - 12 Uhr, Einfeldstraße 2
Oberbergkirchen – Wertstoffhof,
10 - 12 Uhr, Ziegelberg 14
Obertaufkirchen – Grüngut-
container, 15 - 17 Uhr,
ehemaliger Wertstoffhof,
Am Sportplatz 7

Rattenkirchen – Grüngutcon-
tainer, gegenüber Feuerwehr-
haus, 10 - 15 Uhr, Umgehungs-
straße MÜ 21
Reichertsheim – Wertstoffhof,
10 - 12 Uhr, Schlichter Straße 1
Schönberg – Grüngutcontainer,
14 - 16 Uhr, Eschlbach 6
Schwindegg – Wertstoffhof,
11 - 14 Uhr, Wehrstraße 15
Waldkraiburg – Wertstoffhof/
Grüngutsammelstelle,
10 - 17 Uhr, Emil-Lode-Straße 5
Zangberg – Grüngutcontainer,
10.30 - 12 Uhr, ehemaliger Wert-
stoffhof, Moos 6

KINO_

AIBVISION FILMTHEATER
BAD AIBLING

Godzilla II: King of the
Monsters, 16.30 Uhr,
TKKG, 16.45 Uhr,
Men in Black:
International, 17.00 Uhr,
Yoga – Die Kraft des
Lebens, 17.15 Uhr,
X-Men: Dark Phoenix,
19.30 Uhr,
John Wick: Kapitel 3, 19.40 Uhr,
Men in Black:
International 3D, 19.50 Uhr,
Rocketman, 20.00 Uhr

MARIAS KINO
BAD ENDORF

Alfons Zitterbacke – Das
Chaos ist zurück, 15.00 Uhr,
Magie der Wildpferde,
17.30 Uhr,
Das Ende der Wahrheit,
20.00 Uhr

MIKE'S KINO
PRIEN

Willkommen im
Wunder Park, 15.15 Uhr,
Rocketman, 17.15, 20.00 Uhr,
Edie – Für Träume ist es
nie zu spät, 17.30 Uhr,
Nur eine Frau, 20.15 Uhr

CITYDOME
ROSENHEIM

Aladdin, 14.00, 17.15,
22.30 Uhr,
Asterix und das Geheimnis
des Zaubertranks, 14.15 Uhr,
Men in Black:
International, 14.15 Uhr,
POKÉMONMeisterdetektiv
Pikachu, 14.30, 17.30 Uhr,
X-Men: Dark Phoenix 3D,
14.30, 17.00, 20.00, 22.45 Uhr,
TKKG, 14.30, 17.15 Uhr,
X-Men: Dark Phoenix,
14.30 Uhr,
Willkommen im
Wunder Park, 14.45 Uhr,
Royal Corgi – Der Liebling
der Queen, 15.15 Uhr,
Avengers: Endgame, 16.30 Uhr,

Men in Black: International
3D, 17.00, 20.30, 23.00 Uhr,
Godzilla II: King of the
Monsters, 17.15, 22.45 Uhr,
Rocketman, 17.30, 20.15 Uhr,
Aladdin 3D, 19.45 Uhr,
John Wick: Kapitel 3,
20.00, 23.00 Uhr,
Glam Girls – Hinreißend
verdorben, 20.00 Uhr,
Ma – Sie sieht alles.,
20.15, 23.00 Uhr,
Godzilla II: King of the
Monsters 3D, 20.30 Uhr

UTOPIA
WASSERBURG

Roads, 13.30 Uhr,
TKKG, 14.50, 15.45 Uhr,
Mister Link – Ein fellig ver-
rücktes Abenteuer, 15.30 Uhr,
Rocketman, 17.30, 20.15 Uhr,
Britt-Marie war hier,
18.00, 20.30 Uhr

HOLLYWOOD AM INN
MÜHLDORF

Men in Black:
International, 14.15 Uhr,
POKÉMONMeisterdetektiv
Pikachu, 14.30 Uhr,
Aladdin, 15.00, 17.45,
20.00 Uhr,
TKKG, 15.15 Uhr,
Men in Black: International
3D, 17.00, 20.15, 23.00 Uhr,
X-Men: Dark Phoenix,
17.15 Uhr,
Glam Girls – Hinreißend
verdorben, 17.30 Uhr,
Godzilla II: King of the
Monsters, 19.45, 23.00 Uhr,
X-Men: Dark Phoenix
3D, 20.30, 23.15 Uhr,
John Wick: Kapitel 3, 22.45 Uhr

CINEWOOD MULTIPLEX
WALDKRAIBURG

Mister Link – Ein fellig ver-
rücktes Abenteuer, 14.30 Uhr,
Aladdin, 14.45, 17.15,
20.00 Uhr,

TKKG, 15.00 Uhr,
X-Men: Dark Phoenix,
15.00, 17.30 Uhr,
Royal Corgi – Der Liebling
der Queen, 15.15 Uhr,
Men in Black:
International, 15.15, 17.45 Uhr,
Willkommen im
Wunder Park, 15.30 Uhr,
Magie der Wildpferde,
16.00, 18.15 Uhr,
Avengers: Endgame, 16.45 Uhr,
POKÉMONMeisterdetek-
tiv Pikachu, 17.15 Uhr,
Rocketman, 17.45, 20.15 Uhr,
Hollywoodtürke,
18.30, 20.45 Uhr,
X-Men: Dark Phoenix
3D, 20.00, 22.30 Uhr,
Men in Black:
International 3D,
20.15, 22.45 Uhr,
John Wick: Kapitel 3,
20.30, 22.30 Uhr,
Godzilla II: King of the
Monsters, 20.30 Uhr,
Ma – Sie sieht alles.,
20.45, 22.45 Uhr

Midsommar Festival in Hub
Ein buntes Wochenende mit Musik, Kunst und Workshops verspricht das Midsommar Festival von Freitag, 21., bis Sonn-
tag, 23. Juni, in Hub bei Unterreit. So bunt wie die Gesellschaft, in der es stattfindet, soll das Fest sein: Tanzwütige aus nah
und fern, die handgemachte, unkommerzielle Musik schätzen. Das Festival-Programm ist vielfältig: Neben Yoga-Kursen
und anderen Workshops sind Bands aus dem Indie, Blues oder Singer-/Songwriter zu Gast. Unter anderem mit dabei: das
Netzwerk, Time Tripping, Sturm & Zimmer und BushBash. Und: Eine Tradition verband die Menschen auf dem Fest von
Beginn an, nämlich das große Sonnwendfeuer. Veranstalter sind die Schallvagabunden, ein junges Künstlerkollektiv aus
München und dem Umland. Karten gibt es unter www.schallvagabunden.de. FOTO SCHALLVAGABUNDEN

Brot und Kiachl
in Massing
Das krustige Bauernbrot
vom Schusteröderhof ist kein
Geheimtipp mehr, aber das
Museum in Massing hat noch
weitere Höfe mit anderen
Öfen: Zum Ofenfest am mor-
gigen Sonntag von 10 bis 16
Uhr werden alle angeheizt.
Beim Schusteröderhof steht
das älteste Backhaus. Aus
dem urtümlichen Wölbofen
gibt es Brot und Ofenzelten.
Ein Waffelbäcker wird beim
Hirtenhaus aufgebaut. In der
Küche des Kochhofs werden
Kiachl gebacken, während
in der Wirtsstube des Heil-
meierhofs Hasenöhrl auf den
Tisch kommen. Im Backhaus
des Heilmeierhofs werden
Flammkuchen gebacken. Und
von 14 bis 16 Uhr wird in der
Heilmeierhofstube außerdem
musiziert. FOTO RE

Die Inhalte dieser Seite werden mit
größtmöglicher Sorgfalt erstellt.
Wir übernehmen jedoch keine
Gewähr für die Richtigkeit und
Vollständigkeit der bereitgestellten
Inhalte.

Veranstalter werden gebeten
bei Terminverschiebungen
oder Absagen die Redaktion
bis 10.30 Uhr des Vortages zu
informieren.

Polizei 110
Rettungsdienst/
Feuerwehr 112
Giftnotruf 089/19240
Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
116117

Krankenhaus
Mühldorf: 08631/6130
Haag: 08072/3780
Altötting: 08671/5090

Polizei
Mühldorf: 08631/36730
Waldkraiburg: 08638/94470
Tierheime
Winhöring: 08671/2286
Waldkraiburg-Pürten:
08638/1460

Ärztlicher Notdienst
Krisendienst Psychiatrie –
„Wähle Dein Leben“
Bezirk Oberbayern
9 - 24 Uhr, 0180/6553000
(20/60 Cent/Anruf)
Bereitschaftspraxis für
Kinder und Jugendliche der
niedergelassenen Kinder-
und Jugendärzte
(Landkreis Mühldorf/Altötting/
Rottal-Inn) Kreisklinik Altöt-
ting, Vinzenz-Paul-Straße 14,
Altötting, Samstag, Sonntag
und Feiertag von 9 bis 20 Uhr –
08671/509905.
Bereitschaftsdienstpraxis
Krankenhaus Mühldorf
Mittwoch und Freitag:
16 bis 21 Uhr
Samstag, Sonntag und
Feiertage: 9 bis 21 Uhr

NOTDIENSTE

Apotheken
Burgkirchen:
Borromäus-Apotheke, Max-
Planck-Platz 12, 08679/96600
Edling: Johannes-Apotheke,
Harter Straße 4, 08071/8288
Sankt Wolfgang:
St. Wolfgang-Apotheke,
Hofmarkstraße 1, 08085/780
Schnaitsee:
Sonnen-Apotheke, Wasser-
burger Straße 19, 08074/655
Vilsbiburg:Marien-Apotheke,
Frontenhausener Straße 29,
08741/968690
Winhöring:
Hofmark-Apotheke, Obere
Hofmark 8, 08671/882380

Zahnärzte
Burgkirchen:
Dr. Rausch-Möllers,
Rupertusstraße 7, 08679/3737
Mühldorf a. Inn:
Dr. Henke, Am Stadtwall 53,
08631/366900
Traunstein:
Dr. Unterhuber,
Leonrodstraße 5, 0861/5353
Trostberg:
ZA Schild,
Gabelsbergerstraße 16,
08621/2951
Wasserburg a. Inn:
Dr. Simon, Ziehweg 1,
08071/2515

Grüßen Sie Familie, Freunde
oder Kollegen mit einer
Anzeige in Ihrer Heimatzeitung!

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH

Anzeige aufgeben per Mail an kleinanzeigen@ovb.net oder per Telefon 0 80 31/213 -140

Preise auf Anfrage

TIPPS & TERMINE
Preise Tipps & Termine
Ausgabe Lokalpreis in € Grundpreis in €

Mo-Fr Sa Mo-Fr Sa

Gesamt 5,70  6,17 6,71  7,26 

Ro + Ch + Ai + Wa 5,18 5,62 5,96 6,47

Ro + Ch + Ai 4,88 5,26 5,61 6,05

Wa 2,51 2,51 2,96 2,96

Mü 2,58 2,58 3,05 3,05

 Werbeformate ET
Erscheinungs-

anzahl
Format

Notdienste Mo-Sa 156/312x 2sp/30mm

Freizeit im Wochenüberblick Mo 26/52x 2sp/30mm

Museen im Wochenüberblick Di 26/52x 2sp/30mm

Das ist los in München Mo 26/52x 2sp/30mm

Das ist los in Salzburg Fr 26/52x 2sp/30mm

Rat & Hilfe Do 26/52x 2sp/30mm

Kultur in der Region Fr 26/52x 2sp/30mm

Ausgabenkürzel: 
Ro = Oberbayerisches Volksblatt,  

Ch = Chiemgau-Zeitung,  
Ai = Mangfall-Bote,  

Wa = Wasserburger Zeitung, 
Mü = Mühldorfer Anzeiger, 

Waldkraiburger Nachrichten, 
Neumarkter Anzeiger
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DAS WETTER

MEIST TRÜB, NUR ÖRTLICH SONNE, AN DEN ALPEN ETWAS SCHNEE

Nicht mehr so eisig. Der
Tag wird aber noch kühl, bleibt aber trocken.

Bergwetter

Wetter gestern

Am Alpennordrand sind die Sich-
ten heute teils bis hoch hinauf
eingeschränkt, da die Gipfel ein-
gehüllt sein können. In den Ber-
gen Vorarlbergs und Tirols ist es
wechselnd bewölkt, freundlich
und meistens trocken, und am
Nachmittag werden die Sonnen-
stunden mehr. In 2000 m Tempe-
raturen um -6 Grad.

Lage Bayern
Kalte und meist auch trockene
Festlandsluft gelangt zu uns.

Heute verbreitet trüb. Zu den Al-
pen hin leichter Schneefall, ört-
lich aber auch freundlich. Die
Temperaturen liegen zwischen
frostigen -3 und 0 Grad. Schwa-
cher, meist östlicher Wind.
Nachts teils wolkig, teils klar,

Heute oftmals viel Sonnen-
schein. Nur gebietsweise auch
bewölkt. Überwiegend nieder-
schlagsfrei. Tageshöchstwerte -3
bis 0 Grad.

Aussichten Bayern
Morgen teils zäher Hochnebel.
Sonst heiter. Mittwoch mehr
Wolken als Sonne, hier und da
etwas Schnee.

Nach klarer Nacht ist es morgen
in der Früh recht frostig, tags-
über aber dafür wolkenlos und
windschwach. Am Mittwoch
wird es im Norden schwach föh-
nig, und nur einige hohe Wol-
kenfelder greifen über.

9 Std. 1 Min.

Vorhersage Südbayern

Österreich, Schweiz:
Bedeckt, in Wien viel
Sonnenschein, Tages-
höchstwerte dabei -1
bis 2 Grad.

Italien, Malta: Teils viel
Sonne, teils aber auch
viele Wolken mit Re-
gen, Temperaturen 7
bis 16 Grad.

Viele Wolken, teils Re-
gen, Temperaturen
dabei 0 bis 12 Grad.

Son-
nenschein und Wol-
kenfelder, Temperatu-
ren dabei 5 bis 7 Grad

Alpensüdseite:

Slowenien, Kroatien:

100-jähriger Kalender:

Heute besteht ein positiver Einfluss
auf wetterfühlige Menschen. Die geistige Leis-
tungsfähigkeit ist deutlich erhöht, und man
kann anstehende Aufgaben bei bester Konzen-
tration erledigen. Die Nachtruhe ist bei guter
Schlafqualität gesichert. Das Wetter wirkt sich
auf körperliche Probleme nicht aus.

Biowetter:

Vorhersage Nordbayern

6 BAYERN Montag, 21. Januar 2019

HOROSKOP

Widder 21.3. - 20.4.
LIEBE: Für mehr Nähe müs-

sen Sie aktiv sorgen, etwa durch
gemeinsame Unternehmungen.
BERUF/FINANZEN: Bei kniffli-
gen Verhandlungen und Preisab-
sprachenläuft heute alles bestens.
GESUNDHEIT: Sie platzen förm-
lich vor Energie. TAGES-TIPP: Von
nichts kommt nichts: Sie müssen
schon Initiative zeigen

LIEBE: Ihr Partner ist
Schmusewünschen gegenüber
sehr aufgeschlossen, sie müssen
nur den Anfang machen. BERUF/
FINANZEN: Geld kann heute ei-
nen Anlass für Streitigkeiten liefern.
GESUNDHEIT: Sie sind chronisch
übermüdet, lieber früh zu Bett ge-
hen. TAGES-TIPP: Gehen Sie mal
wieder schwimmen.

LIEBE: Sie wünschen sich
frischen Wind in Ihrem Liebesleben,
also raus unter Leute! BERUF/
FINANZEN: Nicht jedes Ange-
bot hält, was es verspricht. GE-
SUNDHEIT: Ständiger Zeitdruck
kann Ursache für Ihre Beschwerden
sein. TAGES-TIPP: Verlieren Sie
nicht den Glauben an das Glück, es
kommt bestimmt.

LIEBE: Tanzen Sie nicht auf
zu vielen Hochzeiten, das kann
einsam machen. BERUF/FINAN-
ZEN: Gegen Mobbingversuche
im Job sollten Sie sich energisch
wehren! GESUNDHEIT: Nehmen
Sie sich feste Zeiten, in denen Sie
sich um Ihren Körper kümmern. TA-
GES-TIPP: Gemeinsames Kochen
mit Freunden macht glücklich.

LIEBE: Jemand bringt Ihr
Herz zum Purzelbaumschlagen,
wenn er nur in die Nähe kommt.
BERUF/FINANZEN: Sie müssen
sich ganz auf eine schwierige Auf-
gabe konzentrieren. GESUND-
HEIT: Rohkost liefert wertvolle Vit-
amine und Ballaststoffe, greifen Sie
öfter zu! TAGES-TIPP: Ihr Glaube
kann Berge versetzen.

LIEBE: Wenn Ihnen Ihr Part-
ner viel bedeutet, dann zeigen
Sie es. BERUF/FINANZEN: Sie
sehnen sich nach Abwechslung
und entwickeln dabei gute Ideen.
GESUNDHEIT: Beim Hantieren
mit Scheren und Messern ist heute
Vorsicht geboten. TAGES-TIPP:
Blut ist dicker als Wasser, kümmern
Sie sich um Verwandte.

LIEBE: Singles sollten heu-
te besonders aufmerksam sein
– schon ein Lächeln kann etwas
auslösen. BERUF/FINANZEN:
Sie sind voll im Multitasking-Stress,
das kann auf Dauer nichts wer-
den. GESUNDHEIT: Sie müssen
entscheiden, ob ein Arztbesuch
erforderlich ist. TAGES-TIPP: Höf-
lichkeit bringt alle weiter.

LIEBE: Ihr Liebesleben tritt
in einen neuen Abschnitt ein, auf
die eine oder andere Art. BERUF/
FINANZEN: Bitten Sie sich für
eine wichtige Sache genügend
Bedenkzeit aus. GESUNDHEIT:
Ein klarerer Rhythmus würde ihrem
Wohlbefinden gut tun. TAGES-
TIPP: Machen Sie aus einer Mücke
keinen Elefanten.

LIEBE: Manche Dinge kann
man am besten ohne Worte aus-
drücken. BERUF/FINANZEN: Sie
müssen sich entscheiden, ob Ihnen
Geld wichtiger ist als Zufriedenheit.
GESUNDHEIT: Stress können Sie
heute nicht so gut verkraften wie
sonst. TAGES-TIPP: Nicht lange
zögern, wenn ein Freund Ihre Hilfe
braucht.

LIEBE: Haben Sie ein wenig
Geduld, wenn jemand Ihre Vorzü-
ge nicht gleich erkennt. BERUF/
FINANZEN: Sie können jetzt
endlich von früheren Investitionen
profitieren. GESUNDHEIT: Eine
ausreichend lange Nachtruhe ist für
Körper und Seele wichtig. TAGES-
TIPP: Verkaufen Sie sich nicht un-
ter Wert.

LIEBE: Sie fühlen sich nicht
ernst genommen und reagieren
darauf sehr gereizt. BERUF/FI-
NANZEN: Bei genauem Hinsehen
kann sich eine neue Einnahmequel-
le erschließen. GESUNDHEIT:
Wetterkapriolen wirken sich direkt
auf Ihr Wohlbefinden aus. TAGES-
TIPP: Verschenken Sie Ihre Zunei-
gung großzügig.

LIEBE: Es fällt schwer, Arbeit
und Partnerschaft unter einen Hut
zu bringen. BERUF/FINANZEN:
Sie strahlen Selbstvertrauen aus
und können andere motivieren.
GESUNDHEIT: Viel trinken ist
gesund, aber es sollte das Richtige
sein. TAGES-TIPP: Nehmen Sie
sich Zeit für Besinnlichkeit!

Stier 21.4. - 20.5.

Zwillinge 21.5. - 21.6.

Krebs 22.6. - 22.7.

Löwe 23.7. - 23.8.

Jungfrau 24.8. - 23.9.

Waage 24.9. - 23.10.

Skorpion 24.10. - 22.11.

Schütze 23.11. - 21.12.

Steinbock 22.12. - 20.1.

Wassermann 21.1. - 19.2.

Fische 20.2. - 20.3.

LIEBE KINDER

Wenn eine weiße Schnee-
decke Wiesen und Wege
bedeckt, sieht das zwar
schön aus. Wir Enten mö-
gen es trotzdem gern,
wenn wir ein schneefreies
Fleckchen finden. So eines
gibt es unter dem Steg am
Seeufer. Wenn es kräftig
schneit, kuscheln wir Enten
uns manchmal dort zusam-
men. „Stellt euch vor, das
hier wäre ein Iglu“, schnat-
terte Klara. Sofort fühlten
wir uns, als wären wir in ei-
nem solchen Schneehaus.
Denn über uns war der
Steg, links und rechts
türmte sich Schnee. „Es
war wirklich eine gute Idee
von den Inuit, Schneehäu-
ser zu bauen“, quakte Ente
Agnes da. Die Inuit sind Ur-
einwohner, die weit im
Norden Kanadas und in
Grönland daheim sind, wo
es richtig kalt ist. „Schon
ihre Vorfahren wussten,
wie man in Eis und Schnee
überlebt“, quakte Agnes.
„Aber nicht nur sie.“
Agnes schnatterte uns von
den Schneehühnern. „Sie
leben im Gebirge und be-
kommen im Winter ein
weißes Federkleid“, quak-
te sie. Dann sind sie gut ge-
tarnt. Die schlauen Hühner
haben noch einen Trick:
Sie graben sich Schneehöh-
len. Unter dem Schnee ist
es nämlich nicht so kalt wie
unter freiem Himmel – und
gerade in den Bergen wird
es im Winter besonders
kalt. Die Schneehühner ru-
hen darum nachts in ihren
Schneehöhlen. „Die schüt-
zen ähnlich wie die Iglus“,
quakte Agnes. Eure Paula

„Es gibt nur noch Überlebensinseln“
INTERVIEW Insektenforscher stellt sich hinter Volksbegehren zum Artenschutz

sache des Artensterbens
gleiche dem Versuch, ei-
nen glitschigen Fisch zu
greifen.

Viel wird zuUnrecht einseitig
auf die Bauern geschoben.
Die industrielle Landwirt-
schaft ist nur eine Ursache
– wenn auch eine sehr bedeu-
tende. Massiv wirkt sich auch
die stetige Flächenversiege-
lung aus. Und natürlich spie-
len die Emissionen aus Indus-
trie undVerkehr eine gewisse
Rolle. Der Zustand unserer
Natur ist ein systemisches
Problem. Unser Land wird lei-
der alles andere als nachhal-
tig bewirtschaftet. Wenn wir
unseren ökologischen Fußab-
druck betrachten, leben wir
in Deutschland hochgerech-
net auf Kosten von 3,2 Plane-
ten Erde. Wenn ich von mei-
nem Konto jeden Monat drei-
mal so viel abhebe, wie Ge-
halt reinkommt, ist doch
klar, dass ich unwiderruflich
pleite gehe. Und die Rech-
nung zahlen unsere Kinder
und Enkel.Wir sägen uns den
Ast ab, auf dem wir sitzen.

Kriegen wir noch die
Kurve?

Da bin ich hin- und hergeris-
sen. Leider geht Profit immer
noch häufig vor Gemein-
wohl. Anscheinend tut es
noch nicht weh genug. Solan-
ge die Supermärkte voll sind,
lässt sich das Problem gut
verdrängen. Aber die Pleite
wird kommen, wenn wir so
weitermachen. Dann wird es
uns ergehen wie den Urein-
wohnern der Osterinsel, die
einen derartigen Raubbau
auf ihrer isolierten Insel be-
trieben haben, dass sie bei-
nahe ausgestorben wären.
Was auf der Osterinsel im
Kleinen passiert ist, geschieht
gerade auf der Erde im Gro-
ßen. Interview: Dominik Göttler

Andreas Segerer ist Schmet-
terlingsexperte und Ober-
konservator an der Zoologi-
schen Staatssammlung in
München. In seinem Buch
„Das große Insektensterben“
beschreibt der 57-Jährige, wie
er unfreiwillig zum „Sterbe-
begleiter der Artenvielfalt“
wurde. Die Forderungen im
Volksbegehren „Rettet die
Bienen“, für das sich Bayerns
Bürger ab dem 31. Januar in
den Rathäusern eintragen
können, sieht er als wichti-
gen Schritt zur Trendwende.

Herr Segerer, werden Sie
für das Volksbegehren un-
terschreiben?

Selbstverständlich, beim erst-
möglichen Termin. Und ich
hoffe, dass es viele andere
auch tun werden.

Der Zeitpunkt ist nicht ge-
rade günstig. Wer denkt
schon mitten im Winter an
Insekten.

Das stimmt, aber ich bin
trotzdem sehr optimistisch.
Ich war bei mehreren Veran-
staltungen der Aktionsbünd-
nisse in München und Re-
gensburg, und da sieht man,
dass viel Unterstützung da
ist. Jetzt gilt es, die Trägheit
der Masse zu überwinden.

Gibt es einen Punkt in dem
Maßnahmen-Bündel, den
Sie als Insektenforscher
besonders wichtig finden?

Das Paket macht die Wir-
kung. Die Maßnahmen bewe-
gen sich zwar nur im Rah-
men des auf Landesebene
Möglichen. Es darf ja kein
Bundesgesetz tangiert und
auch der Haushalt nicht zu-
sätzlich belastet werden.
Trotzdem sind aus Sicht der
Wissenschaft elementare
Dinge drin, die seit Jahren an-
gemahnt werden.

Schmetterlingsforscher Andreas Segerer bei der Arbeit.

Zum Beispiel?
Einen Biotopverbund zu
schaffen, ist ganz wichtig
– weil große Teile der alten
Kulturlandschaften kaputt
gegangen sind. Übrig sind
nur noch kleine Überlebens-
inseln, zwischen denen kein
Austausch möglich ist. Das
führt zu genetischer Verar-
mung. Auch bei den ver-
pflichtenden Uferrandstrei-
fen wäre es höchste Zeit zu
handeln. Es ist ein Skandal,
dass Bayern hier immer noch
auf Freiwilligkeit setzt – denn
die Praxis beweist leider, dass
das nicht funktioniert.

Warum ist mehr Ökoland-
bau für die Artenvielfalt so
wichtig?

Unsere eigenen, bislang noch
unveröffentlichten Forschun-
gen zeigen, dass im Umfeld
ökologisch bewirtschafteter
Flächen fast dreimal so viel
Biomasse zu finden ist, wie
rund um konventionelle be-
wirtschaftete Flächen. Bei

Eigentlich bräuchten wir ei-
ne drastische Beschränkung
beimEinsatz vonDünger und
Gülle. Da reicht die aktuelle
Düngeverordnung bei Wei-
tem nicht aus. Wir sind glo-
bal so überdüngt, dass sich
über die Luft irre Mengen an
Stickstoff überall nieder-
schlagen – auch in Natur-
schutzgebieten. Was allein
aus der Luft an Stickstoff run-
terkommt, entspricht der
Menge, die man den Bauern
in den 1920er-Jahren emp-
fohlen hat, auf die Felder aus-
zubringen. Außerdem sollten
Pestizide aus meiner Sicht
nur noch bei größeren Plagen
eingesetzt werden dürfen.
Ich weiß, dass das zum Teil il-
lusorisch und auf Landesebe-
ne nicht zu lösen ist. Trotz-
dem bin ich sicher, dass die
Maßnahmen des Volksbegeh-
rens eine substanzielle Ver-
besserung bringen würden.

In Ihrem Buch schreiben
Sie, die Suche nach der Ur-

meinem Spezialgebiet, den
Schmetterlingen, sind es fast
doppelt so viele Arten. Unbe-
dingt sollten aber auch die
kleinbäuerlichen Betriebe
nochmehr gefördert werden,
denn dort ist die Artenvielfalt
ebenfalls größer – selbst
wenn die Betriebe konventio-
nell wirtschaften.

Die Initiatoren des Volks-
begehrens wollen den
Bauern sogar vorschrei-
ben, in welche Richtung
sie ihre Wiesen mähen sol-
len. Geht das nicht zu
weit?

Das mag pingelig klingen,
aber alles, was nicht verboten
ist, wird halt auch gemacht.
Wenn man von innen nach
außen mäht, haben die Tiere
eben noch eine Chance, abzu-
hauen.

Reichen die Maßnahmen
im Volksbegehren aus, um
das Insektensterben zu
stoppen?
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Gold ($ je Unze) 1280,28
Veränderung zum Vortag: ±0,00%

Rohöl (Brent, $ je Barrel) 62,82
Veränderung zum Vortag: +0,42%

€ in $ 1,1362
Veränderung zum Vortag: -0,35%

SDAX 10387,37
Veränderung zum Vortag: +0,42%

Dow Jones 24706,35*
Veränderung zum Vortag: +1,38%

Nikkei 20719,33
Veränderung zum Vortag: +0,26%

TecDAX 2590,49
Veränderung zum Vortag: +0,41%

MDAX 23351,97
Veränderung zum Vortag: +0,76%

DAX 11136,20
Veränderung zum Vortag: -0,62%

Gesco NA 0,60 25,30 23,45
Grammer 1,25 38,10 38,24
GSW Immobilien 1,40 107,0 107,0
H+R 0,40 6,70 6,70
Hawesko 1,30 40,40 40,40
Heidelberger Bet. konv 22,80 22,80
Highlight Comm. 4,80 4,80
Homag Group 1,01 42,50 42,50
Hyrican 0,04 3,30 3,30
infas Holding 0,07 3,80 3,88
InnoTec TSS 0,85 11,00 10,90
Intershop 1,29 1,35
KHD Humb. Wedag 0,34 27,20 27,20
KSB Vz. 7,76 290,0 290,0
Leifheit 1,05 23,05 23,05
Manz 22,75 23,35
Masterflex 0,07 7,16 7,16
MAX Automation 0,15 4,94 4,92
MVV Energie NA 0,90 25,40 25,20
NanoFocus 1,60 1,70
OVB Holding 0,75 16,80 16,80
PAION 2,22 2,21
Parsytec 9,00 9,00
Petro Welt Techn. 5,20 5,20

plenum konv. 4,00 4,00
PNE NA 0,04 2,43 2,43
Porsche Vz. 1,76 56,02 55,46
PSI Software NA 0,23 16,10 16,10
Realtech 1,10 1,10
RWE Vz. 0,50+1,00 19,78 19,58
Sanochemia 1,44 1,44
SHW 0,50 20,25 20,25
SLM Solutions Gr. 10,02 9,07
SMT Scharf 11,00 11,00
Stratec 0,80 56,30 56,40
technotrans NA 0,88 25,25 25,10
Tom Tailor NA 2,08 2,09
Transtec 0,01 0,01
TUI NA 0,65 13,63 13,43
U.C.A. 0,70 17,00 17,00
United Labels 2,30 2,25
Varta 28,66 28,78
Verallia Deutschl. 17,06 510,0 510,0
VFG Ver. Filzfabriken 15,82 600,0 600,0
Villeroy & Boch Vz. 0,57 13,44 13,36
Volkswagen St. 3,90 147,2 146,1
WCM Bet.u.Grundb. 4,49 4,60

INVESTMENTFONDSX

Devisen

WEITERE DEUTSCHE WERTE

21.1. 18.1.
Schluss Schluss

3M (US) 173,3 171,4
ABB NA (CH) 16,98 17,08
Accor (FR) 39,00 37,94
Adecco Group NA (CH) 44,77 44,40
Adv. Micro Devices (US) 18,16 18,32
Aegon (NL) 4,55 4,56
Ageas (BE) 41,06 40,83
Agfa-Gevaert (BE) 3,34 3,27
Air France-KLM (FR) 10,23 9,76
Akzo Nobel (NL) 74,26 73,84
Alba (ES) 42,35 42,15
Alphabet Inc. A (US) 972,5 979,8
Altaba (US) 56,49 56,30
Altria Group (US) 42,73 42,56
American Express (US) 87,70 86,96
Amgen (US) 179,2 176,8
Andritz (AT) 43,02 43,26
Anglo American (GB) 20,60 20,75
Anglogold (ZA) 10,50 10,98
Apple Inc. (US) 137,9 138,4
ArcelorMittal (LU) 19,85 19,90
Arconic (US) 17,71 17,60
AstraZeneca (GB) 64,48 63,70
AT&T (US) 27,00 26,88
Atlantia (IT) 19,54 19,87
BAE Systems (GB) 5,98 5,89
Bangkok Bank (TH) 5,70 5,46
Bank of China (HK) 3,33 3,26
Barclays (GB) 1,85 1,84
BB Biotech NA (CH) 59,35 60,05
BHP Group (GB) 18,19 18,58
Biogen Inc. (US) 295,0 298,5
Blucora Inc. (US) 25,09 25,09
Boeing (US) 320,7 322,4
Bombardier B (CA) 1,36 1,42
BP Plc Dt.Zert. 5,95 5,90
Bridgestone (JP) 34,65 33,93
Brit. Am. Tobacco (GB) 29,90 29,00
Broadvision Inc. (US) 1,25 1,26
BT Group ADR (GB) 13,30 13,30
Canon (JP) 25,03 25,10
Capgemini (FR) 95,18 95,60
Carrefour (FR) 16,62 16,12
Casio Computer (JP) 10,95 10,82
Caterpillar (US) 120,3 116,8
Cathay (HK) 6,80 6,60
Cerner Corp. (US) 47,17 47,04
CEZ Inh. (CZ) 21,00 20,86
Chevron Corp. (US) 100,1 100,4
Cisco Systems (US) 39,38 39,56
Citigroup (US) 55,40 54,99
Citizen Watch (JP) 4,47 4,37
Clariant NA (CH) 17,43 17,06
CLP Hold. (HK) 9,98 10,00
Coca Cola (US) 41,84 41,72
Colgate-Palmolive (US) 54,95 54,20
Credit Suisse NA (CH) 10,77 10,87
Daiichi Sankyo (JP) 30,14 30,91
Danaher Corp. (US) 95,40 94,41
Dassault Systems (FR) 111,7 109,3
Delta Airlines (US) 42,19 42,13

Intel (US) 43,02 43,37
Isuzu Motors (JP) 12,75 12,83
ITT (US) 46,27 46,09
Jafco Co. (JP) 29,64 29,29
Johnson&Johnson (US) 115,1 114,4
Kasikornbank (TH) 5,19 5,10
Kawasaki (JP) 21,47 20,62
Kellogg (US) 52,66 52,27
Lagardère SCA (FR) 22,77 22,97
Leonardo SpA (IT) 7,77 7,57
Lukoil Nefty. (RU) 68,74 69,35
Magna Int. (CA) 44,03 43,78
Magyar Telekom (HU) 1,40 1,39
McDonald’s (US) 160,6 160,5
Mediobanca (IT) 7,76 7,81
Medtronic PLC (IE) 77,40 76,20
Merck & Co. (US) 66,91 66,32
Michelin (FR) 93,44 90,98
Micron Techn. (US) 31,00 30,88
Microsoft (US) 94,35 94,60
Mizuho Financial (JP) 1,41 1,40
Morgan Stanley (US) 38,60 37,35
Motorola Sol. (US) 100,7 99,01
NEC (JP) 28,65 28,47
Nestlé NA (CH) 74,34 74,66
Newm. Min. (US) 27,50 27,79
Nike (US) 70,87 71,17
Nintendo (JP) 270,0 272,0
Nippon Steel (JP) 15,95 15,72
Nissan Motor (JP) 7,30 7,26
Nomura Holdings (JP) 3,65 3,64
Nordea Bank AB (FI) 8,03 8,01
Norsk Hydro (NO) 4,10 4,16
Novartis NA (CH) 77,80 78,58
Olympus (JP) 35,36 35,70
OMV (AT) 42,84 41,90
Oracle (US) 43,00 43,24
Österreichische Post (AT) 32,74 32,50
Pepsico (US) 97,05 95,99
Pernod Ricard (FR) 140,1 138,6
Peugeot (FR) 21,22 21,38
Pfizer (US) 37,23 37,41
Philip Morris (US) 65,04 64,45
Pioneer (JP) 0,51 0,51
Procter & Gamble (US) 80,51 80,37
Relx (GB) 18,76 18,72
Renault (FR) 56,79 57,04
Repsol YPF (ES) 14,91 14,96
RHI Magnesita (NL) 46,10 46,10
Rio Tinto Ltd. (AU) 50,42 50,75
Roche (CH) 225,2 224,6
Rolls-Royce Group (GB) 10,18 10,18
Royal Bk. of Scotl. (GB) 2,75 2,77
Royal Dutch Shell A (GB) 26,95 26,85
Royal KPN (NL) 2,50 2,52
Samsung El.Vz.GDR (KR) 688,7 690,7
Schlumberger (CW) 39,20 39,00
Sears (US) 0,55 0,60
Sharp (JP) 10,29 9,80
Singapore Airlines (SG) 6,17 6,15
Sinopec Shanghai (CN) 38,94 38,40
Softbank (JP) 63,89 64,30
Solvay (BE) 94,06 94,04
Sony (JP) 43,81 43,72

Starbucks Corp. (US) 56,75 56,18
Stora Enso (FI) 11,84 11,73
Strabag (AT) 30,65 29,65
Suzuki Motor (JP) 47,05 45,99
Svenska Cell. (SE) 7,50 7,51
Swiss Re NA (CH) 84,14 84,00
Tatneft (RU) 58,64 58,87
Telecom Italia (IT) 0,48 0,50
Telefónica O2 (CZ) 9,38 9,45
Texas Instruments (US) 86,50 85,50
Thales (FR) 99,66 99,90
Thomson Reuters (CA) 44,17 44,50
Tokyo El. Power (JP) 5,97 5,86
Toshiba (JP) 26,35 26,48
Toyota (JP) 54,55 55,08
UBS Group (CH) 11,95 11,90
UniCredit (IT) 10,54 10,63
Uniqa Insurance Gr. (AT) 8,09 8,17
United Technolog. (US) 99,50 100,7
Verizon (US) 50,20 50,37
Viacom (US) 28,90 29,37
Vodafone (GB) 1,72 1,72
Voestalpine (AT) 27,42 27,32
Volvo A (SE) 12,06 11,92
Volvo B (SE) 12,08 11,92
Walmart Inc. (US) 86,01 85,92
Wienerberger (AT) 19,89 19,95
Wolters Kluwer (NL) 53,72 53,36
Xerox Corp. (US) 20,43 20,67
Yamaha (JP) 18,41 18,01

AUSLANDSWERTE (in Deutschland gehandelt)X

Barren - Endkundenpreise in € 21.1.
Gold (1 kg) 36666,00
Silber (1 kg) 562,87
Platin (100 g) 2855,41
Gold 21.1.
Feinunze ($/31,1 g) 1280,28
Feinunze (€/31,1 g) 1126,25
Feinsilber in € 21.1.
unverarbeitet (1 kg) 422,02
verarbeitet (1 kg) 487,45

Edelmetalle
Angaben in €/100 kg 21.1.
Aluminium 99,7% 189,00
Blei in Kabeln 204,09
Zinn 99,9% 1891,00
Messing
MP58 487,00
MS63 530,00-532,00
Kupfer
Elektrolytkupfer (Del-Notiz) 532,11-534,91
MK-Notiz 631,32
Rohöl, Brent ($/Bar.) 62,82 (+0,42%)

Rohstoffe
Basiszins -0,88 %
Hauptrefi. ab 16.03.2016 0,00 %
Spitzenrefi. ab 16.03.2016 0,25 %
Umlaufrendite 0,10 %
Dispo-Zins 4,19 - 12,43 %
Bauzinsen effektiv
auf 5 Jahre 0,64 - 1,65 %
auf 10 Jahre 1,03 - 2,02 %
Festgeld ab 5000 Euro
Laufzeit 1 Monat 0,00 - 0,50 %
Laufzeit 3 Monate 0,00 - 0,55 %
Laufzeit 6 Monate 0,00 - 0,55 %
Laufzeit 1 Jahr 0,00 - 0,90 %
Ratenkredite ab 10.000 Euro
Laufzeit 3 Jahre 2,49 - 8,99 %
Laufzeit 5 Jahre 2,49 - 8,99 %
REX 141,87 (+0,06%)

21.1. Kurs Zins Rendite
Bund v. 09/19 101,82 3,5 -0,578
Bund v. 09/20 103,74 3,25 -0,670
Bund v. 09/20 102,76 1,947 -
Bund v. 10/20 105,27 3 -0,617
Bund v. 10/20 104,65 2,25 -0,607
Bund v. 10/21 106,16 2,5 -0,630
Bund v. 11/21 109,41 3,25 -0,563
Bund v. 11/21 107,42 2,25 -0,559
Bund v. 11/22 107,55 2 -0,534
Bund v. 12/22 107,78 1,75 -0,485
Bund v. 12/22 107,21 1,5 -0,473
Bund v. 13/23 107,90 1,5 -0,424
Bund v. 12/23 105,67 0,105 -
Ø-Rendite deutscher Staatsanleihen
2- / 5- / 10 Jahre -0,591 / -0,34 / 0,258
Bund Future 164,20 (+0,09%)

Zinsen Anleihen

Quelle: Bundesbankstatistik und FMH-Finanzberatung. Alle Angaben ohne Gewähr.

für 1 Euro
Geld Brief

AUD 1,5777 1,5977
GBP 0,8814 0,8854
DKK 7,4464 7,4864
ILS 4,1517 4,2517
JPY 124,3500 124,8300
CAD 1,5046 1,5166
HRK 7,3470 7,5070
NZD 1,6778 1,7018
NOK 9,7152 9,7632
PLN 4,2665 4,3145
RUB 75,0010 76,0010
SEK 10,2266 10,2746
CHF 1,1324 1,1364
ZAR 15,6376 15,8776
CZK 25,1940 25,9940
TRY 6,0458 6,0958
HUF 315,2000 320,4000
USD 1,1333 1,1393

Tägliche Veröffentlichung der Anteilspreise - mitgeteilt von vwd

ERLÄUTERUNGEN: Notierungen in Euro, Dax, MDax und SDax auf Xetra-Basis, Bayerische Werte
Börse München, restliche Aktien Parkett Frankfurt. Letztgezahlte Dividende in Landeswährung.
H = Halbjahres/Zwischendividende,Q = Quartals-Dividende. xB = (ex) Bezugsrecht / Berichtigungs-
aktien, xD = ex Dividende, KGV = Kurs-Gewinn-Verhältnis, bei Auslandswerten Länderkürzel in
Klammern. * = Vortag. Unternehmen aus Bayern gefettet. Angaben ohne Gewähr. Quelle

21. Januar Ausg. Rückn.

Allianz Global Investors GmbH
A.Ad.InGlA 101,73 98,77
Adifonds A 115,45 109,95
Adiverba A 155,45 148,05
All Stratfds Ba A 84,43 81,18
Allianz Str. W. A2 65,78 62,65
Assecura I ATE 199,25 193,45
Biotechnologie A 162,57 154,83
CB Geldm.Dt. IA 47,09 47,09
Concentra A 109,05 103,86
Eur Renten AE 62,98 61,44
Eur Renten K AE 42,16 41,33
Euro Rentenfonds AT 104,65 102,10
EuropaVision A 27,63 26,31
Europazins A 55,70 54,08
Fondak A 166,92 158,97
Fondis 80,99 77,13
Fondra 113,72 109,35
Fonds Japan A 58,54 55,75
Industria A 97,83 93,17
Informationst. A 241,07 229,59
Interglobal A 310,63 295,84
InternRent A 47,39 46,01
Nebw. Deutschl.A 293,17 279,21
Nürnb. Eurold. A 126,09 120,09
Plusfonds* 146,34 139,37
Rentenfonds A 86,08 83,98
Rohstofffonds A 62,81 59,82
SGB Geldmarkt 72,31 71,95
Thesaurus AT 887,78 845,50
US Large Cap Gr. A 86,39 82,28
Verm. Deutschl. A 169,90 161,81
Verm. Europa A 48,42 46,11
Wachstum Eurol A 109,23 104,03
Wachstum Europa A 111,90 106,57

Ampega Investment GmbH
Amp Global Aktien 13,34 12,77

Amp Global Renten 17,68 17,04
Amp Rendite Renten 21,68 21,05

BNP Paribas IP
Bd.Euro Med.Term* 183,50 183,50
Bd.Euro Sh.Term* 121,81 121,81
BNPP L1 Seasons Cl* -,— 87,27
Eq.High Div.Europe* 86,67 86,67
Euro Short Term Bd* 113,70 113,70
Money Mkt Euro* 208,19 208,19

Deka Investmentfonds
Aktfds RheinEdit P 48,81 46,37
AriDeka CF 65,64 62,36
BerolinaRent Deka 39,47 38,09
Deka Immob Europa 48,45 46,03
Deka-Europa Neb TF 70,72 70,72
DekaFonds CF 102,53 97,41
Deka-Glob Akt Str 36,19 34,47
DekaLux-Bond EUR 69,73 67,70
DekaLux-Deut.TF 111,86 111,86
DekaLux-Europa TF 55,02 55,02
DekaLux-PharmaT.CF* 292,62 282,04
DekaLux-USA TF* 111,59 111,59
DekaRent-Intern. CF 19,51 18,94
Deka-Schweiz 385,04 372,92
DekaSpezial CF 354,58 341,76
DekaStruk.2Chance 42,82 41,98
DekaStruk.Chance 55,46 54,37
DekaStruk.Ertrag+ 42,43 41,60
DekaStruk.Wachst. 41,67 40,85
Euro Potential TF 113,32 113,32
Gothaer Global 79,77 76,70
Keppler-EmMkts-Inv 38,68 36,84
LBBW Exportstrat. 71,18 68,33
LBBW-Rentenf.Euro 40,63 39,45
Lingohr-Systemat 118,60 112,95
Multirent-Invest 36,05 35,00
Multizins-INVEST 31,83 30,90
PrivatVorsorge AS 73,96 71,46

Rntfds RheinEdit 29,32 28,29
S-BayRent-Deka 52,97 51,11
Technologie CF 35,86 34,56
TeleMedien TF 72,96 72,96
Weltzins-Invest P 25,61 24,86

DJE Kapital AG
DJE-Europa I 365,03 365,03
DJE-Gold&Ressou I 127,25 127,25
DJE-InterCash PA 116,28 115,13
DJE-Renten Glob I 174,79 174,79
DJE-Renten Glob PA 140,65 137,89
LuxTopic-Akt Eu A 19,69 18,75
LuxTopic-Flex 180,15 171,57

DWS
Barmenia Rendite 32,90 31,78
Basler-Aktienf DWS 62,05 59,26
Basler-Intern DWS 111,64 106,61
Basler-Rentenf DWS 25,99 24,82
Deut ESG Eurp Eq L 67,26 64,83
Deut.Inv.IGlBdHCRC 103,48 100,89
Dt Float R.Nts LC 84,19 83,36
DWS Akkumula 1100,36 1047,95
DWS Akt.Strat.D 377,32 359,35
DWS Balance 108,51 104,33
DWS Cov Bond Fd LD 55,15 53,80
DWS D.Akt.O 360,72 360,72
DWS Defensiv 113,18 109,88
DWS Deutschland 211,62 201,53
DWS ESG EurBd (M)LC1953,91 1915,59
DWS EUR Reserve LC 134,55 133,21
DWS EurlStrRent LD 32,60 31,80
DWS Europ. Opp LD 306,58 291,98
DWS Eurorenta 57,22 55,55
DWS Eurovesta 118,72 113,06
DWS G M&M Typ O 57,74 57,74
DWS Glb.SM Cap 66,39 63,22
DWS Glbl Growth 116,82 111,25
DWS Inter-Renta LD 14,47 14,04

DWS Investa 157,74 150,23

DWS Techn. Typ O 175,10 175,10
DWS Telemedia O ND 152,13 152,13
DWS Top Asien 164,76 158,42
DWS Top Dividen LD 122,74 116,89
DWS Top Europe 134,79 129,60

DWS Top Prtf Off 69,56 66,25
DWS Top World 103,69 99,70
DWS Vermbf.I LD 161,21 153,53
DWS Zinseinkommen 104,71 101,66
DWSI GE LD 175,17 166,41

DWS-Merkur-F.1 59,10 56,28
Global Hyb Bd LD 38,94 37,80
grundb. europa RC 41,63 39,65
Qi LowVol Europe NC 249,73 249,73

Fidelity
America USD* 11,22 10,66
Asean Fund* 35,21 33,45
Euro Blue Chip* 21,96 20,86
Euro Stoxx 50 Fund* 9,74 9,74
European Growth* 15,32 14,56
European Sm. Comp.* 52,12 49,52
Germany Fund* 51,66 49,08
Gl. Technology* 23,43 22,26
Greater China Fund* 239,50 227,60
International USD* 57,39 54,53
South Ea. As. USD* 9,17 8,71

Franklin Templeton Inv.
Em.Mkts A d* 38,87 36,83
Growth. Inc.Ad* 23,50 22,15
TEM Gl.(Eur) A d* 19,47 18,45

TEM Gl.Sm.Co. A d* 39,76 37,67
TEM Global A d* 36,93 34,99

TEM Gr.(Eur) Aa* 17,57 16,65

Hansainvest
HANSAbalance A 75,33 72,78
HANSAinternat. A 19,24 18,59
HANSArenta 24,45 23,62
HANSAzins 24,45 24,21
SI BestSelect 127,86 121,77

Hauck & Aufhäuser Fund Services
Qi Eurozone Eq RC 87,82 83,63

Hellerich
Global-Flexibel A 721,13 686,79
Sachwertaktien A 197,80 188,38

Invesco
Gl.Leisure A -,— 53,10
INV Umw.&Nach. 108,63 103,46
Nippon SmMdCp Eq A 19,49 18,52
Pan Eur.Eq A 19,88 18,94
Pan EurSmMdCp Eq A -,— 22,22
US Eq A annual d-$ 17,75 16,86

Metzler Asset Management GmbH
Aktien Deutschl.AR* 183,70 174,95
Europ.Small Comp.A* 296,68 282,55
European Growth A* 173,44 165,18
Global Selection A* 78,32 74,59
Wachstum Internat.* 172,67 164,45

ODDO BHF
Algo Global DRW-€* 97,42 92,78
Basis-Fonds I* 138,04 138,04
FMM-Fonds 495,06 471,49
O.BHF € ShTe Bd FT* 114,39 113,26
O.BHF AccuZins CR* 292,57 284,05
O.BHF AlgoEur CRW* 292,64 278,70
O.BHF FRA EFF* 209,57 199,59

Pictet
$ Short MT Bd-P dy* 96,01 93,21
Asian Eq HP € 175,21 166,87
EUR Bonds P* 567,56 551,03
EUR Bonds P dy* 333,94 324,21
EUR Sh.Mid T.Bd. P* 136,73 132,75
Gl.Em.Debt-HP EUR* 252,64 245,28
Health HP €* 203,35 193,67
Sh.-Term M.Mkt P 135,68 135,68
Sh.-Term M.Mkt Pdy 93,11 93,11
USD Sh.Mid T.Bd. P* 133,98 130,08
Water P €* 307,47 292,83

UBS
Akt. Spec. I Deut.* 633,29 614,84
Eq Euro CounOpp P* 94,49 91,74
Eq Gl MultiTech P* 351,19 340,96

Eq Global Opp.* 200,01 194,18
Eq Switzerland* 1153,41 1153,41

Universal Investment
BW-Renta-Internat.* 41,11 40,11
BW-Renta-Univ.* 29,95 29,22
Fiduka Univ.I* 143,12 140,31
MF Stiftungsf. UI* 41,93 39,93

Union Investment
BBV-Fonds-Union* 52,25 50,73
Invest Global* 88,68 86,10
LIGA-Pax-Aktien-U.* 35,18 35,18
LIGA-Pax-Cattol.-U* 132,03 129,76
LIGA-Pax-Corp.-U.* 43,28 42,02
LIGA-Pax-Rent-Unio* 26,10 25,34
Priv.Fonds:Flex.* 101,84 101,84
Priv.Fonds:FlexPro* 124,61 124,61
PrivFd:Konseq.* 97,68 97,68
PrivFd:Konseq.pro* 110,00 110,00
PrivFd:Kontr.* 123,98 123,98
PrivFd:Kontr.pro* 139,18 139,18
UniAbsoluterEnet-A* 45,14 45,14
UniAbsoluterErt. A* 45,62 44,73
UniDeutschland* 191,24 183,88
UniDividendenAss A* 51,53 49,55
UniEuroAktien* 65,66 62,53
UniEuroAspirant* 40,22 39,05
UniEuropa* 1930,43 1838,50
UniEuroRenta* 66,89 64,94
UniEuroSt.50 A* 46,62 44,83
Unifavorit: Aktien* 144,85 137,95
UniFonds* 48,69 46,37
UniGlobal* 215,33 205,08
UniGlobal-net-* 123,23 123,23
UniImmo:Dt.* 97,04 92,42
UniImmo:Europa* 57,13 54,41
UniImmo:Global* 53,38 50,84
UniOpti4* 98,17 98,17
UniRak* 116,41 113,02

UniRak Konserva A* 111,36 109,18
UniRenta* 19,37 18,81
UniStrat: Ausgew.* 60,77 59,00
UniStrat: Konserv.* 68,44 66,45

Sonstige
Aberd. A.M. DEGI EUROPA 1,24 1,18
Alte Leip Aktien Deutschland 108,84 103,66
Alte Leip Trust€uro Renten 45,94 44,60
Alte Leip€uro Short Term 43,69 43,26
Axxion AHM Dach A* 1777,53 1692,89
BlackRock BGF Flx MultiAsset 14,69 14,69
Commerz hausInvest 43,98 41,89
CS EUROREAL* -,— 9,12
Hend.Gartmo Gartm.ContEurR Acc* -,— 9,65
iii INTER ImmoProfil 57,90 55,14
INKA Intern T. German Eq.* 205,35 195,57
MEAG ProInvest 164,09 156,28
Nomura Asia Pacific* 137,04 130,51
Sarasin SIC Sar Su. Bd Corp. P* 161,56 156,85
Savills SEB ImmoInvest 7,24 6,88
SEB TrdSys®Rent.I* 55,22 54,94
SEB TrdSys®Rent.II* 56,87 54,95
State Str GlobalAdvFd EMHV* 2030,65 1933,95
Veritas Veri M. Ass. Alloc 143,78 136,93
WARBURG ORDO- Rentenfonds 22,63 21,97
WARBURG Sm&MidCaps Deut.R211,43 201,36
Westinv . InterSel. 49,31 46,85

Noten in EURO 1 EURO entspricht
Ankauf Verkauf Ankauf Verkauf

1 Austr. Dollar 0,61 0,66 1,52 1,65
1 Brit. Pfund 1,10 1,17 0,86 0,91
100 Dän. Kronen 12,96 13,86 7,22 7,72
100 Israel. Shekel 21,43 27,45 3,64 4,67
100 Jap. Yen 0,78 0,83 119,93 128,58
1 Kan. Dollar 0,64 0,69 1,45 1,56
1 Kroat. Kuna 0,13 0,14 6,96 7,89
1 Neuseel. Dollar 0,56 0,63 1,59 1,77
100 Norw. Kronen 9,91 10,75 9,30 10,09
100 Poln. Zloty 21,73 26,01 3,84 4,60
1 Rus. Rubel 0,01 0,01 67,84 80,83
100 Schw. Kronen 9,40 10,22 9,79 10,64
100 Schw. Franken 85,17 91,24 1,10 1,17
1 Südafr. Rand 0,06 0,07 14,97 16,63
100 Tsch. Kronen 3,74 4,13 24,23 26,73
1 Türk. Lira 0,15 0,19 5,14 6,83
100 Ung. Forint 0,30 0,34 298,81 333,60
1 US-Dollar 0,85 0,91 1,10 1,17

KANADA / S&P TSX
15309,31 +0,04%

RUSSLAND / RTS
1171,09 -0,45%

JAPAN / NIKKEI 225
20719,33 +0,26%

HK / HANG SENG
27166,32 +0,31%

CHINA / SHANGHAI B
278,11 +0,12%

EUROPA
Euro Stoxx 50 3125,07 -0,31%

Stoxx Europe 50 2877,55 -0,25%

ITALIEN / DJ IT TITANS 30
2034,57 -0,28%

FRANKREICH / CAC40
4867,78 -0,17%

ENGLAND / S&P UK
1411,33 +0,03%

ÖSTERREICH / ATX
2961,22 -0,88%

SUEDAFRIKA / S&P SA 50
2683,56 +0,57%

USA
Dow Jones 24706,35 (18.01.) +1,38%

Nasdaq Comp. 7157,23 (18.01.) +1,03%
Nasdaq 100 6784,61 (18.01.) +0,98%

BRASILIEN / BOVESPA
95221,50 -0,91%

EURO-STOXX-50 ohne DAX-Werte
21.1. Tages 18.1. Veränderung 52 Wochen 18.1. KGV

Dividende Schluss Tief Hoch Schluss Vortag in % Tief Range Hoch Ges.Ums. 2018

AB Inbev (BE) 0,80 H 64,73 64,68 65,16 64,10 +0,98 WWWW 56,50 94,95 11.669 12,9
Ahold Delh. (NL) 0,63 22,49 22,41 22,65 22,63 WWW -0,62 16,92 23,20 34.840 15,9
Air Liquide (FR) 2,65 105,0 105,00 105,80 105,6 WWW -0,52 97,00 114,95 707 19,8
Airbus (NL) 1,50 94,70 93,16 94,74 93,70 +1,07 WWWW 78,90 111,00 96.622 20,8
Amadeus IT (ES) 0,51 H 64,74 64,74 64,74 64,56 +0,28 WW 57,00 82,34 1.005

ASML Hold. (NL) 1,40 143,1 143,00 143,52 141,4 +1,17 WWWWW 131,26 189,05 1.663 24,7
AXA (FR) 1,26 20,58 20,44 20,72 20,56 +0,10 W 18,43 27,82 53.305 7,9
BBVA (ES) 0,10 H 5,19 5,17 5,19 5,05 +2,71 WWWWWWWWW 4,50 7,65 5.226 7,4
Bco Santander (ES) 0,06 H 4,34 4,33 4,38 4,33 +0,15 W 3,83 6,03 99.504 8,7
BNP (FR) 3,03 42,28 42,15 42,32 42,26 +0,06 W 38,18 68,84 7.674 6,9

CRH (IE) 0,20 H 25,13 25,13 25,13 24,93 +0,80 WWW 21,79 32,89 20 11,4
Danone (FR) 1,90 63,10 62,29 63,68 62,49 +0,98 WWWW 59,86 71,05 5.521 17,1
Enel (IT) 0,14 H 5,17xD 5,15 5,17 5,30 WWWWWWWW -2,34 4,23 5,39 61.508 12,9
Engie (FR) 0,37 H 13,78 13,72 13,93 13,84 WW -0,40 11,34 14,84 100.663 13,8
Eni (IT) 0,42 H 14,50 14,50 14,60 14,56 WW -0,40 13,27 16,88 34.135 16,1

Essilor-Lu. (FR) 1,53 112,0 111,65 112,20 112,5 WW -0,44 103,00 129,40 110 27,3
Iberdrola (ES) 0,03 7,01 7,01 7,12 7,00 +0,14 W 5,36 7,12 1.905 15,6
Inditex (ES) 0,21+0,17 H 23,75 23,75 23,83 23,40 +1,50 WWWWW 22,00 30,27 2.239 19,8
ING Groep (NL) 0,24 H 10,38 10,38 10,52 10,49 WWWW -1,05 9,10 16,66 425.437
Intesa Sanp. (IT) 0,08 2,03 2,02 2,03 2,04 WW -0,49 1,88 3,22 52.068 8,1

Kering (FR) 3,50 H 413,2 409,20 413,20 399,9 +3,33 WWWWWWWWWWW 354,40 514,20 21
L’Oréal (FR) 3,55 198,6 198,45 200,40 196,7 +0,97 WWWW 166,00 214,30 667 29,2
LVMH (FR) 2,00 H 257,6 254,45 257,55 254,0 +1,40 WWWWW 226,90 312,45 2.351 23,1
Nokia (FI) 0,19 5,33 5,31 5,36 5,35 WW -0,45 3,60 5,40 579.308
Orange (FR) 0,30 H 13,38 13,38 13,56 13,54 WWWWW -1,18 13,20 15,40 29.319 12,7

Philips (NL) 0,80 31,23 31,13 31,52 31,51 WWWW -0,90 28,70 40,00 6.665 20,8
Safran (FR) 1,60 H 110,1 109,80 110,10 110,2 W -0,05 78,50 122,00 1.535 25,0
Sanofi S.A. (FR) 3,03 73,47 73,05 74,07 72,82 +0,89 WWWW 63,10 80,40 13.882 18,6
Schneider El. (FR) 0,19 60,26 60,20 60,26 59,90 +0,60 WWW 57,54 78,08 8.029 14,7
Soc. Gén. (FR) 2,22 28,12 28,05 28,39 28,53 WWWWW -1,45 26,91 47,49 7.623 6,0

Telefónica (ES) 0,20 H 7,76 7,65 7,76 7,70 +0,82 WWW 6,60 8,56 116.465 10,4
Total (FR) 0,64 Q 47,48 47,25 48,13 47,81 WWW -0,69 42,91 56,77 43.242 12,7
Unilever (NL) 0,39 Q 46,91 46,63 46,96 46,88 +0,06 W 41,80 50,11 35.661 20,0
Vinci (FR) 0,75 H 74,60 74,48 75,30 75,52 WWWWW -1,22 70,00 88,38 961 14,1
Vivendi (FR) 0,45 21,80 21,80 21,85 22,02 WWWW -1,00 20,25 24,20 1.544 26,9

WFD Uni.-R. (FR) 150,0 149,00 151,00 151,2 WWW -0,83 130,00 208,60 825 7,1

21.1. 18.1.
Dividende Schluss Schluss

aap Implantate 1,13 1,13
Albis Leasing 0,06 3,11 3,17
All for One Steeb 1,20 51,40 51,40
Amadeus Fire 3,96 90,10 89,10
artec technologies 4,14 4,14
Basler 2,02 139,0 132,6
BHS tabletop 0,60 18,60 18,60
Biotest Vz. 0,04 22,80 22,80
Cenit 1,00 16,05 14,50
Centrotec Sust. 0,30 11,12 10,68
centrotherm Intern. 1,71 1,69
Daldrup & Söhne 7,90 7,80
Delticom 0,10 7,20 7,20
Design Hotels 0,10 5,30 5,30
DFV Dt. Familienvers. 11,76 11,76
edel 0,10 2,61 2,61
Elmos Semicond. 0,40 22,70 22,30
ElringKlinger NA 0,50 7,55 7,69
EUWAX 3,26 69,00 70,00
Expedeon 0,98 0,92
Friwo 0,40 23,00 23,00

Einhell Germany Vz. 1,20 71,60 71,60
Fin Tech Group 18,08 17,28
Fortec 0,60 20,10 19,50
Hasen-Immob. 1,00 202,0 202,0
Hoftex Group 0,22 12,70 12,60
HolidayCheck Gr. 2,74 2,80
Jost 0,30 7,00 7,00
Knorr-Bremse 83,79 82,87
KPS NA 0,35 6,48 6,48
KUKA 0,50 56,40 54,70
Kulmb. Brauerei 1,00 57,00 60,00
Lechwerke 2,80 92,00 92,00
Ludwig Beck 0,65 28,00 28,00
MAN St. 3,07 89,80 90,30
MAN Vz. 3,07 90,00 89,80
Medigene NA 9,38 8,97
Mensch & Maschine 0,50 26,10 26,30
Merkur Bank 0,30 8,50 8,50
MS Industrie 0,03 2,60 2,60

Mühlbauer 1,50 39,90 40,10
Münchner Tierpark 282,0 282,0
mwb fairtrade 0,39 2,49 2,54
Neuhof Textil 396,0 396,0
Nucletron 0,20+0,05 5,00 5,00
Phoenix Solar 0,02 0,02
Renk 2,20 97,00 97,00
Schaltbau Hold. 19,75 19,65
Sedlmayr 22,00+15,00 3340,0 3260,0
SHS Viveon konv. 3,95 3,95
Singulus 9,20 9,19
Sixt Vz. 1,97+2,05 56,60 55,50
Staat.Min.Bad Br. 2,00 110,0 110,0
STEICO 0,21 23,40 23,15
Surteco Group 0,80 24,50 23,90
Value-Holdings 4,72 4,72
VIB Vermögen 0,60 21,50 21,20
Westwing Group 12,58 12,58
Zapf Creation 21,00 21,00

BAYERISCHE WERTE
21.1. 18.1.

Dividende Schluss Schluss

Agrob Imm. St. 0,24 24,40 24,40
Agrob Imm. Vz. 0,29 24,00 24,00
Akt. Brau. Kaufbeuren 432,0 432,0
Audi 3,90 782,0 776,0
Baader Bank 1,18 1,26
Bauer 0,10 13,30 12,80
BayWa vNA 0,90 24,45 23,70
Blue Cap 1,00 15,15 15,15
BMW Vz. 4,02 63,75 63,10
Bürg. Brauh. Imm. 0,63 25,00 25,00
Constantin Medien 1,91 1,91
CPU Softwarehouse 1,88 1,88
Data Modul 0,12 62,00 62,00
DCI 2,04 2,04
Dierig Hold. 0,20 16,00 16,00
Dr. Hönle 0,60 48,30 48,50

Fraport 1,50 66,28 64,36
freenet NA 1,65 17,41 17,46
Fuchs Petrolub Vz. 0,91 40,96 40,94
GEA Group 0,85 24,10 24,19
Gerresheimer 1,10 60,80 60,40
Grand City Prop. 0,22 20,48 20,30
Hann. Rückvers. NA 3,50+1,50 126,4 125,1
Healthineers 35,13 35,25
Hella 1,05 40,90 41,06
Hochtief 3,38 125,7 123,7
Hugo Boss NA 2,65 58,84 58,36
Innogy 1,60 40,33 40,61
K+S NA 0,35 16,82 17,10
Kion Group 0,99 46,70 47,19
Lanxess 0,80 48,53 48,72
LEG Immobilien 3,04 98,14 96,40
Metro St. 0,70 14,96 14,94
MorphoSys 103,3 101,6
MTU Aero Engines 2,30 182,6 181,5
Nemetschek 0,75 110,7 109,2
Norma Group NA 1,05 47,44 48,28

Osram Licht NA 1,11 38,00 37,78
ProSiebenSat.1 1,93 15,23 14,93
Puma 12,50 481,0 472,0
Qiagen 32,25 32,45
Rheinmetall 1,70 84,98 84,54
Rocket Internet 21,60 21,90
RTL Group 1,00 H 47,00 46,70
Salzgitter 0,45 27,03 27,28
Sartorius Vz. 0,51 115,9 113,8
Schaeffler Vz. 0,55 7,77 7,76
Scout24 NA 0,56 41,02 40,14
Siltronic NA 2,50 82,74 80,14
Software 0,65 33,07 33,23
Symrise Inh. 0,88 73,60 72,88
TAG Immobilien 0,65 21,30 21,06
Telefonica Deutschl. 0,26 3,08 3,10
Uniper NA 0,74 24,65 24,76
United Internet NA 0,85 36,43 36,46
Wacker Chemie 2,50+2,00 90,90 89,56
Zalando 27,09 26,61

MDAX
21.1. 18.1.

Dividende Schluss Schluss

1&1 Drillisch 1,60 38,66 38,82
Aareal Bank 2,50 28,83 28,61
Airbus E 1,50 94,56 93,73
Alstria Office 0,52 12,88 12,91
Aroundtown 0,07 7,53 7,52
Aurubis 1,45 46,77 46,78
Axel Springer vNA 2,00 50,80 50,70
Bechtle 0,90 70,50 69,10
Brenntag NA 1,10 41,83 41,35
Carl Zeiss Meditec 0,55 77,90 75,15
Commerzbank 6,71 6,68
Delivery Hero 33,60 32,94
Dt. EuroShop NA 1,45 25,82 25,70
Dt. Pfandbriefbank 1,07 9,68 9,69
Dt. Wohnen Inh. 0,80 42,42 41,56
Dürr 1,10 35,61 35,23
Evonik Industries 1,15 23,85 23,79
Evotec 20,33 19,65
Fielmann 1,85 56,55 56,40

Encavis 0,22 5,78 5,76
Grenke NA 0,70 78,40 76,55
Hamborner Reit 0,45 8,96 8,95
Hamburger Hafen 0,67 19,50 19,44
Hapag-Lloyd NA 0,57 23,72 23,70
Heidelberger Druck. 1,82 1,85
HelloFresh 8,45 8,78
Hornbach Hold. 1,50 45,45 45,80
Hypoport 180,0 181,0
Indus Holding 1,50 42,80 43,30
Isra Vision 0,12 28,10 27,95
Jenoptik 0,30 27,22 27,36
Jost Werke 0,50 29,30 28,95
Jungheinrich Vz. 0,50 25,96 25,94
Klöckner & Co. NA 0,30 6,19 6,14
Knorr-Bremse 84,10 83,50
Koenig & Bauer 0,90 41,84 41,26
Krones 1,70 77,05 76,70
KWS Saat 3,20 296,5 298,0
Leoni NA 1,40 32,82 32,04
Medigene NA 9,17 9,02
Nordex 9,06 8,85
Patrizia Immob. NA 0,25 18,68 18,40
Pfeiffer Vacuum 2,00 119,4 118,3

Rational 8,80+2,20 550,0 565,0
Rhön-Klinikum 0,22 22,18 22,20
RIB Software NA 0,18 12,17 12,08
S&T 18,83 18,78
SAF Holland 0,45 10,38 10,45
SGL Carbon 7,19 7,01
Shop Apotheke 36,80 36,70
Sixt St. 1,95+2,05 78,30 78,55
SMA Solar Techn. 0,35 17,95 17,55
Stabilus 0,80 61,85 61,90
Steinhoff Intern. 0,03 H 0,12 0,12
Ströer & Co. 1,30 43,50 43,30
Südzucker 0,45 14,14 14,04
Takkt 0,55 14,52 14,58
Talanx NA 1,40 32,58 32,48
Tele Columbus NA 2,72 2,84
TLG Immobilien 0,82 25,82 25,66
Vossloh 1,00 41,25 41,95
VTG 0,90 49,00 49,50
Wacker Neuson NA 0,60 19,49 19,41
Washtec 2,45 63,60 64,70
Wüstenr. & Württ. 0,65 16,62 16,32
Xing NA 1,68 257,5 253,0
zooplus 119,1 120,0

SDAX
21.1. 18.1.

Dividende Schluss Schluss

Adler Real Estate 0,04 14,10 13,98
ADO Properties 0,60 49,92 49,02
Aixtron NA 8,58 8,44
Aumann 0,20 35,55 33,80
Befesa 0,73 36,60 36,55
Bertrandt 2,50 75,35 75,25
Bilfinger 1,00 28,84 28,78
Borussia Dortmund 0,06 9,05 8,96
Cancom 0,50 32,12 32,04
Ceconomy St. 0,26 3,55 3,54
CeWe Stiftung 1,85 70,00 68,20
CompuGroup Med. 0,35 44,02 43,42
Corestate Capital 29,85 29,20
CTS Eventim 0,59 36,80 36,24
Deutsche Beteiligung 1,40 33,20 33,00
Deutz 0,15 5,75 5,72
Dialog Semic. NA 23,16 22,97
DIC Asset NA 0,44+0,20 9,34 9,39
DMG Mori 1,03 44,30 43,55
Dr. Hönle 0,60 47,80 48,30
Drägerwerk Vz. 0,46 48,40 49,26
DWS Group 23,13 23,08

ME(S)Z
20.40 UHR

DAX
21.1. Tages 18.1. Veränderung 52 Wochen 21.1. KGV

Dividende Schluss Tief Hoch Schluss Vortag in % Tief Range Hoch Xetra-Ums. 2018

Adidas NA E 2,60 206,0 203,40 206,00 204,0 +0,98 WW 168,25 218,00 452.344 26,1
Allianz vNA E 8,00 184,4 183,56 184,60 184,0 +0,22 W 170,12 206,85 689.775 10,6
BASF NA E 3,10 65,15 64,80 65,84 65,60 WW -0,69 57,35 98,43 1.961.612 10,7
Bayer NA E 2,76 65,97 65,69 66,56 66,50 WW -0,80 58,34 108,47 1.769.957 12,2
Beiersdorf 0,70 87,96 87,50 88,62 88,34 W -0,43 85,12 103,25 363.679 25,1

BMW St. E 4,00 73,03 72,71 73,59 73,34 W -0,42 68,79 97,50 739.929 6,6
Continental 4,50 134,0 133,25 134,95 134,5 W -0,37 118,30 249,90 290.401 7,7
Covestro 2,20 47,69 47,57 48,68 48,48 WWW -1,63 41,42 95,76 907.608 4,8
Daimler NA E 3,65 50,72 50,53 50,98 50,89 W -0,33 44,51 76,48 1.894.768 5,5
Dt. Bank NA 0,11 7,98 7,89 8,03 8,00 W -0,20 6,68 16,21 7.400.753 8,0

Dt. Börse NA 2,45 114,7 114,00 114,85 114,5 +0,17 W 99,76 121,15 231.219 22,0
Dt. Post NA E 1,15 25,63 25,58 25,91 25,77 WW -0,54 23,36 40,65 2.350.335 10,3
Dt. Telekom E 0,65 14,53 14,50 14,77 14,89 WWW -2,42 12,72 15,60 15.300.345 17,7
E.ON NA 0,30 9,03 9,01 9,13 9,13 WW -1,12 7,88 9,95 7.961.995 13,9
Fres. M.C.St. 1,06 61,70 61,50 62,24 62,02 WW -0,52 55,44 93,82 611.066 13,9

Fresenius E 0,75 43,19 43,06 44,38 44,03 WWW -1,91 38,28 71,36 1.306.780 12,5
Heidelb.Cem. 1,90 59,96 59,22 60,42 60,14 W -0,30 51,84 92,98 707.507 8,6
Henkel Vz. 1,79 87,56 86,32 93,24 97,02 WWWWWWWWWWW -9,75 86,32 114,75 4.054.074 15,0
Infineon NA 0,25 18,52 18,39 18,66 18,47 +0,24 W 15,76 25,76 2.851.323 18,5
Linde PLC E 0,83 H 140,0 139,80 141,35 141,3 WW -0,88 130,75 148,70 443.440 25,5

Lufthansa vNA 0,80 20,99 20,85 21,22 20,85 +0,67 WW 17,05 29,82 2.645.506 4,8
Merck 1,25 90,06 89,92 90,62 90,50 W -0,49 74,54 100,20 322.982 15,0
Münch. R. vNA E 8,60 195,5 194,75 196,20 195,2 +0,18 W 174,85 200,30 395.189 11,7
RWE St. 0,50+1,00 19,62 19,49 20,30 20,25 WWWW -3,11 14,71 22,60 5.014.998 13,5
SAP E 1,40 91,97 91,97 93,43 93,10 WW -1,21 82,05 108,52 1.522.697 26,3

Siemens NA E 3,70 100,8 100,08 100,98 100,6 +0,20 W 94,97 125,70 1.274.343 14,1
ThyssenKrupp 0,15 15,89 15,85 16,19 15,98 WW -0,56 14,42 26,52 2.000.847 11,4
Vonovia NA 1,32 42,64 42,04 42,69 42,01 +1,50 WWW 35,71 44,88 893.837 13,5
VW Vz. E 3,96 144,9 144,40 146,32 145,7 WW -0,54 131,44 192,46 520.991 5,5
Wirecard 0,18 154,0 149,70 157,55 149,9 +2,77 WWWW 85,38 199,00 1.114.743 53,1

E= Bestandteil des Euro Stoxx 50 Index, NA = Namensaktien, vNA = vinkulierte Namensaktien, Xetra-Umsatz = Tausend Stück

Feinsilber: Heraeus / Barren: Degussa Goldhandel

Ankauf / Verkauf aus Sicht der Bank. Quelle: LBBW, Preisnotiz umgerechnet von vwd, Devisen=Quelle: LBBW;
Kurse vom 21.01.19

DIE BESTEN RENTENFONDS IM VERGLEICH
PREIS PERFORMANCE IN %

TITEL ISIN 21.01. 1 J. 3 J. 5 J. LFD.KOSTEN %

GAM(Lux) JB BF EM Infl L. B* LU0564969631 96,34 USD –5,55 27,88 0,49 WWWWWWWWWWWW 1,66
Vontobel EmergMktsDebt B* LU0926439562 123,58 USD –5,88 27,87 29,15 WWWWWWWWWW 1,33
LeggM GF WA US HY Aa(D)* IE0034203152 75,36 USD –1,02 26,76 10,70 WWWWWWWWWW 1,43
Federated* IE0003328881 46,67 USD –0,85 24,49 20,43 WWWWWWW 1,00
GAM(Lux) JB BF Local EM B* LU0107852195 291,23 USD –6,75 23,15 –1,00 WWWWWWWWWWWWWW 1,95

GAM(Lux) JB BF EM Opp B* LU1001759080 110,27 USD –6,81 22,86 WWWWWWWWWWW 1,48
Mainfirst EmMkts CorpB Bal A2* LU0816909369 120,64 EUR –6,29 20,76 14,41 WWWWWWWWWWW 1,59
Vontobel EM LocCcy Bd B USD* LU0563307718 91,53 USD –8,30 19,64 –7,56 WWWWWWWWWWW 1,59
SYZ AM* LU0688633683 199,98 EUR –4,47 18,72 7,32 WWWWWWWWWWW 1,47
DWS Deut.Inv.EMC LC LU0273170737 147,86 USD –5,70 18,49 17,46 WWWWWWWWW 1,25

Investmentfonds, sortiert nach 3-Jahresperformance, berechnet nach BVI Methode. NAV = Nettoinventarwert pro Anteil, entspricht
i.d.R. dem Rücknahmepreis. Laufende Kosten % = Anteil der Verwaltungskosten eines Fonds, hoher Prozentsatz = hoher Kosten-
anteil. Erscheinungswöchentlich wechselnde Kategorien: Aktien-, Renten-, Geldmarkt-, Misch-, Immobilien- und wertgesicherte
Fonds. Alle Angaben ohne Gewähr, keine Anlageberatung und -empfehlung. * = Preis vom Vortag oder letzt verfügbar.

* Fondspreise etc. vom Vortag oder
letzt- verfügbar. Kursiv, wenn nicht in
Euro notiert. Alle Angaben ohne Gewähr

Diageo (GB) 31,32 31,18
Disney Co. (US) 97,71 98,13
DowDupont (US) 50,96 49,80
DSM (NL) 80,32 80,20
eBay (US) 27,00 26,51
Electrolux (SE) 20,20 20,20
Ericsson B (SE) 7,47 7,52
Erste Group Bank (AT) 30,32 30,55
EVN (AT) 14,08 14,10
Exxon Mobil (US) 64,29 63,92
Facebook (US) 130,7 133,6
Fiat Chrysler (NL) 14,76 14,65
Fujifilm Hold. (JP) 36,31 36,64
Fujitsu (JP) 55,58 54,85
Gazprom (RU) 4,16 4,17
General Electric (US) 8,05 7,98
General Motors (US) 33,68 34,08
GlaxoSmithKline (GB) 16,95 17,13
Gold Fields (ZA) 3,09 3,22
Goodyear (US) 17,91 18,31
Harmony Gold (ZA) 1,53 1,52
Heineken (NL) 76,06 76,40
Hennes&Mauritz (SE) 13,11 13,34
Hewlett Pack. Enterpr. (US) 12,76 12,47
Hitachi (JP) 28,21 27,77
Honda Motor (JP) 25,83 25,60
Honeywell (US) 124,2 124,1
HP Inc. (US) 19,23 18,55
HSBC Hold. (GB) 7,34 7,32
IBM (US) 108,8 109,5
ICBC (CN) 0,64 0,66
Identive Group (US) 5,00 5,00
Int. Cons. Airlines (ES) 7,00 7,00

WETTER, BÖRSE UND KREUZWORTRÄTSEL

Preise Wetter 
1 sp x 70 mm
Gesamt Preis auf Anfrage Ausgabe Lokalpreis in € Grundpreis in €

Gesamt 640 752

Preise Börsenanzeige 
80 x 80 mm

Ausgabe Lokalpreis in €

Gesamt 407

Preise Kreuzwortkätsel
78 x 38 mm
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Angela Waidmann,
Das Geheimnis von Frauenchiemsee–

Mysteriöser Inselkrimi
© Chiemgauer Verlagshaus

Der Roman von Angela Waidmann
ist hier leider zu Ende.

Schon morgen finden Sie einen neuen

Roman in Ihrer Heimatzeitung.

Also begann er: » ›Geliebter Agilulf,
ich schreibe diesen Brief, weil ich deine
Mutter bin und dich unendlich liebe.
Du wirst mich nie kennenlernen, denn
schreckliche Umstände haben mich
für immer von dir getrennt, kaum dass
du geboren warst. Aber du sollst wis-
sen, wer deine Eltern sind: Du bist der
jüngste Sohn von Tassilo III., dem recht-
mäßigen Herzog der Bayern. Doch ein
gewisser König der Franken, Karl mit
Namen, hat ein Verbrechen an uns be-
gangen. Es wiegt so schwer, dass es ihn
nicht nur seine Ehre gekostet hat. Es
wird auch seine Seele zerstören. Denn
er hat unsere Familie vernichtet. Dabei
war es ein König der Franken, Childe-
bert aus der Dynastie der Merowinger,
der vor beinahe 200 Jahren einen Vor-
fahren meines geliebten Mannes Tassilo
zum König der Bayern gemacht hat. Ja,
du hast richtig gelesen! Nicht zu Her-
zögen wurden sie erhoben, sondern zu
Königen, die keinen Herrn über sich ha-
ben und in allen Dingen frei entschei-
den können.
Daran hatte sich nichts geändert, als

Pippin, der Vater Karls, ein unsägliches
Verbrechen beging: Er stürzte den letz-
ten König aus dem Hause der Merowin-
ger und machte sich selbst zum Herr-
scher über die Franken. Als er starb,
bestieg sein Sohn Karl einen Thron, der
ihm gar nicht zustand.
Dein Vater Tassilo war damals ein

mächtiger Mann, mächtiger fast als der
König der Franken selbst. Doch lang-
sam und mit perfider Hinterlist gelang
es Karl, stärker und immer stärker zu
werden. Auch meinem eigenen Vater,
dem König der Langobarden, entriss er
das Reich und machte sich dort selbst
zum Herrscher. Dann marschierte er
mit einem so riesigen Heer gegen das
Land der Bayern, dass wir ihm nichts
entgegensetzen konnten. Tassilo, mein
über alles geliebter Ehemann, war ge-
zwungen, sein Lehensmann zu werden.
Er musste ihm nicht nur den Treueeid

schwören, sondern ihm sogar unseren
ältesten Sohn und Thronerben Theodo
als Geisel ausliefern. Dabei war unser
geliebter Sohn damals erst sieben Jahre
alt!
So war Tassilos Königreich Bayern

durch Zwang und Gewalt ein Teil des
fränkischen Reiches geworden. Aber
Karl, der krank war vor Ehrgeiz und
Machtgier, war sogar damit nicht zu-
frieden. Um noch mehr zu erreichen,
musste er allerdings mit jedem Recht
und Gesetz brechen – und damit mit
Gott selbst.
An dem Tag, an dem mein Ehemann

wie jeder Lehensmann des fränkischen
Königs zum Reichstag nach Ingelheim
reiste, habe ich meine Kinder zum
letzten Mal gesehen. Auch meinem ge-
liebten Tassilo bin ich danach nur noch
ein einziges Mal begegnet, nämlich
während jenes höchst merkwürdigen,
abscheulich unehrenhaften Prozesses,
den Karl in Ingelheim gegen uns ge-
führt hat: Er warf Tassilo vor, dass er
Bündnisse mit den Feinden der Franken
geschlossen habe. Aber das ist niemals
geschehen! Und er behauptete, mein
Mann habe vor 25 Jahren König Pippin,
seinem Vater, keine Truppen für den
Kriegsdienst überlassen. Dabei war er
damals noch gar nicht zur Heeresfolge
verpflichtet!
Mit eiserner Ruhe hat sich mein Mann

diese teuflischen Anschuldigungen an-
gehört. Dann hat er König Karl vor sei-
nen versammelten Lehensmännern
mit lauter Stimme angeboten, diesen
Prozess ehrenhaft zu beenden, und
zwar so, wie es das Gesetz für einen
Rechtsstreit vorsieht, den man nicht so
einfach beilegen kann: Er hat ihn zu
einem Schwertkampf herausgefordert.
Aber der feige Karl wusste, dass mein
geliebter Mann ein starker Krieger war,
geschickter und schneller als er selbst.
Darum hat er seine Macht genutzt, um
Tassilo gegen jedes Gesetz und ohne
stichhaltige Begründung abzusetzen
und ihn in ein Kloster zu verbannen.
Mir brach fast das Herz, als sie ihn ab-
führten, diesen stolzen, gerechten Herr-
scher, meinen über alles geliebten Ehe-
mann. Aber ich konnte nichts tun, denn
inzwischen hatte Karl auch mich und
unsere älteren Kinder in Haft nehmen
lassen.
Auch dazu hatte er nicht das geringste

Recht, nur einen persönlichen Grund:
Er selbst wollte der neue Herrscher
über die Bayern werden. Dem wider-
sprach allerdings das verbriefte Gesetz

der Bayern. Es bestimmt, dass nur ein
Agilolfinger, also ein Mann aus Tassilos
Familie, Herzog der Bayern sein darf.
Darum machte Karl sich daran, unsere
Familie auszulöschen: Er hat uns alle
bis an unser Lebensende ins Kloster
verbannt. Von dir aber hatte er keine
Kunde, denn als ich in Gefangenschaft
geriet, warst du erst wenige Stunden auf
der Welt, und weil ich dich im Inselklos-
ter Frauenwörth geboren hatte, wussten
nur sehr wenige Menschen davon. Sogar
Tassilo hat es, glaube ich, nie erfahren.
Als ich dich hergeben musste, zerriss

es mir fast das Herz. Aber ich wusste,
dass wir dich nur vor Karls Schergen in
Sicherheit bringen konnten, wenn wir
dich versteckten. Nun bist du an einem
Ort, den auch ich nicht kenne. Aber
Karl, diesem feigen Verbrecher, ist nicht
gelungen, was er sich vorgenommen
hat: Er hat unsere Familie nicht vernich-
tet. Denn du lebst, mein geliebter Sohn,
und du bist frei!
An einem anderen Platz, von dem

ich ebenfalls nichts weiß, befindet sich
auch die größte Kostbarkeit, die deine
Familie besessen hat: das Zepter der Agi-
lolfinger.
Es sieht wertlos aus. Aber es ist das

wichtigste Symbol des Herrschers der
Bayern! Zwar wurde meinem Mann bei
seiner Unterwerfung befohlen, es an
König Karl auszuliefern, doch in Wahr-
heit übergab er ihm nur eine Kopie. Der
echte Herrscherstab, auf dem der Se-
gen Gottes und das mythische Königs-
heil deiner Vorfahren ruhen, wartet
in seinem Versteck auf dich. Ich hoffe
inständig, dass du ihn eines Tages fin-
den wirst. Neben ihm wird dieser Brief
liegen, den ich heimlich in meiner Ge-
fangenschaft geschrieben habe und aus
dem Kloster schmuggeln lassen werde.
Tatsächlich gibt es nur noch einen

einzigen freien Menschen auf der Welt,
der das Zepter unserer Familie mit
Recht in seiner Hand halten darf: dich,
den letzten Agilolfinger, meinen über
alles geliebten Sohn.
Als ich dich zum ersten Mal sah, war

mir sofort klar, dass du meinem gelieb-
ten Mann einst sehr ähnlich sein wirst.
Denn ich schaute in deine Augen und
glaubte, ihn selbst darin zu erkennen.
Und auf deiner Schulter fand ich den
Schmetterling der Agilolfinger, jenes
rote Muttermal, das so viele deiner Vor-
fahren getragen haben – auch mein
Mann und drei unserer älteren Kinder.
Nun richte ich an dich eine letzte,

flehentliche Bitte: Versuche nicht, die

Macht über das Reich der Bayern zu-
rückzugewinnen! Denn der verfluchte
Karl ist so stark, dass er auch dich ver-
nichten würde. Stattdessen: Lebe! Suche
dir eine Frau und führe unsere Dynas-
tie mit ihr fort! Dann gewährst du Karl
nicht den Sieg, den er längst errungen
zu haben glaubt: den Triumph, unsere
Familie vernichtet zu haben.
Sei gesegnet, mein Sohn, den ich an

jedem Tag und in jeder Stunde meines
Lebens schmerzlich vermisse. Und sei
glücklich! Deine Mutter Liutberga.‹ «
Tobias ließ den Brief sinken. »Das

geht einem ganz schön ans Herz, nicht
wahr?«
Nachdenklich strich er mit seinen Fin-

gern über die Figur und murmelte bei-
nahe andächtig: »Das also ist der Über-
rest vom Zepter Tassilos III. Nie hätte ich
geglaubt, dass ich auch nur einmal in
meinem Leben so etwas Bedeutsames
berühren dürfte.«
Tobias sah sie an. »Gut, dass du …«
Doch er unterbrach sich und zog ver-

dutzt die Augenbrauen hoch. »Was ist
denn plötzlich los mit dir?«
Schweigend schob Regina zuerst den

Kragen ihres Hoodies und dann ihr T-
Shirt zur Seite.
»Du meine Güte!« Tobias wurde noch

ein wenig bleicher, denn er hatte sofort
verstanden. »Du … du hast ein rotes
Muttermal auf der Schulter. Und es sieht
aus wie … wie ein Schmetterling.«
Ihm wurde wohl schwindelig, denn er

musste sich wieder in die Kissen lehnen.
Mit Mühe brachte Regina nur einen

Satz heraus: »Das kann doch kein Zufall
sein.«
Lange sagte Tobias nichts. »Wohl

kaum«, meinte er dann. »Seit der Geburt
des kleinen Agilulf sind zwar mehr als
1200 Jahre vergangen, und seine Gene
haben sich mit Sicherheit so weit ver-
teilt, dass jeder von uns ein wenig davon
in sich trägt.«
Dann schüttelte er langsam den Kopf.

»Aber du musst besonders viel von sei-
nem Erbe mitbekommen haben, jeden-
falls trägst du das Zeichen von Tassilos
Familie: den Schmetterling der Agi-
lolfinger. Wahrscheinlich ist das der
Grund für deine Visionen, die sich als
wahr herausgestellt haben.«
Reginas Gedanken überschlugen sich:

Der alte Fischer, der sie verfolgt hatte.
Die Stimme, die immer wieder ihren
Namen gerufen hatte. Das wiederholte
Gefühl, nicht alleine zu sein. Und ja,
auch ihre intensiven Träume. Alles er-
gab plötzlich einen Sinn. Der Richtige,

auf den der Wächter Anton gewartet
hatte, war niemand anderer gewesen
als sie selbst!
»Agilulf hat den Brief seiner Mutter

vermutlich nie gelesen. Und er hat ihre
Schätze nicht an sich genommen«, über-
legte Tobias weiter. »Trotzdem hat er ge-
nau das getan, worum sie ihn gebeten
hat: Er hat gelebt. Er hat Kinder gezeugt.
Und er hat die Dynastie der Agilolfinger
fortgeführt.«
Regina nickte langsam. »Auf eine Art

hat Karl am Ende also tatsächlich nicht
gewonnen.«
Tobias schaute sie an, und aus seinen

Augen strahlten so viel Bewunderung
und Stolz, dass ihr ganz warm ums Herz
wurde. »Du bist das beste Beispiel dafür.
Nicht nur wegen des Schmetterlings.
Denn du besitzt auch den Mut und den
Kampfgeist deines Vorfahren Tassilo.
Das habe ich in der letzten Nacht selbst
erlebt.«
Jetzt war es Regina, der ein bisschen

schwindelig wurde. Dann kamen ihr
endgültig die Tränen. Sie drückte ihren
Kopf in das Plumeau und weinte.
Nach einiger Zeit, als sie nur noch

leise vor sich hin schluchzte, spürte sie,
wie Tobias seine Hand auf ihren Unter-
arm legte.
Erschrocken zuckte sie zurück.
Ratlos sah er sie an. »Ich wollte dich

nur trösten.«
»Das weiß ich«, erklärte sie. »Aber, um

ehrlich zu sein … Nach meinen Erfah-
rungen gestern Nacht habe ich mit Män-
nern momentan ein Problem.«
»Das kann ich gut verstehen«, mur-

melte er bedrückt.
Eine Weile schaute er nachdenklich

auf seine Bettdecke, doch dann zog sich
eine Andeutung seines Lausbubenlä-
chelns über sein blasses Gesicht. »Warte
einfach mal ab: In ein paar Wochen
sieht die Welt schon wieder ganz anders
aus!«
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Kleine Auszeit! 
Viel Freude beim Rätseln wünscht
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Das Geheimnis von Frauenchiemsee
von Angela Waidmann
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UNTERHALTLTL UNG Freititi ag, 21. AuAuA gust 2020Fortsetzungsroman in den OVB Heimatzeitungen: Das Geheimnis von Frauenchiemsee

Angela WaWaW idmann,
Das Geheimnis von Frauenchiemsee–

Mysteriöser Inselkrimi
© Chiemgauaua er VeVeV rlagshauaua s

Der Roman von Angela Waidmann
ist hier leider zu Ende.

Schon morgen finden Sie einen neuen

Roman in Ihrer Heimatzeitung.

Also begann er: » ›Geliebter Agilulf,f,f
ich schreibe diesen Brief,f,f weil ich deine
Mutter bin und dich unendlich liebe.
Du wirst mich nie kennenlernen, denn
schreckliche Umstände haben mich
füfüf r immer von dir getrennt, kaum dass
du geboren warst. AbAbA er du sollst wis-
sen, wer deine Eltern sind: Du bist der
jüngste Sohn von TaTaT ssilo III., dem recht-t-t
mäßigen Herzog der Bayaya ern. Doch ein
gewisser König der Franken, Karl mit
Namen, hat ein VeVeV rbrechen an uns be-
gangen. Es wiegt so schwhwh er, dass es ihn
nicht nur seine Ehre gekostet hat. Es
wird auch seine Seele zerstören. Denn
er hat unsere Familie vernichtet. Dabei
war es ein König der Franken, Childe-
bert aus der Dynastie der Merowinger,
der vor beinahe 200 Jahren einen VoVoV r-
fafaf hren meines geliebten Mannes TaTaT ssilo
zum König der Bayaya ern gemacht hat. Ja,
du hast richtig gelesen! Nicht zu Her-
zögen wurden sie erhoben, sondern zu
Königen, die keinen Herrn über sich ha-
ben und in allen Dingen frfrf ei entschei-
den können.
Daran hatte sich nichts geändert, als

Pippin, der VaVaV ter Karls, ein unsägliches
VeVeV rbrechen beging: Er stürzte den letz-
ten König aus dem Hause der Merowin-
ger und machte sich selbst zum Herr-
scher über die Franken. Als er starb,
bestieg sein Sohn Karl einen Thron, der
ihm gar nicht zustand.
Dein VaVaV ter TaTaT ssilo war damals ein

mächtiger Mann, mächtiger fafaf st als der
König der Franken selbst. Doch lang-
sam und mit perfider Hinterlist gelang
es Karl, stärker und immer stärker zu
werden. AuAuA ch meinem eigenen VaVaV ter,
dem König der Langobarden, entriss er
das Reich und machte sich dort selbst
zum Herrscher. Dann marschierte er
mit einem so riesigen Heer gegen das
Land der Bayaya ern, dass wir ihm nichts
entgegensetzen konnten. TaTaT ssilo, mein
über alles geliebter Ehemann, war ge-
zwungen, sein Lehensmann zu werden.
Er musste ihm nicht nur den TrTrT eueeid

schwhwh ören, sondern ihm sogar unseren
ältesten Sohn und Thronerben Theodo
als Geisel ausliefefef rn. Dabei war unser
geliebter Sohn damals erst sieben Jahre
alt!
So war TaTaT ssilos Königreich Bayaya ern

durch Zwang und Gewalt ein TeTeT il des
frfrf änkischen Reiches geworden. AbAbA er
Karl, der krank war vor Ehrgeiz und
Machtgier, war sogar damit nicht zu-
frfrf ieden. Um noch mehr zu erreichen,
musste er allerdings mit jedem Recht
und Gesetz brechen – und damit mit
Gott selbst.
An dem TaTaT g, an dem mein Ehemann

wie jeder Lehensmann des frfrf änkischen
Königs zum Reichstag nach Ingelheim
reiste, habe ich meine Kinder zum
letzten Mal gesehen. AuAuA ch meinem ge-
liebten TaTaT ssilo bin ich danach nur noch
ein einziges Mal begegnet, nämlich
während jenes höchst merkwürdigen,
abscheulich unehrenhaftftf en Prozesses,
den Karl in Ingelheim gegen uns ge-
füfüf hrt hat: Er warf TaTaT ssilo vor, dass er
Bündnisse mit den Feinden der Franken
geschlossen habe. AbAbA er das ist niemals
geschehen! Und er behauptete, mein
Mann habe vor 25 Jahren König Pippin,
seinem VaVaV ter, keine TrTrT uppen füfüf r den
Kriegsdienst überlassen. Dabei war er
damals noch gar nicht zur Heeresfofof lge
verpflichtet!
Mit eiserner RuRuR he hat sich mein Mann

diese teuflischen Anschuldigungen an-
gehört. Dann hat er König Karl vor sei-
nen versammelten Lehensmännern
mit lauter Stimme angeboten, diesen
Prozess ehrenhaftftf zu beenden, und
zwar so, wie es das Gesetz füfüf r einen
Rechtsstreit vorsieht, den man nicht so
einfafaf ch beilegen kann: Er hat ihn zu
einem Schwhwh ertkampf herausgefofof rdert.
AbAbA er der fefef ige Karl wusste, dass mein
geliebter Mann ein starker Krieger war,
geschickter und schneller als er selbst.
Darum hat er seine Macht genutzt, um
TaTaT ssilo gegen jedes Gesetz und ohne
stichhaltige Begründung abzusetzen
und ihn in ein Kloster zu verbannen.
Mir brach fafaf st das Herz, als sie ihn ab-
füfüf hrten, diesen stolzen, gerechten Herr-
scher, meinen über alles geliebten Ehe-
mann. AbAbA er ich konnte nichts tun, denn
inzwischen hatte Karl auch mich und
unsere älteren Kinder in Haftftf nehmen
lassen.
AuAuA ch dazu hatte er nicht das geringste

Recht, nur einen persönlichen Grund:
Er selbst wollte der neue Herrscher
über die Bayaya ern werden. Dem wider-
sprach allerdings das verbrieftftf e Gesetz

der Bayaya ern. Es bestimmt, dass nur ein
Agilolfinger, also ein Mann aus TaTaT ssilos
Familie, Herzog der Bayaya ern sein darf.f.f
Darum machte Karl sich daran, unsere
Familie auszulöschen: Er hat uns alle
bis an unser Lebensende ins Kloster
verbannt. VoVoV n dir aber hatte er keine
KuKuK nde, denn als ich in Gefafaf ngenschaftftf
geriet, warst du erst wenige Stunden auaua f
der WeWeW lt, und weil ich dich im Inselklos-
ter Frauenwnwn örth geboren hatte, wussten
nunun r sehr wenige Menschen davava on. Sogar
TaTaT ssilo hat es, glaube ich, nie erfafaf hren.
Als ich dich hergeben musste, zerriss

es mir fafaf st das Herz. AbAbA er ich wusste,
dass wir dich nur vor Karls Schergen in
Sicherheit bringen konnten, wenn wir
dich versteckten. Nun bist du an einem
Ort, den auch ich nicht kenne. AbAbA er
Karl, diesem fefef igen VeVeV rbrbr recher, ist nicht
gelungen, was er sich vorgenommen
hat: Er hat unsere Familie nicht vernich-
tet. Denn du lebst, mein geliebter Sohn,
und du bist frfrf ei!
An einem anderen Platz, von dem

ich ebenfafaf lls nichts weiß, befindet sich
auch die größte Kostbarkeit, die deine
Familie besessen hat: das Zepter der Agi-
lolfinger.
Es sieht wertlos aus. AbAbA er es ist das

wichtigste Symbol des Herrschers der
Bayaya ern! Zwar wurde meinem Mann bei
seiner Unterwerfufuf ng befofof hlen, es an
König Karl auszuliefefef rn, doch in WaWaW hr-
heit übergab er ihm nur eine Kopie. Der
echte Herrscherstab, auf dem der Se-
gen Gottes und das mymym thische Königs-
heil deiner VoVoV rfafaf hren ruhen, wartet
in seinem VeVeV rsteck auf dich. Ich hofffff efef
inständig, dass du ihn eines TaTaT ges fin-
den wirst. Neben ihm wird dieser Brief
liegen, den ich heimlich in meiner Ge-
fafaf ngenschaftftf geschrieben habe und aus
dem Kloster schmuggeln lassen werde.
TaTaT tsächlich gibt es nur noch einen

einzigen frfrf eien Menschen auf der WeWeW lt,
der das Zepter unserer Familie mit
Recht in seiner Hand halten darf:f:f dich,
den letzten Agilolfinger, meinen über
alles geliebten Sohn.
Als ich dich zum ersten Mal sah, war

mir sofofof rt klar, dass du meinem gelieb-
ten Mann einst sehr ähnlich sein wirst.
Denn ich schaute in deine AuAuA gen und
glaubte, ihn selbst darin zu erkennen.
Und auf deiner Schulter fafaf nd ich den
Schmetterling der Agilolfinger, jenes
rote Muttermal, das so viele deiner VoVoV r-
fafaf hren getragen haben – auch mein
Mann und drei unserer älteren Kinder.
Nun richte ich an dich eine letzte,

flehentliche Bitte: VeVeV rsuche nicht, die

Macht über das Reich der Bayaya ern zu-
rückzugewinnen! Denn der verfluchte
Karl ist so stark, dass er auch dich ver-
nichten würde. Stattdessen: Lebe! Suche
dir eine Frau und füfüf hre unsere Dynas-
tie mit ihr fofof rt! Dann gewährst du Karl
nicht den Sieg, den er längst errungen
zu haben glaubt: den TrTrT iumph, unsere
Familie vernichtet zu haben.
Sei gesegnet, mein Sohn, den ich an

jedem TaTaT g und in jeder Stunde meines
Lebens schmerzlich vermisse. Und sei
glücklich! Deine Mutter Liutberga.‹ «
ToToT bias ließ den Brief sinken. »Das

geht einem ganz schön ans Herz, nicht
wahr?«
Nachdenklich strich er mit seinen Fin-

gern über die Figur und murmelte bei-
nahe andächtig: »Das also ist der Über-
rest vom Zepter TaTaT ssilos III. Nie hätte ich
geglaubt, dass ich auch nur einmal in
meinem Leben so etwas Bedeutsames
berühren dürftftf e.«
ToToT bias sah sie an. »Gut, dass du …«
Doch er unterbrach sich und zog ver-

dutzt die AuAuA genbrauen hoch. »W»W» aWaW s ist
denn plötzlich los mit dir?«
Schwhwh eigend schob Regina zuerst den

Kragen ihres Hoodies und dann ihr T-T-T
Shirt zur Seite.
»Du meine Güte!« ToToT bias wurde noch

ein wenig bleicher, denn er hatte sofofof rt
verstanden. »Du … du hast ein rotes
Muttermal auf der Schuhuh lter. Und es sieht
aus wie … wie ein Schmetterling.«
Ihm wurde wohl schwhwh indelig, denn er

mumum sste sich wieder in die Kissen lehnen.
Mit Mühe brachte Regina nur einen

Satz heraus: »Das kann doch kein Zufafaf ll
sein.«
Lange sagte ToToT bias nichts. »W»W» oWoW hl

kaum«, meinte er dann. »Seit der Geburt
des kleinen Agilulf sind zwar mehr als
1200 Jahre vergangen, und seine Gene
haben sich mit Sicherheit so weit ver-
teilt, dass jeder von uns ein wenig davava on
in sich trägt.«
Dann schüttelte er langsam den Kopf.f.f

»A»A» bAbA er du musst besonders viel von sei-
nem Erbe mitbekommen haben, jeden-
fafaf lls trägst du das Zeichen von TaTaT ssilos
Familie: den Schmetterling der Agi-
lolfinger. WaWaW hrscheinlich ist das der
Grund füfüf r deine Visionen, die sich als
wahr herausgestellt haben.«
Reginas Gedanken überschlugen sich:

Der alte Fischer, der sie verfofof lgt hatte.
Die Stimme, die immer wieder ihren
Namen gerufefef n hatte. Das wiederholte
Gefüfüf hl, nicht alleine zu sein. Und ja,
auch ihre intensiven TrTrT äume. Alles er-
gab plötzlich einen Sinn. Der Richtige,

auf den der Wächter Anton gewartet
hatte, war niemand anderer gewesen
als sie selbst!
»A»A» gilulf hat den Brief seiner Mutter

vermutlich nie gelesen. Und er hat ihre
Schätze nicht an sich genommen«, über-
legte ToToT bias weiter. »T»T» rTrT otzdem hat er ge-
nau das getan, worum sie ihn gebeten
hat: Er hat gelebt. Er hat Kinder gezeugt.
Und er hat die Dynastie der Agilolfinger
fofof rtgefüfüf hrt.«
Regina nickte langsam. »A»A» uAuA f eine Art

hat Karl am Ende also tatsächlich nicht
gewonnen.«
ToToT bias schaute sie an, und aus seinen

AuAuA gen strahlten so viel Bewunderung
und Stolz, dass ihr ganz warm ums Herz
wurde. »Du bist das beste Beispiel dafüfüf r.
Nicht nur wegen des Schmetterlings.
Denn du besitzt auch den Mut und den
Kampfgfgf eist deines VoVoV rfafaf hren TaTaT ssilo.
Das habe ich in der letzten Nacht selbst
erlebt.«
Jetzt war es Regina, der ein bisschen

schwhwh indelig wurde. Dann kamen ihr
endgültig die TrTrT änen. Sie drückte ihren
Kopf in das Plumeau und weinte.
Nach einiger Zeit, als sie nur noch

leise vor sich hin schluchzte, spürte sie,
wie ToToT bias seine Hand auf ihren Unter-
arm legte.
Erschrocken zuckte sie zurück.
Ratlos sah er sie an. »Ich wollte dich

nur trösten.«
»Das weiß ich«, erklärte sie. »A»A» bAbA er, um

ehrlich zu sein … Nach meinen Erfafaf h-
rungen gestern Nacht hababa e ich mit Män-
nern momentan ein Problem.«
»Das kann ich gut verstehen«, mur-

melte er bedrückt.
Eine WeWeW ile schaute er nachdenklich

auf seine Bettdecke, doch dann zog sich
eine Andeutung seines Lausbubenlä-
chelns über sein blasses Gesicht. »W»W» aWaW rte
einfafaf ch mal ab: In ein paar WoWoW chen
sieht die WeWeW lt schon wieder ganz anders
aus!«
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Unser „Gesamtpaket“ für Sie beinhaltet die Produkt-
konzeption, Texterstellung, Fotos, Gestaltung und Projekt-
management sowie Druck und Verteilung.

Ihre eigene Zeitung ist erhältlich im Halb- und Vollformat. 

Sprechen Sie Ihren Medienberater direkt an –  
wir beraten Sie gerne!

Format: 317,25 x 470 mm

Format: 225,75 x 317,25 mm
Panorama-Seite Halbformat: 470 x 317,25 mm

KUNDENSPEZIAL
Ihre persönliche Firmenvorstellung als eigene Zeitung  

Praktiker mit Erfindergeist
Eine ideenreiche Erfolgsgeschichte

Ausbildung bei Fliegl
Von Handwerkern, Technikern und KauflKauflKau euten

Darum Fliegl
Ein zuverlässiger, starker Arbeitgeber

Fachkrafkrafkr t faft faf ürt fürt f
Lagerloerloer gislogislo tiktikti (m/w/d)
Ausbildungsberuf bei Fliegl

AUAUAUAUAUSBISBISBISBISBISBISBILDUNGUNGUNGUNGUNGUNGSDSDSDSDAUAUAUAUAUERERERER
3 Jahre

BERUFSSCHULE
◦ Wöchentlich 1 bzw. 2 Tag. 2 Tag. 2 T e,

je nach Lehrjahrjahr hr
◦ Ort: München

AUSBILDUNGSBETRIEBE
◦ Fliegl Agrartechnik GmbH

in Mühldorf
◦ Fliegl Agro-Center in Kastl

VORAUSSETZUNGEN
◦ Organisatorisches Geschick
◦ Ordnung und Sorgfältigkeit
◦ Grundkenntnisse in Word

und Excel
◦ Teamfähigkeit
◦ Sprachkenntnisse in Englisch
◦ Qualifizierender Haupt-

schulabschluss

Das Fliegl Hochregallager ist eines der
größten in der Region. Das Regallager in
Mühldorf ist 27 Meter hoch und bietet
14 000 Stellplätze, dazu kommen 800
Quadratmeter Lagerfläche für Kleinteile.

Materialbeschaffungswirtschaft basiert
auf einem ausgeklügelten EDV-System,
mit dem Annalena den Überblick behält,
wo sie in Sekundenschnelle was finden
kann.

Große oder schwere Teie Teie T le kann sie mit der
Ameise transportieren.

Waren werden „kommissioniert“: Das heißt,
die gewünschten Mengen werden entspre-
chend dem Auftrag zusammengestellt.

„Ich hatte den Beruf gar nicht auf dem
Schirm. Aber nachdem ich einen Kurzfilm
darüber gesehen habe, wollte ich mehr wis-
sen: Es ging ums Bestände führen und Ord-
nung halten. Das fand ich gut. Außerdem
ist es kein reiner Bürojob. Im Praktikum
bei Fliegl habe ich den Beruf ausprobiert.
Das hat super gepasst! Am Anfang habe
ich am automatischen Kleinteilelager
‚Modula‘ gearbeitet. So heißt ein riesiges
Lagersystem, das wie ein Lift funktioniert.
Es gibt zig Fächer, in denen Hunderte von
Teilen verräumt sind – Etiketten, Muttern,
Schrauben, aber auch Bleche. Wird ein
Bauteil gebraucht, suche ich über den PC

den Artikel raus und los geht’s. Schwerere
Bauteile kann ich mithilfe einer Ameise
oder einem Handhubwagen transportieren.
Natürlich geht es auch darum, die Waren-
bestände im Blick zu behalten und aufzu-
füllen. Dieses Lagersystem ist nur eine Aus-
bildungsstation von vielen, aber ein guter
Einstieg, um erst einmal alle Artikel ken-
nenzulernen. Denn ganz ehrlich: Ich habe
vor meiner Ausbildung nicht gewusst, wie
der Kotflügel für einen Abschiebewagen
aussieht. Manchmal werde ich darauf an-
gesprochen, dass das ein untypischer Be-
ruf für Frauen ist. Aber in der Berufsschule
bin ich bei weitem nicht die Einzige.“

Bei ihr hat alles seine Ordnung

BeBeBeBeBetrtrtrieieblblblblblicicicicichehehehehe AuAuAuAuAuAusbsbsbsbildundundundundundundungggggg

Annalena Langlechner (16),
zweites Ausbildungsjahr.

FLIEGL ∙ September 202010

Kaufmann/-fraufraufr für
Büromanagement (m/w/d)
Ausbildungsberuf bei Fliegl

AUAUAUAUSBISBISBISBILDLDLDLDUNGUNGUNGUNGSDSDSDSDAUAUAUAUERERERER
3 J3 Jahrahrahrahreeeee

BERUFSSCHULE
◦ Wöchentlich 1 bzw. 2 Tage,

je nach Lehrjahrjahr hr
◦ Ort: Mühldorf

Überbetriebliche Kurse in der
Handwerkskammer

VORAUSSETZUNGEN
◦ Deutsche Sprache in Wort

und Schrift beherrschen
◦ Grundkenntnisse in Word

und Excel
◦ Teamfähigkeit
◦ Freude am Umgang mit

Kunden
◦ Sprachkenntnisse in Englisch
◦ Bevorzugt mittlere Reife

In der Buchhaltung geht es um Lieferanten-
und Kundenablage. Es werden Rechnungen
überwiesen, gebucht oder Mahnungen
geschrieben.

An der Pforte in der Zentrale wird etwa die
Post frankiert, der Warenein- und -ausgang
bearbeitet oder Lieferscheine geschrieben.
Hier kommen auch sehr viele Telefonate an.

In der Personalabteilung kontrolliert sie
SteStempmpelelzezeititenen, s, stetellt Mt Mititararbebeititererauaus-s-
weise aus, bearbeitet Bewerbungen,
verwaltet die Arbeitskleidung der Mit-
arbeiter oder bereitet Praktika vor.

Im Verkauf dreht sich alles um die Kunden-
bebetrtreueuunung:g: TeTelelefofongngesesprpräcächehe füführenen, A, Aufuf-uf-uf
träge und Rechnungen schreiben, Werks-
führungen organisieren, Kundenanfragen
bearbeiten, aber auch Hotels buchen.

„In der Ausbildung durchlaufe ich viele Sta-
tionen – darunter Service, Buchhaltung,
Verkauf und Personal. Im Service lege ich
etwa Kunden- und Lieferantenreklamation
an, erstelle Rechnungen und Gutschriften,
kümmere mich um den Versand, hole bei
Speditionen Angebote ein. Ob am Telm Telm T efon
oder schriftlich – ich bin ständig mit Men-
schen im Gespräch und das ist voll meins!
Durch die wechselnden Stationen be-
komme ich einen guten Überblick über
unser Unternehmen. Klar, blar, blar ei mir geht es in
erster Linie um Büroorganisation. Dennoch
ist der Bezug zu unseren Produkten gege-

ben. Als ich das erste Mal Schlitzschuhe
des Schleppschuhverteilers SKATEKATEKA ver-
schickt habe, ist meine Kollegin gleich mit
mir in die Produktion, um mir zu zeigen,
wofür das Bauteil verwendet wird. Was mir
gut gefällt: Hier erklärt mir jeder alles, bis ich
es verstanden habe! Überhaupt ist die At-At-At
mosphäre kollegial, fast familiär. Wir haben
auch den Geburtstag vom Chef gemeinsam
gefeiert. Cool war zudem unser Ausflug zur
Agritechnica, einer der wichtigsten Messen
in unserer Branche in Hannover. Landwirt-rt-rt
schaft finde ich gut – schließlich ist sie die
Basis für all unsere Lebensmittel.“

„Mit Menschen zu tun haben – das ist meins!“

BeBeBeBetrtrtrtrieieieieblblblblicicicichehehehe AuAuAuAusbsbsbsbilililildundundundundundung

Lilian Wörfel (18), drittes
Ausbildungsjahr.

FLIEGL ∙ September 2020 11
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Sprechen Sie Ihren Medienberater direkt auf Ihre gewünschte 
Sonderveröffentlichung an – wir beraten Sie gerne!

Einen Überblick unserer Sonderthemen 
finden Sie auf Seite 20.
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SONDERTHEMEN
Bauen & Wohnen

Altbausanierung

Fenster, Treppen, Türen

Gemütliches Zuhause

Neues für Küche und Heim

Professionelle Hilfe für  
Bauen & Wohnen

Rohstoffe mit Zukunft

Schutz vor Einbruch und 
Diebstahl

Tag der Küche

Tag des Bades

Terrassen, Pergolen,  
Wintergärten

Beruf & Bildung

Aus- und Weiterbildung

Ausbildungsmagazin

Azubioffensive

Azubis stellen sich vor

Berufsfachschulen

Berufswahl

Erwachsenenbildung

Internate & Privatschulen

Ratgeber & Geld

Innovation & Technik

Bürowelten

Nachhaltigkeit & erneuerbare 
Energien

Versorgung in der Region

Leben & Lifestyle

Lifestyle in Oberbayern mit 
herbstlichen Modetrends

Mode & Lifestyle F/S mit  
Special Wellness & Schönheit

Steuern & Recht

Steuertipps zum Jahreswechsel

Mobilität & Verkehr

Autojournal

Camping

Der nächste Winter kommt 
bestimmt

Hybrid & E-Autos

Freiheit spüren – Motorrad 
fahren

Mit dem Auto durch den Herbst

Neues aus dem Showroom

Nutzfahrzeuge

Transport & Güterverkehr

Vans, Kombis, SUV

Internationaler Tag der Pflege

Leben im Alter

Naturheilverfahren und  
alternative Medizin

Rund um den gesunden Schlaf

Tag der Rückengesundheit

Tag der Zahngesundheit

Tag des Schlafes

Wellness

Heimat & Region

Biergärten

Dirndl & Tracht

Erntedank und Bauernhof

Familie

Fischhändler in der Region

Garten

Gemeinden

Landwirtschaft

Mantelsonntag

Produkte und Dienstleistungen

Tradition & Innovation

Unsere Stadt im Wandel

Wiesn & Tracht

Wirtschaftszeitung

Freizeit & Erleben

Fahrrad & E-Bike

Erlebnis Kufstein

Erlebnis Salzburg

Fernreisen

Flugreisen

Fußball-WM / EM

Golf

Tier-Spezial

Petri Heil & Waidmanns Dank

Radfahren & Wandern

Schneegestöber

Schöne Ferien

Start in die Badesaison

Rätselmagazin

Verreisen mit Bahn, Bus & Auto

Gesundheit & Leben

Altenpflege Chiemgau/ 
Wasserburg/Inntal

Apotheken der Region

Ernährung & Fitness

Gesunde Zähne –  
Schönes Lächeln

Gesundheitsmagazin

Hören und sehen

Schulanfang

Schulbildung

Seminarhotels und 
 Tagungsräume

Unternehmen im Profil

Feste & Traditionen

Aschermittwoch

Fasching

Fischessen am Karfreitag

Herbstfestmagazin

Ja, ich will!

Jahresrückblick

Muttertag

Tag des Handwerks

Trauer & Hoffnung

Valentinstag

Volksfest Mühldorf

Volksfest Waldkraiburg

Weihnachtsbeilage

Weihnachtszeit,   
Geschenkezeit

Wein- und Spargelzeit

Ostern

Pfingsten
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Planungsauflagen
(inklusive Postauflagen)

Gesamtauflage
inklusive ePaper

davon Print

Rosenheim Mo – Fr 22.252 21.500

Sa 25.552 24.800

Chiemgau
Mo – Fr 6.755 6.500

Sa 8.055 7.800

Bad Aibling Mo – Fr 10.790 10.400

Sa 12.190 11.800

Wasserburg
Mo – Fr 9.998 9.700

Sa 10.998 10.700

Mühldorf mit Neumarkt- 
St.Veit und Waldkraiburg

Mo – Fr 13.157 12.700

Sa 14.257 13.800

Gesamtauflage
Mo – Fr 62.952 60.800

Sa 71.052 68.900

Preise pro 
1 000 Stk.

bis 
20 g 25 g 30 g 40 g 50 g

Grundpreise € 126 146 155 170 176

Lokalpreise € 107 124 132 145 150

PROSPEKTBEILAGEN

Die hier genannten Planungsauflagen (Stand 01.10.2021) dienen nur als Planungshilfe, da 
saisonale Schwankungen möglich sind. Die genaueren Beilagenmengen erfragen Sie bitte 
unter 0 80 31/ 213-169 (Frau Tietz).

138 cm55"

4K

Keine Mitnahmegarantie. Angebot gilt nur, solange Vorrat reicht. 

SIEMENS WM 14P420

Waschmaschine

• Spezialprogramme wie z. B. Super 15 Minuten, Outdoor/

Imprägnieren, Hemden/Business, sportivePlus

• Schutz vor Wasserschäden durch AquaStop-Schlauch

• Zeit- oder energieoptimierte Programme durch 

VarioPerfect

• Verbrauchswerte/Jahr: 9.240 Liter Wasser,  

158 kWh Stroma)

• Abmessungen in cm (H x B x T): 84,8 x 59,8 x 55

Art. Nr.: 1977401
 

Energie-

Klasse

Waschladung
7 kg

1.400
U/Min.

Leiser Motor mit langer 

Lebensdauer durch iQdrive

Rasante Geschwindigkeit aller Anwendungen 

durch leistungsstarken Quad-Core-Prozessor

SAMSUNG UE 55 JU 6450

55“ UHD LED-TV

• Samsung PQI (Picture Quality Index): 900

• Anschlüsse u.a.: 4 x HDMI, 3 x USB, CI+ Slot, 

LAN, WLAN integr.

• Abmessungen inkl. Standfuß in cm (B x H x T): 

124,3 x 76,3 x 26,8

• Kontrastreiche und scharfe Bilder mit Micro 

Dimming Pro 

• Neuer intuitiver Smart TV mit einer Vielzahl 

von Apps und Videodiensten

Art. Nr.: 1969589
 

Energie-

Klasse

   DIE INTERNATIONALE 

   FUN 
      AUSSTELLUNG.

a) lt. Herstellerangabe

Unsere Besten Angebote zur IFA.

Alle Produkte 
dieses Flyers 

auf einen Blick.
Hier scannen:

Hier scannen:

Hier scannen:

13.45 € 
monatl. Rate

0% effekt. Jahreszins

33 Monate Laufzeit

26.90 € 
monatl. Rate

0% effekt. Jahreszins

33 Monate Laufzeit

Oh
ne

 D
ek

o

Durchschnittlich 7 571 ePaper- und App-Nutzer täglich!
(Quelle: Google Analytics/Google Play Store/iTunes App-Analytics 
Januar bis Juni 2021)

Digitale Beilage
im ePaper auf www.ovb-heimatzeitungen.de und in der App
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Anlieferungstermin
› 5 Tage vor Beilagentermin 

Letzter Rücktrittstermin
› 10 Tage vor Beilagentermin 

Format
› Höchstformat: 23 x 32 cm, Mindestformat: 10,5 x 14,8 cm.  
Größere Formate können bei entsprechender Falzung verwendet werden. 

Gewicht
›  Papiergewicht: bei Einzelblättern im Format DIN A4 mindestens 120 g/m², Höchstgewicht pro Beilage 75 g. 

Postgebühren
› Bei einer Belegung inklusive Postauflage fallen zusätzliche Postgebühren an. 
Postgebühren sind nicht AE- und rabattfähig.

Lieferanschrift
› OVB GmbH & Co. KG, Mangfallstraße 33, 83026 Rosenheim-Aisingerwies, Telefon: 0 80 31/26 38-0
›  Die Beilagen-Anlieferung muss frei erfolgen. Dem Verlag entstehende Gebühren für Fracht, Rollgeld und geforderte
Rücksendung der Verpackung werden dem Auftraggeber in Rechnung gestellt. 

Sonstige Angaben
› Beilagenaufträge dürfen im Umbruch und Druck nicht zeitungsähnlich sein. Auch bei bestätigten Terminen für  
Beilagen ist der Auftrag erst endgültig angenommen, wenn der Verlag wenigstens 5 Tage vor Beilegung ein Muster 
der Beilage prüfen konnte. Der Verlag behält sich die Ablehnung des Auftrages vor, wenn Beilagen für zwei oder 
mehr Firmen werben. Ein Anspruch auf Minderung oder Schadensersatz entfällt, wenn mehrere Beilagen zusamen-
haften und einem Zeitungsexemplar beigefügt werden und wenn Beilagen bei der Zustellung aus den Zeitungen 
herausfallen. Der Verlag kann bei Beilagenaufträgen eine Alleinbelegung nicht verbindlich zusichern.

Resthaushaltsabdeckung durch  
Direktverteilung

Flächendeckende, zuverlässige Verteilung 
von Prospekten, Handzetteln und Katalogen
Ihr Zielgebiet ist planbar nach Teilausgaben, Orten 
und Postleitzahlen. Selbstverständlich stehen wir 
Ihnen bei der Ausarbeitung Ihres Werbegebiets mit 
unserer Erfahrung zur Seite. Fordern Sie Ihr 
individuelles Angebot an.

PROSPEKTBEILAGEN
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Andrea Schaller
Leitung Werbemärkte
Tel.: 0 80 31/213- 460
Fax: 0 80 31/213-459
andrea.schaller@ovb.net

Leitung  

Projekt-/Kampagnenmanagement

IHRE MEDIENBERATER

Prospektmanagement/Controlling

Luisa Simon
Projekt-/
Kampagnenmanagement
Tel.: 0 80 31/213-133
Fax: 0 80 31/213-119
luisa.simon@ovb.net

Stephanie Brösamle
Projekt-/
Kampagnenmanagement
Tel.: 0 80 31/213-122
Fax: 0 80 31/213-119
stephanie.broesamle@ovb.net

Carolin Tietz
Prospektmanagement/
Controlling
Tel.: 0 80 31/213-169
Fax: 0 80 31/213-119
carolin.tietz@ovb.net

Überregional

Simone Zuber
Tel.: 0 80 31/213-124
Fax: 0 80 31/213-119
simone.zuber@ovb.net

Ellen Schlögl

Projekt-/
Kampagnenmanagement
(Standort Mühldorf)
Tel: 08631/9878-21
Fax: 08631/9878-28
ellen.schloegl@ovb.net
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Caren Pusch
Teamleitung 
Werbemarkt Süd
Tel.: 0 80 31/213-125
Fax: 0 80 31/213-119
caren.pusch@ovb.net

Ulrich Schmidbauer
Tel.: 0 80 31/213-126
Fax: 0 80 31/213-119
ulrich.schmidbauer@ovb.net

Stephan Koch
Tel.: 0 80 71/91 55-22
Fax: 0 80 71/91 55-29
stephan.koch@ovb.net

Manfred Reischl
Tel.: 0 80 71/91 55-21
Fax: 0 80 71/91 55-29
manfred.reischl@ovb.net

Birgit Mikulsky
Tel.: 0 80 31/213-153
Fax: 0 80 31/213-119
birgit.mikulsky@ovb.net

IHRE MEDIENBERATER

Wasserburger ZeitungStadt Rosenheim (Oberbayerisches Volksblatt)
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Christian von Hobe
Tel.: 0 80 31/213-183
Fax: 0 80 31/213-119
christian.vonhobe@ovb.net

Markus Strassmaier
Tel.: 0 80 31/213-132
Fax: 0 80 31/213-119
markus.strassmaier@ovb.net

Johann Schweiberer
Tel.: 0 80 31/213-134
Fax: 0 80 31/213-119
johann.schweiberer@ovb.net

Simon Brockhoff
Tel.: 0 80 31/213-130
Fax: 0 80 31/213-119
simon.brockhoff@ovb.net

IHRE MEDIENBERATER

Land Rosenheim (Oberbayerisches Volksblatt, Chiemgau-Zeitung, Mangfall-Bote)

Christian Littmann
Tel.: 0 80 31/213-128
Fax: 0 80 31/213-119
christian.littmann@ovb.net

26



IHRE MEDIENBERATER

Diana Bauer
Tel.: 0 86 31/98 78-22
Fax: 0 86 31/98 78-28
diana.bauer@ovb.net

Bianca Prosch
Tel.: 0 86 31/98 78-23
Fax: 0 86 31/98 78-28
bianca.prosch@ovb.net

Giuseppe Dimare 
Teamleitung 
Werbemarkt Nord
Tel.: 0 86 31/98 78-35
Fax: 0 86 31/98 78-28
giuseppe.dimare@ovb.net

Thomas Haider 
Tel.: 0 86 38/98 18-12
Fax: 0 86 38/98 18-23
thomas.haider@ovb.net

Mirjam Mause
Tel.: 0 86 38/98 18-11
Fax: 0 86 38/98 19-23
mirjam.mause@ovb.net

Mühldorfer Anzeiger und Neumarkter Anzeiger Waldkraiburger Nachrichten

27



Allgemeine Hinweise
›  Digitale Druckvorlagen können bevorzugt per E-Mail 

angeliefert oder bei großen Dateien auf unseren 
FTP-Server gestellt werden (Zugangsdaten von 
Disposition).

›  Für jeden digital angelieferten Auftrag benötigen wir 
vor der Anlieferung einen Kundenauftrag mit dem 
dazugehörigen Dateinamen und dem Erscheinungs-
datum. (Bsp: 20151005_Dateiname.pdf).

›  Die Datei(en) müssen der OVB-Anzeigendisposition 
vor der Anlieferung als pdf per E-Mail zur Verfügung 
gestellt werden, um eventuelle Verwechslungen mit 
gleichartigen oder ähnlichen Aufträgen zu vermeiden. 

›  Vor der Anlieferung setzen Sie sich bitte mit unserer 
Disposition, Telefon 0 80 31/213-179, in Verbindung.

DTP-Programme
›  Funkinform Dialog, QuarkXPress (bis Vers. 8), Adobe 

Photoshop, Adobe InDesign, Adobe Illustrator

Dateiformate für Anzeigen
›  EPS (Schriften inkl.), PDF/X-1a:2001 oder PD-

F/X-3:2002 (Schriften inkl.), TIF und JPEG, (sind 
jedoch nicht optimal, in der Regel Qualitätsverlust), 
offene Dateien von DTP-Programmen nur auf Anfrage.

Dokumentgröße
›  Die Dokumentgröße ist grundsätzlich immer die Größe 

der Anzeige (Spaltenbreiten und Satzspiegel s. S. 29).

Schriften
›  Alle im Dokument verwendeten Schriften müssen 

inkludiert sein: Wir verarbeiten Adobe-Post-Script 
Type1, Windows TrueType und OpenType-Schriften.

Bilder/Scans
›  Alle (auch eingebetteten) Bilder bzw. Scans (Fotos, 

Logos, Zeichnungen usw.) müssen im Tagged Image 
File Format (*.tif) oder im JPEG-Format (*.jpg; höchste 
Qualität) vorliegen. 
Farbbilder: CMYK (ISO newspaper26v4.icc), 
Schwarzweiß-Bilder: Graustufen oder zweistufige 
Schwarzweiß-Bilder, sogenannte Bitmaps oder 
Strichzeichnungen (*.tif).

Übertragung per E-Mail
›  Als angehängte Datei an anzeigen@ovb.net 

(maximale Dateigröße 28 MB)

Schlusstermine für Anzeigenaufträge  
und digitale Druckunterlagen
›  Dienstag- bis Freitagausgaben: jeweils 9 Uhr  

des Vortages.
›  Wochenendausgabe: Mittwoch, 16 Uhr
›  Montagausgabe: Freitag, 9 Uhr
›  Für Streifenanzeigen und Eckanzeigen im redaktionel-

len Teil: 3 Tage vor Erscheinen um 16 Uhr
Aufträge müssen bis zu den angegebenen Zeiten beim 
Verlag in Rosenheim vorliegen. 
Für die Umsetzung von Platzierungswünschen  
werden 25% Platzierungsaufschlag berechnet. 
Platzierungsaufschläge gelten sowohl für Grund- als 
auch für Lokalpreise. 

Rubrikenanzeigen sind nur in der  
Gesamt ausgabe möglich.
Mindestgrößen
›  Kleinanzeigen mit Rand oder Gestaltung: 20 mm.
›  Fließsatzanzeigen: 3 Zeilen = 8 mm
›  Eckanzeigen im Textteil: 420 mm  

(Gesamt-mm-Fläche)

Rücktrittstermine
›  Farb- und s/w-Anzeigen 2 Tage vor Erscheinen

ANLIEFERUNG DRUCKVORLAGEN
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Aufnahmemöglichkeiten
Farbanzeigen: Montag bis Samstag jeweils nach Vereinbarung.

Platzierung
Nach bester Möglichkeit, je nach Umfang der Zeitung und Lage der Farbseiten.

Farben
Alle Farben nach entsprechender zeitungsgerechter Vorlage und rechtzeitiger Absprache. Geringe Farbabwei-
chungen berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen. Anlieferung aus der Euro-Skala fertig gemischt. Pantone-Farben 
können nicht verwendet werden.

Mindestformat
 Die in den Preistabellen (ab Seite 5) ausgewiesenen Mindestformate sind ausschlaggebend für die Berechnung. 
Liegt die Anzeigengröße unter dem dort angegebenen Limit, so wird die in der Spalte „Mindest format“ 
angegebene mm-Menge berechnet. Textteilanzeigen in Farbe mit Mindestgröße von 20 mm.

Rabatt
Alle Farb-Millimeterpreise sind rabattfähig.

Anzeigenschlusstermine

› 3 Tage vor Erscheinen

Die Kosten für die disponierten Buntfarben gehen 
bei Inanspruchnahme des Rücktrittsrechts zu Lasten 
des Auftraggebers.

1 2 3 4 5 6 7

42,75 mm

88,50 mm

134,25 mm

180,00 mm

225,75 mm

47
0,

00
 m

m

271,50 mm

317,25 mm

TECHNISCHE ANGABEN
Spaltenbreiten Text- und Anzeigenteil

Hinweis für Farbanzeigen

Satzspiegel 317,25 mm breit, 470 mm hoch

Spaltenzahl Anzeigen- und Textteil: 7

Druckverfahren Rollen-Offset

Druckform Offsetdruckplatte

Grundschrift 9,2 Punkt

Rasterweite Raster 48 lpcm (122 lpi); Tonwert im Licht 5%, in der Tiefe 95%

Volltondichte im Druck C 0,9; M 0,9;Y 0,9; K 1,1

Produktion nach ISO Standard 12647-3:2004

29



Media Forum groß
(Media Forum + Konferenzraum 1)
Preis: 750 € / pro Tag
Größe: 210 m2

Für bis zu 200 Pers.
Standardausstattung 
Flipchart, Pinnwand, Beamer,  
Leinwand, Internet

Media Forum
Preis: 550 € / pro Tag
Größe: 154 m2

Für 60 bis 110 Pers.
Standardausstattung
Flipchart, Pinnwand, Beamer, 
Leinwand, Internet

Konferenzraum 1
Preis: 350 € / pro Tag
Größe: 56 m2

Für 12 bis 42 Pers.
Standardausstattung
Flipchart, Pinnwand, Beamer,  
Leinwand, Internet

Konferenzraum 2
Preis: 290 € / pro Tag
Größe: 66 m2 
Für 16 bis 50 Pers.
Standardausstattung 
Flipchart, Pinnwand, 
Internet, 4K-LED-Display 65“ A
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Ob kleinere Workshops, Business- Meetings, 
Tagungen, Vorträge, Konferenzen oder eine 
Firmenfeier – die Veranstaltungsräume des 
OVB MEDIA Forum bieten für jeden Anlass 
den passenden  Rahmen. 
Die Konferenzräume eignen sich wunderbar 
für kleinere Veranstaltungen, Meetings und 
Tagungen. Der große Saal kann für 
Groß veranstaltungen von bis zu 200 Personen 
genutzt werden. 
Die angrenzende Dachterrasse ist großzügig 
gestaltet und  gewährt den Teilnehmern einen 
weit läufigen Blick über die bayerischen Alpen.
Unterstützung bei der Organisation oder 
Vermittlung des  Cateringservices ist möglich. 
Auf Anfrage kann auch die Druck erei im Haus 
besichtigt werden.
Die neuen Veranstaltungsräume im Druckzent-
rum der OVB MEDIA sind sehr gut erreichbar 
und verfügen über zahlreiche Parkplätze direkt 
vor dem  Gebäude.

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Martina Mittelhammer
 Telefon 0 80 31 / 213 107
mediaforum@ovb.net
www.ovbmedia.de/forum
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www

Radio
Zwei Sender für Jung und Alt

Digitalagenturen
Agenturen für 

erfolgreiches Digitalmarketing

Druck
Bestleistungen im Zeitungsdruck

Logistik
Kompetenz in Direktverteilung

Events
Veranstaltungen und Räume 

für hohe Ansprüche

Mehrwertsysteme
Innovative Kundenbindung

www

Zeitungen
Sieben Tageszeitungen und 

zwei Wochenblätter

Magazine
Hochwertige Lifestyle- 
und Freizeitmagazine

Onlineportale
Reichweite in allen Bereichen

– INNOVATIV, TRADITIONELL, ANSPRUCHSVOLL 

Für mehr Infos 

aufs Geschäftsfeld 
klicken

Mehr unter www.ovbmedia.de
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1.  „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffentli-
chung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungstreiben-
den oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift zum Zweck 
der Verbreitung.

2.  Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines 
Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines 
Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen 
eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit 
Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste 
Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen 
und veröffentlicht wird.

3.  Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der 
vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über 
die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere 
Anzeigen abzurufen.

4.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag 
nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet 
etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen 
dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die 
Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höhere Gewalt 
im Risikobereich des Verlages beruht.

5.  Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden 
Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-Mil-
limeter umgerechnet.

6.  Die Aufnahme von Anzeigen und Fremdbeilagen in 
bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen der Druckschrift erfolgt dann, wenn der 
Auftraggeber erklärt hat, dass die Anzeige oder Fremdbeila-
ge in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen der Druckschrift erscheinen soll und dies 
vom Verlag schriftlich bestätigt worden ist. Rubrizierte 
Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne 
dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7.  Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei 
Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. 
Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht 
als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag 
mit dem Wort »Anzeige« deutlich kenntlich gemacht. Der für 
die Kenntlichmachung erforderliche Raum ist Teil der Anzeige 
und geht in die zu bezahlende Abnahmemenge ein.

8.  Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge - auch einzelne 
Abrufe im Rahmen eines Abschlusses - und Beilagenaufträge 
wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form 
nach einheitlichen, sachlichen, sachlich gerechtfertigten 
Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt 
gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt 
oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. 
Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahme-
stellen oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge 
sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der 
Beilage und dessen Billigung bindend. Beilagen, die durch 
Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteiles der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder 
Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die 
Ablehnung des Auftrages wird dem Auftraggeber 
unverzüglich mitgeteilt.

9.  Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und 
einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder 
beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich 
Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel 
übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterla-
gen gegebenen Möglichkeiten.

10.  Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, 
unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie 
Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck 
der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm 

hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die 
Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der 
Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder 
Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersatzansprü-
che aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei 
Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – auch bei 
telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen. 
Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und 
Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren 
Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder 
Beilage zu zahlende Entgelt. Alle Haftungsausschlüsse und 
Haftungsbeschränkungen bei Schadensersatzansprüchen 
gelten nicht bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
sowie im Falle von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des 
Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines 
Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden 
wegen des Fehlers zugesicherter Eigenschaften bleibt 
unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der 
Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von 
Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber 
Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang 
nach auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des 
betreffenden Anzeigenentgeltes beschränkt. Reklamationen 
müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – inner-
halb vier Wochen nach Veröffentlichung der Anzeige 
schriftlich geltend gemacht werden.

11.  Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch 
geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 
Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag 
berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei 
der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt 
werden.

12.  Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird 
die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe 
der Berechnung zugrunde gelegt.
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13.  Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die 
Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentli-
chung übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der 
Preisliste ersichtlichen, vom Empfang der Rechnung an 
laufender Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine 
andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. 
Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der 
Preisliste gewährt.

14.  „Bei Zahlungsverzug oder Stundung sind Verzugszinsen in 
Höhe von 2% über dem jeweiligen Basiszinssatz zu zahlen, 
der gemäß dem Diskontsatz-Überleitungs-Gesetz von der 
Deutschen Bundesbank veröffentlicht wird. Die Geltendma-
chung weiteren Verzugsschadens wird hierdurch nicht 
ausgeschlossen.“ Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die 
weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung 
zurückstellen und/oder für die restlichen Anzeigen 
Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel 
an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag 
berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenab-
schlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf 
ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der 
Vorauszahlung des Betrags und von dem Ausgleich 
offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

15.  Der Verlag liefert mit Rechnung auf Wunsch ab einem 
Anzeigenvolumen von 100 mm einen Anzeigenbeleg. Je nach 
Art und Umfang des Anzeigenauftrags werden Anzeigenaus-
schnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern 
geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt 
an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des 
Verlags über die Veröffentlichung und Verbreitung der 
Anzeige.

16.  Kosten für die Anfertigung bestellter Vorlagen und 
Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder 
zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich 
vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.

17.  Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über 
mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung 
hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der 
ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der 
Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche 
Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die 
durchschnittlich verkaufte Auflage des vergangenen 
Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist 
nur dann ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn 
sie bei einer Auflage bis  
›  50 000 Exemplare 20 v. H.  
›  100 000 Exemplare 15 v. H. beträgt.  
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprü-
che ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von 
dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben 
hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag 
zurücktreten konnte.

18.  Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung 
und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines 
ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf 
Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg 
weitergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier 
Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht 
abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen 
sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem 
Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht 
eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle und 
im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die 
das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 1000 g) überschreiten 
sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen 
sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht 
entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung 
kann dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, 
dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/
Kosten übernimmt.

19.  Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an 
den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht der Aufbewah-
rung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

20.  Erfüllungsort ist Rosenheim. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei 
öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen 
Gerichtsstand Rosenheim. Soweit Ansprüche des Verlages 
nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt 
sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren 
Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des 
Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der 
Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach 
Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufent-
halt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als 
Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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a.  Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen 
Bedingungen auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft. Für 
jede Bezirksausgabe ist, sofern nicht die Gesamtauflage 
belegt wird, ein besonderer Anzeigenabschluss zu tätigen. 
Einzeldispositionen für Bezirksausgaben und Kombinationen 
werden im Rahmen eines für die Gesamtausgabe 
vorliegenden Abschlusses rabattiert, jedoch nicht zu dessen 
Erfüllung gewertet. Die Bonusstaffel gilt nur für Anzeigen der 
gleichen Ausgabe.

b.  Telefonische Annahme ohne Abbestellung von Anzeigentexten 
geschieht nur auf Wunsch und Gefahr des Bestellers. Auch für 
Fehler durch schlecht geschriebene Manuskripte oder 
telefonisch veranlasste Änderungen kann nicht gehaftet 
werden. Erfolgt aus irgendwelchen Gründen die Aufnahme 
von Anzeigen nicht oder fehlerhaft, so können daraus in 
keinem Fall irgendwelche Schadensersatzansprüche 
hergeleitet werden. Macht der Auftraggeber die Gültigkeit 
des Auftrages ausdrücklich von der Aufnahme der Anzeige in 
bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen der Druckschrift abhängig, so beschränken 
sich die Gewährleistungsansprüche des Auftraggebers gegen 
den Verlag auf Rückgängigmachung des Vertrages, 
Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige. 
Der Verlag erkennt Zahlungsminderung nicht an, wenn der 
Auftraggeber bei fehlerhaften Wiederholungsanzeigen nicht 
vor Drucklegung der nächstfolgenden Anzeige auf den Fehler 
hinweist. Die Frist für Reklamationen erlischt innerhalb von 8 
Tagen nach Erhalt der Rechnung.

c.  Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der 
Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet jedoch 
nicht, wenn er vom Auftraggeber irregeführt oder getäuscht 
wird. Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den 
Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur 
Verfügung gestellten Bild- und Textunterlagen. Der Verlag ist 
nicht verpflichtet, Aufträge und Anzeigen daraufhin zu prüfen, 

ob durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Der 
Auftraggeber verpflichtet sich, den Verlag von Ansprüchen 
Dritter freizustellen, die diesem aus der Ausführung des 
Auftrages, auch wenn er sistiert sein sollte, gegen den Verlag 
erwachsen. Der Auftraggeber von Wahlanzeigen- bzw. 
Wahlbeilage-Aufträgen trägt allein die Verantwortung für den 
Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Werbung zur 
Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen sowie der zur 
Verleihung vorgesehenen Beilagen. Durch Erteilung eines 
Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent, die Kosten 
der Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf 
tatsächliche Behauptungen der veröffentlichten Anzeige 
bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils 
gültigen Anzeigentarifes. Erscheinen sistierte Anzeigen, so 
stehen dem Auftraggeber daraus keinerlei Ansprüche gegen 
den Verlag zu. Der Auftraggeber hält den Verlag auch von 
allen Ansprüchen aus Verstößen gegen das Urheberrecht frei.

d.  Vorschriften für Platzierung, Satzanordnung und Erscheinungs-
daten sind nur bindend, wenn sie vom Verlag bestätigt 
wurden. Der Verlag behält sich die Ablehnung bestimmter 
Platzvorschriften und ungeeigneter Anzeigen ausdrücklich vor. 
Die Platzierungsaufschläge gelten für Grund- und Ortspreise. 
Abbestellungen müssen schriftlich und rechtzeitig vor dem 
Anzeigenschlusstermin erfolgen. Bei nicht rechtzeitiger 
Abbestellung einer Anzeige werden die entstandenen 
Satzkosten berechnet.

e.  Sind etwaige Mängel an Druckunterlagen nicht sofort, 
sondern erst bei Druckvorgang erkennbar, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keinerlei 
Ansprüche. Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontrollanga-
ben ergeben keinerlei Anspruch für den Auftraggeber, sofern 
nichts Abweichendes vereinbart ist.

f.  Bei Zifferanzeigen ist der Auftraggeber verpflichtet, die den 
Angeboten beigegebenen Anlagen zurückzusenden. Eine 
Gewähr für rechtzeitige Weitergabe von Angeboten auf 

Zifferanzeigen wird nicht übernommen. Schadensersatzan-
sprüche wegen Verlust oder verzögerter Aushändigung 
derartiger Angebote sind ausgeschlossen. Angebote von 
Vermittlern oder geschäftliche Anpreisungen werden nicht 
weitergeleitet.

g.  Der Verlag übernimmt keine Gewähr und keine Haftung dafür, 
dass Fremdbeilagen mit einer bestimmten Nummer oder einer 
bestimmten Ausgabe verteilt werden. Es sei denn, dass der 
Auftraggeber die Gültigkeit des Auftrags schriftlich davon 
abhängig macht oder ihm eine schriftliche ausdrückliche 
Zusicherung erteilt wird. Wird die Bedingung oder die 
Zusicherung nicht erfüllt, hat der Auftraggeber Anspruch auf 
Rückgängigmachung des Vertrages oder auf Minderung des 
Beilagenpreises. Kein Schadensersatzanspruch wird geleistet 
für zu früh, für zu spät oder nicht richtig beigelegte Beilagen. 
Werden Beilagen in Ausgaben übernommen, für die sie nicht 
bestellt sind, so ergeben sich daraus keinerlei Forderungen, 
weder für den Besteller noch für den Verlag. Ausschluss von 
Beilagen konkurrierender Firmen kann nicht zur Bedingung 
gemacht werden. Platzierungsvereinbarungen haben nur 
Gültigkeit, sofern sie vom Verlag schriftlich bestätigt worden 
sind. Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht verbindlich 
übernommen werden.

h.  Auf Anzeigen für Verlagserzeugnisse wird ein Kollegenrabatt 
von 10% auf den Grundpreis gewährt, wenn die Aufträge von 
Verlag zu Verlag abgewickelt werden.

ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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a.  Der Verlag behält sich das Recht vor, für Anzeigen in 
Verlagsbeilagen, Sonderveröffentlichungen und Kollektiven 
Sonderpreise, Sonderformate, entsprechend den besonderen 
Gegebenheiten, festzulegen. Auch im Übrigen behält sich der 
Verlag die Gewährung von Rabatten vor.

b.  Bei Betriebsstörungen oder Eingriffen durch höhere Gewalt, z. 
B. Streik, Aussperrung, Beschlagnahme und dergleichen, ist 
der Verlag von der Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen 
und Leistung von Schadensersatz entbunden.

c.  Für Anzeigen, die bereits entgegengenommen bzw. bestätigt 
wurden, behält sich der Verlag die spätere Ablehnung vor, 
wenn diese gegen das Interesse des Verlags verstoßen.

d.  Anzeigen- und Beilagenaufträge von Firmen des im 
Verbreitungsgebiet ansässigen Einzelhandels, Handwerks und 
Gewerbes, worunter auch selbstständig werbende 
Filialbetriebe fallen, werden zum ermäßigten Grundpreis 
berechnet.

e.  Verkaufsagenturen,Verkaufsstellen und Zweigniederlassungen 
von überregionalen Verkaufsorganisationen, deren Insertion 
zentral verwaltet wird, sind keine ortsgebundenen 
Einzelhandelsgeschäfte im Sinne der Preisliste. Das 
Entscheidungsrecht darüber hat ausschließlich der Verlag. Bei 
Vermittlung von lokalen Anzeigen von Einzelhandel, 
Handwerk und Gewerbe durch Werbeagenturen muss der 
Grundpreis in Anrechnung gebracht werden. Ein 
Provisionsanspruch besteht nur dann, wenn der Werbungsmitt-
ler, die Annahmestelle oder Agentur alle mit der Auftragsab-
wicklung zusammenhängenden Arbeiten selbst durchführt.

f.  Ein Ausschluss von Konkurrenzanzeigen für die gleiche oder 
gegenüberliegende Seite kann grundsätzlich nicht zugesagt 
werden.

g.  Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, 
sich in ihren Angeboten,Verträgen und Abrechnungen mit den 
Werbungstreibenden an die Preisliste des Verlags zu halten. 
Die vom Verlag gewährte Mittlungsvergütung darf an die 
Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben 
werden.

h.  Zur Vermeidung von Verwechslungen mit privaten Anzeigen 
müssen gewerbliche Anzeigen als solche erkennbar sein.

i.  Im Rahmen der Geschäftsbeziehungen bekannt gewordene 
Daten werden mit Hilfe der EDV bearbeitet und gespeichert. 
Die Daten werden zu keinem anderen Zweck als zu den 
Vertragszwecken verwendet (gem. § 26, Abs. 1, und § 34, 
Abs. 1, Bundesdatenschutzgesetz).

j.  Gestaltungswünsche von Anzeigen, die außerhalb der 
technischen Möglichkeiten des Verlages liegen, werden an 
eine Repro-Anstalt weitergeleitet. Die hierfür entstehenden 
Kosten hat der Auftraggeber zu tragen.

k.  Der Auftraggeber erklärt sich damit einverstanden, dass die 
Anzeige auch in Onlinediensten erscheint.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen für die digitale 
Übermittlung von Druckunterlagen

›  Digitale Druckunterlagen sind solche, welche per Datenträger 
(z. B. Disketten, CD-ROM), direkt oder per Fernübertragung 
(z. B. ISDN) an den Verlag papierlos übermittelt werden.

›  Unerwünschte Druckresultate (z. B. fehlende Schriften, falsche 
Rasterweite), die sich auf eine Abweichung des Kunden von 
den Empfehlungen des Verlages zur Erstellung und 
Übermittlung von Druckunterlagen zurückführen lassen (siehe 

„Anlieferung digitaler Druckvorlagen Seite 26 in dieser 
Preisliste), führen nicht zu Gewährleistungsansprüchen, 
insbesondere zu keinem Preisminderungsanspruch.

›  Für die Übertragung von digital übermittelten Druckvorlagen 
dürfen nur geschlossene Dateien mit inkludierten Schriften 
verwendet werden, also solche Dateien, an denen der Verlag 
inhaltlich keine Möglichkeiten der Veränderung hat. Bei 
offenen (veränderbaren) Dateien, die z. B. mit Corel Draw, 
QuarkXPress, Freehand usw. erstellt wurden, kann der Verlag 
für die inhaltliche Richtigkeit nicht in Anspruch genommen 
werden.

›  Bei Übermittlung von mehreren zusammengehörenden 
Dateien hat der Kunde dafür Sorge zu tragen, dass diese 
Dateien innerhalb eines gemeinsamen Verzeichnisses 
(Ordner) gesendet bzw. gespeichert werden.

›  Digital übermittelte Druckvorlagen für Farbanzeigen können 
nur mit einem auf Papier gelieferten Farb-Proof zuverlässig 
verarbeitet werden. Ohne Farb-Proof sind Farbabweichungen 
unvermeidbar, der Kunde kann hieraus keinerlei Gewährleis-
tungsrechte geltend machen, insbesondere keinen 
Preisminderungsanspruch.

›  Der Kunde hat vor einer digitalen Übermittlung von 
Druckunterlagen dafür Sorge zu tragen, dass die übermittelten 
Dateien frei von evtl. Computerviren sind. Entdeckt der Verlag 
auf einer ihm übermittelten Datei Computerviren, wird diese 
Datei sofort gelöscht, ohne dass der Kunde hieraus Ansprüche 
geltend machen könnte. Der Verlag behält sich zudem vor, 
den Kunden auf Schadensersatz zu verklagen, wenn durch 
solche durch den Kunden infiltrierten Computerviren dem 
Verlag Schäden entstehen.

Stand: Oktober 2021

ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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Geschäftsstellen

83043 Bad Aibling, Bahnhofstraße 6
Telefon 0 80 61/37 00-20
Telefax 0 80 61/37 00-22

83209 Prien a. Chiemsee, 
Geigelsteinstraße 7
Telefon 0 80 51/68 67-0
Telefax 0 80 51/68 67-21

83512 Wasserburg, Marienplatz 16
Telefon 0 80 71/91 55-0
Telefax 0 80 71/91 55-28

84453 Mühldorf, Stadtplatz 79
Telefon 0 86 31/98 78-0
Telefax 0 86 31/98 78-27

84478 Waldkraiburg, Stadtplatz 31
Telefon 0 86 38/98 18-0
Telefax 0 86 38/98 18-23

OVB GmbH & Co. KG

Hafnerstraße 5-13
83022 Rosenheim

Telefon 0 80 31/213-0
Telefax 0 80 31/213-119
E-Mail: anzeigenverkauf@ovbmedia.de
www.ovb-heimatzeitungen.de
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